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Wildauer Wohnungsbaugesellschaft mbH
Friedrich-Engels-Straße 40  •  15745 Wildau
Tel.: 03375 5196 - 0  •  Fax: 03375 5196 - 51
www.wiwo-wildau.de

Büro, Ladenlokal und Gewerberaum
Selbständigkeit!
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Filme kann man sich zuhause ansehen, doch
das richtige Erlebnis kommt erst im Kino-

sessel vor der riesigen Leinwand auf. Dann
taucht man in eine andere Welt mit über -
wältigendem Seh- und Hörgenuss ein.        
Das Wildauer CineStar-Kino bietet Kino-Ver-
gnügen mit modernster Technik. Hier starten
regelmäßig die brandneuen Filme aus
Deutschland, Hollywood und anderen Film-
ländern. Als Multiplex-Kino bietet das Team

um Jens Wildner täglich ab 14 Uhr eine viel-
fältige Auswahl für jeden Filmgeschmack.
Sonn- und Feiertags vor 18 Uhr genießen bei
„Happy Family“ Erwachsene mit Kind zum 
ermäßigten Tarif. Mittwochs lädt spezielles
Kino für Sie und Ihn: Bei CineLady gibt es
Sonderfilme und -preise für Frauen, bei Cine-
Men Vorpremieren für Männer. 
Das Kino bietet für Kindergeburtstage Kom-
plettpakete mit Film und Verkostung. Freun-
de klassischer Musik können zu moderaten
Preisen Live-Übertragungen aus der New 
Yorker Met oder der Berliner Philharmonie
genießen. Außerdem werden Rock- oder Pop-
konzerte in Super-Qualität übertragen. 
Fünf-Sterne-Tickets zum einheitlichen Nied-
rigpreis ohne Zuschlag oder die CineStar-
Kundenkarte mit Gratiseintritt beim elften
Besuch runden das Vergnügen ab.          

CineStar Wildau 
Chausseestraße 1 • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/58 24 20 (Reservierung & Kauf)
www.cinestar.de • täglich ab 14 Uhr 

■ Jens Wildner und Karina Grummt machen das 
Kino zum Erlebnis, bei dem selbstverständlich
Snacks, Popcorn und Süßigkeiten dazu gehören. 

Filmerlebnis ganz groß



Du auch?

ICH WEISS,ICH WEISS,
WO’S LANG-WO’S LANG-
GEHT.GEHT.

In 200 Geschäften und Restaurants fin-

den Sie alles, was das Leben schöner 

macht: Mode, Marken, Technik, Geschenke, 

Kulinarisches und mehr. Ganz einfach an 

der A10, Ausfahrt Königs Wusterhausen/

Wildau abfahren und kostenlos auf einem 

der 4000 Parkplätze parken.A 9 Nürnb. / München

A 24 Hamburg / Rostock A 11 Stettin

Ludwigsfelde Zossen A 13 Dresden
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Mit Bus und Bahn direkt vors A10: 
S46 oder Regionalzug bis Königs Wusterhausen, 
dann Bus 735 oder 737. Oder S46 bis Wildau, 
dann Bus 737 oder 738.

www.a10center.de 
Chausseestraße 1, 15745 Wildau
Tel. +49(0) 3375 / 562329

MO - DO

10 BIS 20 UHR

FR - SA 

10 BIS 21 UHR

Entdecken Sie die Shoppingwelt an der A10:
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Schöne Einblicke  VORWORT  

Kleine Stadt in Bewegung
Liebe Leserinnen, liebe Leser,

im vergangenen Jahr ist in Wildau wieder viel passiert, die positive Entwicklung der 
Vorjahre ging weiter. Die Broschüre „Wildau kompakt“ von „Augusta Presse“ ruft uns mit
ihrer 18. Ausgabe vieles noch einmal in Erinnerung, mit schönen Fotos anschaulich 
gemacht. Deshalb ein herzliches Dankeschön an das Team von „Augusta Presse“. Der
Dank gilt gleichfalls den Unternehmen, die sich mit ihren Beiträgen wirtschaftlich an der
Gestaltung von „Wildau kompakt“ beteiligt haben.

Eine Wildauer Bewohnerin ist 2014 landesweit besonders aufgefallen und zur „Miss 
Brandenburg“ gekürt worden. Dieses Heft stellt uns die schönste Brandenburgerin 
näher vor. Für unsere gute Stimmung ist noch etwas anderes wichtig: Musik, möglichst
beschwingte Melodien, mit vielsagenden Texten verbunden. Unser Singekreis sorgt seit
zehn Jahren dafür. Mitsingen ist möglich, zuhören und zuschauen lassen gute Stimmung
aufkommen. Unsere Wildau-Broschüre ruft uns noch einmal wichtige sportliche Erfolge
des vergangenen Jahres in Erinnerung. Die männliche A-Jugend des Handballsport vereins

wurde 2014 Brandenburgischer Landesmeister und stieg in die hohe Ostsee-Spree-Liga des Handballsports auf.
Unser Fußballverein „Phönix“ konnte ebenfalls einen wichtigen Erfolg feiern. Die erste Männermannschaft siegte
in ihrer Landesklasse-Staffel und schaffte den Aufstieg in die Landesliga Brandenburgs. Einen schwierigen, für sie
wichtigen Schritt gingen unsere Schwimmer. Sie haben ihren eigenen Sportverein gegründet. Vorher waren sie
bei „Motor Wildau“. Eine Frage sei mir an dieser Stelle erlaubt: Wann kommt wieder ein Schwimm-Olympiasieger
aus der Region? Immerhin gab es das schon einmal, und zwar 1988. Wildau wird nunmehr sogar zu einer guten
Kochschul-Adresse. Dies schaffte unsere Oberschule. So belegte deren Koch-Arbeitsgemeinschaft in einem 
bundesweiten Wettbewerb den vierten Platz, gleich neben dem Siegertreppchen. Ein engagierter Lehrer und 
fleißige Schüler haben das möglich gemacht.

Im Jahr 2014 haben sich die Unternehmensansiedlungen in Wildau fortgesetzt. Dazu gehört ein „Enkelunterneh-
men“ der großen, international aufgestellten Albertusgruppe in unserem Gewerbepark an der Autobahn. Die 
Firma Meyer ist ein wichtiges Vertriebs- und Logistikunternehmen für die Region Berlin-Brandenburg. Aufgrund
unserer Attraktivität bei Unternehmen ist die Zahl der Arbeitsplätze in Wildau 2014 weiter angestiegen, die 
Arbeitslosigkeit ist gesunken. Ebenfalls fortgesetzt hat sich die positive Entwicklung unserer Technischen Hoch-
schule. Über 4 000 Studenten in 31 Studienrichtungen mit den Abschlussmöglichkeiten Bachelor und Master sind
in Wildau wissbegierig lernend in Bewegung und bereiten sich auf ihre berufliche Zukunft vor. Die Hochschule
hat ein breites internationales Netzwerk an Partnerbeziehungen in alle Himmelsrichtungen. Das macht das 
kleine Wildau international an vielen Positionen bekannt.

Eine große Außenwirkung für Wildau hat unser Sport- und Freizeitzentrum Wildorado. Im Jahr 2014 wurde die 
Sanierung des Altbestandes fortgesetzt. So wurden die Badewassertechnik und der Umkleide- und Sozialbereich
erneuert. Intensiv gearbeitet wurde im vergangenen Jahr zudem an der Gestaltung unseres Klubhausumfeldes
einschließlich Zufahrten, Parkmöglichkeiten und Uferpromenade. Unsere Wildauer Wohnungsbaugesellschaft 
ist mit der Sanierung des Klubhausgebäudes schon sehr weit gekommen. Eine für Wildau wichtige Investition 
ist außerdem die Erweiterung des Gebäudes unserer Kita „Am Markt“ um 50 Kita-Plätze. Eine schwierige 
und anspruchsvolle Baumaßnahme ist des Weiteren die grundhafte Erneuerung der Bergstraße. Sie ist die am
meisten befahrene Gemeindestraße des Landkreises Dahme-Spreewald. Und sie ist für Wildau, insbesondere für
die Anbindung der Technischen Hochschule und des Wissenschafts- und Technologieparks, sehr wichtig. 
2014 haben wir den ersten Bauabschnitt vollendet.

„Augusta Presse“ wartet mit der neuen Ausgabe von „Wildau kompakt“ mit einer Neuheit auf. Mit dem Heft wird
eine kostenlose App für Smartphones und Tablets angeboten, mit der auf diesem Weg Informationen über 
Wildau, einschließlich der Straßenpläne, an fast jeder Stelle auf der Welt abrufbar sind. Zudem können die 
Informationen dieser gedruckten Ausgabe wie gewohnt unter „www.Deutschland-im-Internet.de“ weltweit 
eingesehen werden.

Viel Freude beim Lesen und Stöbern in der neuen Wildau-Broschüre wünscht Ihnen

Dr. Uwe Malich, Bürgermeister der Stadt Wildau 
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A
A10 Center . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S.   4
AL Wildauer Automobile GmbH . . . . . . . . . . . S. 41
Allianz-Generalvertr. Sieglinde Stellmacher . S. 37
Allianz Hauptvertretung René Banse . . . . . . . S. 37
Aqua-Auto-Sachverständige . . . . . . . . . . . . . . S. 20
ASL Auto Service Loeben . . . . . . . . . . . . . . . . S. 60
Atelier Sabrina . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 54
Autohaus Dietz GmbH. . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 14
B
Bau- u. Hausdienstleistungen Maik Krüger . . S. 29
Bestattungshaus Rauf. . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 62
BMW Vertragshändler Wernecke . . . . . . . . . . S. 45
C
C.C. Cosmetics . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 52
CineStar Wildau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S.   3
D
Diakonie-Station Zeuthen . . . . . . . . . . . . . . . . S. 56
E
EAW. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 61
eEntwicklung.net GmbH . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 16
ERGO-Direktionsagentur Frank Demmel. . . . S. 43
F
Fahrdienst Frank Wolfgramm. . . . . . . . . . . . . S. 55
Fliesenleger-Meisterbetrieb Frank Pukall . . . S. 24
Freie Oberschule Villa Elisabeth . . . . . . . . . . S. 33 
G
Gesundheitszentrum Wildau GmbH. . . . . . . . S. 53
Gewerbeverein Wildau e.V. . . . . . . . . . . . . . . . S. 17
Grundschule Villa Elisabeth . . . . . . . . . . . . . . S. 33
Gymnasium Villa Elisabeth . . . . . . . . . . . . . . . S. 33
H
Haus- & Grundstücksverwaltung zeuCon . . . S. 28
Häuslicher Pflegedienst KW . . . . . . . . . . . . . . S. 57
Hauskrankenpflege Viola Wolfgramm . . . . . . S. 55
Hausverwaltung GmbH Silvia Hesse . . . . . . . S. 29
Heilpraxis Ulrike Ehmig. . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 54
I
Immobilien am A10 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 28
J
Johann A. Meyer GmbH. . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 13
K
kochmesser.de Import GmbH & Co KG. . . . . S. 40
L
Lohnsteuerhilfe Berlin-Brandenburg e.V.. . . . S. 40
LUTRA Hafengesellschaft mbH . . . . . . . . . . . S. 21
M
Märkische Diamantwerkzeuge . . . . . . . . . . . . S. 36
N
Nagelstudio Step by Step . . . . . . . . . . . . . . . . S. 56
O
Oberschule Villa Elisabeth und Privatschule. S. 33
oe Werbung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 59
oe Werbung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 64
P
Postagentur Schreibwaren Presse Knitter . . S. 44

Unternehmen von A bis Z

Hinweise, Infos und Bestellungen        zur Broschüre: Tel. 0 30/69 20 21 05

Heiße Erfolge S. 38

Miss aus
Wildau S. 18

Emanzi-
pierte
Frauen, 
aktive
Bürger 
S. 8-11

INHALT

AKTUELLES AUS DER REGION
Vorwort: Kleine Stadt in Bewegung . . . . . . . . . . 5
Kostenlose App:
Mit „Wildau mobil“ weiß man viel . . . . . . . . . . . 7
Emanzipierte Frauen, aktive Bewohner:
Entwicklung im Verbund mit den Bürgern . . 8-11
Neue Ideen:  
Gewerbeverein bringt sich ein . . . . . . . . . . . . . 17
Rekordreif und schön: 
Doppelte Miss aus Wildau . . . . . . . . . . . . . . 18-19
Drehkreuz im Fokus:
Hafen auf dem Weg zum Containerzentrum . . 21
Weltstars am Ball:
Erfolgreiche Männer, schwierige Frauen . . . 22-24
Gedrängel im Wasser:
Ansturm auf neuen Schwimmverein . . . . . . 26-27
Beweis für hohe Anerkennung:
Millionen-Geldsegen für TH Wildau . . . . . . 30-32
Wissen für jeden:
Interessante Vorträge im Seniorenseminar . . . 33
In der Schule rauchen Köpfe und Töpfe:
Spitzenkoch bringt Schüler an die Spitze . . 38-39
Mit Zwölf auf dem Weg zum Tanzolymp:
Tango für jedes Alter . . . . . . . . . . . . . . . . . . 42-43
Zehn Jahre fröhliche Lieder:
Mit Singen anderen Freude machen . . . . . . . . . 49
Mit Profi-Trainer zum Erfolg:
Fußball-Star bringt Phönix nach oben . . . . . 50-51
Impressum . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 63
GESUNDHEIT UND WOHLFÜHLEN
Mehr Sicherheit im Gesundheitszentrum. . . . . 53
Neue Zahnärztin für schonende Behandlung . . 54
Pflegelotse mit Fahrdienst. . . . . . . . . . . . . . . . . 55
Krankenpflege mit Gottesdienst . . . . . . . . . . . . 56
Seniorentreff und Pflegedienst . . . . . . . . . . . . . 57
FREIZEIT UND ERHOLUNG
Feiern und genießen im CineStar . . . . . . . . . . . . 3
Wasserspaß und Fitness . . . . . . . . . . . . . . . 46-47

Real noch 
attraktiver
S. 34

TH Wildau
S. 30-33

Handball 
mit Stars

S. 22
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Hinweise, Infos und Bestellungen        zur Broschüre: Tel. 0 30/69 20 21 05

Star-Trainer 
S. 50-51

Fahrspaß mit
Toyota S. 14

Tango für 
jeden  S. 42

Fitness und
Wasser S. 46

BAUEN UND WOHNEN
Der richtige Raum für Gewerbe und privat . . . . 2
Vermessung schafft Klarheit . . . . . . . . . . . . . . 28
Komfort im Bad und bei der Heizung . . . . . . . 29
Diamantwerkzeug im Verkauf und Verleih . . . 36
Büro- und Gewerberäume . . . . . . . . . . . . . . . . 61
SERVICE FÜR VIELE FÄLLE
Einkaufsspaß im A10-Center . . . . . . . . . . . . . . . 4
Ausgezeichneter Fahrspaß mit Toyota . . . . . . . 14
Berufschancen für Benachteiligte . . . . . . . . . . . 20
Real nach Umbau noch größer . . . . . . . . . . 34-35
Richtig reagieren bei Verkehrsverstößen . . . . . 36
Heute vor Risiken schützen . . . . . . . . . . . . . . . 37
Vielfältige Anwaltskanzlei . . . . . . . . . . . . . . . . 40
Solide Sicherheit für alle Fälle . . . . . . . . . . . . . 44
Post, Schreibwaren und viel mehr . . . . . . . . . . 44
Gut geschult in die Berufszukunft . . . . . . . . . . 58
Durchstarten mit Qualifizierung . . . . . . . . . . . 68
INNOVATIVE REGION
Neues Tagungs- und Logistikzentrum . . . . . . . 13
Intelligente Technik für die Welt . . . . . . . . . . . 16
IT-Kosten dauerhaft senken . . . . . . . . . . . . . . . 25
WICHTIGE ADRESSEN
Umgebungsplan . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3
Stadtverwaltung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12
Stadtverordnete mit Adresse . . . . . . . . . . . . . . 16
Wichtige Rufnummern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 56
Ärzte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 52
Was erledige ich Wo . . . . . . . . . . . . . . . . . . 58-65
Vereine im Überblick . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 48
Stadtplan . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 66-67
BESTENS UNTERWEGS
Mit Toyota solide und günstig unterwegs . . 14-15
Kfz-Gutachten und HU-Abnahme . . . . . . . . . . 20
Pfiffige und günstige Fahrzeuge . . . . . . . . . . . . 41
BMW neu erfunden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 45

Real noch 
attraktiver
S. 34

„Sing 
mit!“ 
S. 49
Neuer
Verein  
S. 26

R
Real SB Warenhaus GmbH. . . . . . . . . . . . . . . S. 34
Rechtsanwalt Mirko Steindl . . . . . . . . . . . . . . S. 36
Rechtsanwaltskanzlei Ramona Seilz . . . . . . . S. 40
S
Sanitär Heizung Lüftung Steckling . . . . . . . . S. 29
Schreibhaus Lese-Rechtschreib-Praxis . . . . . S. 33
Seniorenseminar TH Wildau . . . . . . . . . . . . . . S. 33
Steuerberatung Jana Siewert . . . . . . . . . . . . . S. 24
Stiftung Bildung & Handwerk . . . . . . . . . . . . . S. 58
T
Technische Hochschule Wildau . . . . . . . . . . . S. 30
Tierheilkunde Ulrike Ehmig. . . . . . . . . . . . . . . S. 54
V
Veranstaltungsservice DJCOMPANY . . . . . . . S. 43
Vereinigte Lohnsteuerhilfe Jana Siewert . . . . S. 24
Vermessungsbüro U. Borschel u. R. Ortloff . S. 28
Versicherungsfachmann Kai Rinka . . . . . . . . S. 44
via.solution IT professional GmbH . . . . . . . . . S. 25
VS Bürgerhilfe gemeinnützige GmbH . . . . . . S. 57
W
Wildorado . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 47
WiWO. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S.   2
Z
Zahnheilkunde Dr. Melanie Kleyer . . . . . . . . . S. 54
ZAL . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 68
Zukunftswerkstatt Wildau . . . . . . . . . . . . . . . . S. 20

Unternehmen von A bis Z

Wildau immer dabei!
Mit der App „Wildau mobil“ sieht man immer,
was in Brandenburgs jüngster Stadt los ist. 
Die App für iPhone, iPad, Smartphones und
Tablets kann kostenlos geladen werden. Mit
„Wildau mobil“ holt man sich den brandaktu-
ellen Straßenplan aufs Smartphone oder Tab-
let und hat damit immer beste Orientierung,
selbst wenn man keine Internetverbindung
hat. Mit „Wildau mobil“ ist man für Notfälle
bestens ausgerüstet, denn die
App wählt per Klick aus der
Ärzteliste die Praxis, die man
braucht. Man bekommt damit
ebenso schnell und komfor-
tabel Behördenadressen, Fir-
men oder Vereine. Ein Klick
und das Telefon wählt oder
das Tablet stellt eine E-
Mail-Verbindung her. 

„Wildau mobil”, einfach
ausprobieren, kostet nichts
und bringt viel!

7

Zusammen für
Wildau S. 17
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Familienfreundliche Stadt zum Wohlfühlen  AKTUELLES  

AKTU
ELL

ES

Emanzipation ist in Wildau
gelebte Wirklichkeit. Bran-

denburgs jüngste Stadt hat
überdurchschnittlich viele

Frauen, die mit beiden
Beinen im Leben ste-
hen und Erfüllung

in einem interessanten
Beruf finden.

Verständlich, dass Wildaus
Bürgermeister Dr. Uwe Malich
sich daher freut, wenn er einen
Blick in die Statistik wirft.
„Wir liegen bei der Frauen -
erwerbsquote bundesweit mit
an der Spitze“, macht er auf 
eine der vielen herausragen-
den Besonderheiten der 
Dahme-Stadt aufmerksam.   

Familienfreundlich
Da Frauen irgendwann Kin-
derwünsche haben, gab es in
Wildau schon wieder Platz-
mangel bei den Kitas. Deshalb
entschloss sich die Stadt, die
beliebte und zentral gelegene
Kita „Am Markt“ nun durch 

einen Anbau zu erweitern.
„Dadurch werden weitere
50 Plätze entstehen“, so
Bürgermeister Dr. Uwe
Malich.
Ein erfreulicher Trend
ist, dass Wildau bei 
jungen Erwachsenen
im Alter von 20 bis 30
Jahren sehr beliebt ist.
Die haben es allerdings 
immer schwerer, sich
hier niederzulassen.
Die stadteigene Woh-
nungsbaugesellschaft
war in der modellhaften 
Sanierung der früheren,
für die Arbeiter und 
Ingenieure des Lokomo-
tivenwerks gebauten
Schwartzkopffsiedlung
so erfolgreich, dass alles
vermietet ist.  

Emanzipierte
Frauen, 

aktive Bürger 

Emanzipierte
Frauen, 

aktive Bürger 

■ Pressesprecherin
Katja Lützelberger
und Bürgermeister

Dr. Uwe Malich
freuen sich, dass
nun ein Zug für
Wildau wirbt.
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▼

TH im Blick 
Das gilt sogar für die Mehr -
geschosswohnhäuser und Plat-
tenbauten, die Wildau eben-
falls zu bieten hat. 
Was für die einen ein Grund
zur Freude ist, macht anderen
Sorgen: „Wir haben momen-
tan 800 Studenten, denen noch
ein bezahlbares Dach über
dem Kopf fehlt“, schildert TH-
Präsident Professor Dr. László
Ungvári. 
„Würden mehr Studenten in
Wildau wohnen können, käme
dies der Kaufkraft im Ort zu
Gute“, gibt er zu bedenken.
Dabei hat die Stadt viel ge-
macht, um das Erscheinungs-
bild am Campus zu verbes-
sern. So entstand hinter dem
S-Bahnhof ein neuer Platz, der
Ludwig-Witthöft-Platz heißt.
Dort erinnert eine Gedenktafel
an den Mann, der durch den
Aufbau der Schwartzkopff-
Werke Wildau zu einem wich-
tigen Industrieort vor den To-
ren Berlins machte. Außerdem
erhielt das TH-Gelände mit dem
neuen Namen „Hochschulring“
eine repräsentative Adresse,
auf die lange gewartet wurde.
Die TH „revanchierte“ sich, 
indem sie ein übersichtliches
Wegeleitsystem für eine opti-
male Orientierung etablierte. 

Immer am Zug
Die Bahn hatte bereits im
Herbst 2013 den erneuerten
Bahnhof freigegeben. Offen-
bar hatten die Bahn-Fachleute
einen guten Eindruck von 
Wildau. Jedenfalls konnten
sich Bürgermeister Dr. Uwe
Malich und Pressesprecherin
Katja Lützelberger bereits im
Mai des vergangenen Jahres
darüber freuen, dass fortan ein
Zug mit Namen „Wildau“ die
Passagiere befördert. 
Wer nicht mit der Bahn, son-
dern mit dem Auto unterwegs
war, hatte es über mehrere 
Monate nicht leicht in Wildau.
Die viel befahrene Bergstraße
wurde im ersten Bauabschnitt
saniert, was mit einer teilwei-
sen Vollsperrung verbunden
war und entsprechenden Un-
mut bei Betroffenen auslöste.

■ Die Technische Hochschule erhielt neue Orientierungstafeln.

■ Minister Jörg Vogelsänger machte
sich vor Ort ein Bild.

■ Die Kita „Am Markt“ erhält wei-
tere 50 Plätze.■ Ganz neu hat Wildau eine Albertusstraße.
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AKTUELLES Bunte Stadt mit Zusammenhalt  

Wildau zeigt sich
Wie schön es sich in Wildau
lebt, zeigte die hohe Beteili-
gung bei der Walpurgisnacht
und im Sommer beim Stadt-
fest. Darin waren das Feuer-
wehrfest und der „Tag der Ver-
eine“ aufgegangen. „Übrigens
gibt es unseren Wildau-Walzer
nun auf CD. Zudem haben wir
jetzt Ansichtskarten, die der-
zeit in der Tourist-Information
im Bahnhof von Königs 
Wusterhausen, in der Stadt-
Bibliothek und im Wildorado
erhältlich sind“, nennt Katja
Lützelberger wichtige Schritte,
der Stadt noch mehr Gehör
und Aufmerksamkeit zu ver-
schaffen. Dazu zählt außer-
dem, dass die Inhalte der stadt-
eigenen Internetseite, die
ebenfalls von der engagierten
Öffentlichkeits-Beauftragten
betreut werden, für die Dar-
stellung auf mobilen Geräten
optimiert werden. Dazu passt

es gut, dass jetzt die neue App
„Wildau mobil“ verfügbar ist,
die als große Besonderheit die
Möglichkeit bietet, den Orts-
plan sogar ohne Internetanbin-
dung sehen zu können.

Vereine halten zusammen 
Zum bunten Leben tragen die
Vereine erheblich bei. Dass
diese durchaus in der Lage
sind, mit der Zeit zu gehen, 
bewiesen gerade wieder die
Angler. Die „DAV Betriebs-
gruppe“ hat sich exakt zu 
ihrem 50. Jubiläum dem
„Angler verein Wildau 1916
e.V.“ angeschlossen. Nun wird
Petri Heil also „mit einer 
Zunge“ gerufen!
Andere Vereine wie Fußball
und Handball können sich
über Aufstiege freuen. „Das 
rege Vereinsleben ist für den
Zusammenhalt von großer Be-
deutung. Sport spielt eine be-
sondere Rolle, denn Bewegung
ist für die Gesundheit und ein
langes Leben so wichtig wie
noch nie. Allerdings sehe ich,
dass die positive Entwicklung
momentan an bauliche Gren-
zen stößt. Die Hallen sind
mehr als ausgelastet. Im Wil-
dorado haben wir Probleme
beim Vereinsschwimmen. Hier
müsste man über legen, was an

Erweiterung möglich wäre.
Eventuell eine weitere Sport-
halle?“, zeigt Bürgermeister
Dr. Uwe Malich, dass er das
Ohr am Puls der Sportfreunde
hat. 

Besucher erwünscht
Ein weiteres Projekt gilt der
Öffnung für Wasserwanderer.
Die stadteigene Wohnungs-
baugesellschaft „WiWO“ ist
gerade dabei, dafür das Klub-
haus an der Dahme auszubau-
en. „In diesem Zusammen-
hang entstehen Gastliege -
plätze für Freizeitkapitäne, so
dass man Wildau vom Wasser
aus besuchen kann“, lädt der
Bürgermeister ein.
Wildau-Fans gibt es übrigens
in vielen Altersklassen: „Wir
sind zudem Zuzugsgebiet für
die über 65-Jährigen, die schät-
zen, dass wir hier viele Mög-
lichkeiten auf kleinem Raum
anbieten. Wir haben viele 
Vorzüge einer Stadt, bieten
Berlinnähe, aber ohne die Hek-
tik und den Lärm einer Groß-
stadt“, kennt Dr. Uwe Malich
die Vorzüge seiner Stadt, 
deren Geschicke er bereits 
gesteuert hat, als sie noch 
Gemeinde war. 
Zu den beliebten Möglichkei-
ten gehört der Familientreff

■ Schöne Wildauerinnen machten
die Walpurgisnacht zum Tag.

■ Die beiden Vorsitzenden führten
ihre Anglervereine zusammen.

■ Beim Fotoclub „Schwarz-Weiß“
weiß man Farbe zu schätzen.
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AKTUELLES Bunte Stadt mit Zusammenhalt  

„Kleeblatt“ (Fichtestraße 105,
Tel. 0 33 75/46 83 42). Hier
sorgt das Team um Petra
Reichmuth für viele Informa-
tionen, bietet unterschied-
lichste Kurse an und lädt zum
gemütlichen Generationstreff.
Auch die „Villa 34“ mit der
Volkssolidarität und dem net-
ten Team um Marianne Schulz
und Gabriele Wünsch, der
AWO-Treff in der Fichtestraße
105, der Seniorentreff in der
Karl Marx Straße 123 und 
der Seniorenbeirat um Karin
Schimrigk stehen den reiferen
Bürgern zur Verfügung. Karin
Schimrigk sprüht so voller 
Aktivität, dass sie zusätzlich
eine Wandergruppe leitet, die
sich stetigem Zulauf erfreut.
Ebenso voller Elan ist Irmgard
Hornung. Sie bietet ehrenamt-
lich Stadtführungen an und
leitet die Ortsgruppe II der
Volkssolidarität, die viele Ver-
anstaltungen, Ausflüge und
Reisen für Rentner und andere
organisiert. Eine weitere Berei-
cherung der Stadt ist der neue
Familientreff „Seifenblase“ in
der Karl Marx Straße 114. 
Vieles, was Wildau zu bieten
hat, ist nur dank der ehren-
amtlichen Helfer möglich. Um
Angebot und Nachfrage zu

bündeln, wurde eine Freiwilli-
genagentur unter Leitung von
Dr. Klaus-Dieter Nickel gegrün-
det. (www.familienbuendnis-
zews.de/freiwilligen-agentur,
Tel. 01 76/30 64 12 45)

Kunst von hier
Zum Wohlfühlen in der Stadt
gehört in Wildau schon immer
Kultur. Die Stadtverwaltung
im „Volkshaus“ öffnet sich ger-
ne für Veranstaltungen und
Wechselausstellungen. So
lohnt sich hier immer ein 
Besuch, denn stets findet man
interessante Bilder- und Foto-
ausstellungen. 
Und wenn man dabei zufällig
den Bürgermeister trifft, ist er
stets offen für Wünsche und
Anregungen der Bürger seiner
jungen und freundlichen Stadt
Wildau!

■ Katja Lützelberger und Bürgermeister Dr. Uwe Malich haben das Volks-
haus für Künstler und Ausstellungen geöffnet.

■ Renate Georgi stand lange dem
Seniorenbeirat vor.

■ Center-Leiter Sven Schulze (3.v.l.)
und Dr. Uwe Malich wollen das
A10-Center weiter beleben.

■ Wildorado-Chef Klaus-Dieter
Kurrat freut sich über die neue
Wasseraufbereitungsanlage.

■ Das Klubhaus an der Dahme wird Wasserwanderer einladen.
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AKTUELLES  Stadtverwaltung  

Karl Marx Straße 36 • 15745 Wildau • Tel. 0 33 75/50 5410 • Fax 0 33 75/50 54 71
Mo. 9-12 Uhr • Di. 9-12 Uhr und 14-18 Uhr • Do. 9-12 Uhr und 14-17 Uhr

Bürgermeister nach telefonischer Absprache • Internet: www.Wildau.de

Bereich Bürgermeister
Bürgermeister Dr. Uwe Malich 0 33 75/50 54 33
Sekretariat, Empfang, Beschwerdemanagement, 
Telefonzentrale 
Jeannette Aurig, Andrea Kaßner 0 33 75/50 54 10
Wirtschaftsförderung, Beteiligungsverwaltung
Olaf Rienitz 0 33 75/50 54 30
Öffentlichkeitsarbeit, Stadtmarketing
Katja Lützelberger 0 33 75/50 54 63
Personalangelegenheiten
Ines Schulze 0 33 75/50 54 85
Stadtverordnetenangelegenheiten
Denise Schwarze 0 33 75/50 54 44
Freiwillige Feuerwehr, Ludwig Witthöft Str.
Stadtbrandmeister
René Sperling 0 33 75/50 54 61
Christian Nicolai, Stv. 0 33 75/2 13 14 85
Hauptverwaltung
Leitung 0 33 75/50 54 40
Kita, Schulen Astrid Reule 0 33 75/50 54 57
Kita, Schulen, Funds. Michael Dux 0 33 75/50 54 42
Gewerbe-, Straßen- u. Hundehalterangelegenheiten,
Sondernutzungen
Manuela Vogel 0 33 75/50 54 55
Vereine, Obdachlose, Amtsblatt amtlicher Teil 
Heike Ulbrich 0 33 75/50 54 54
Einwohnermeldeamt A-K
Melitta Schink 0 33 75/50 54 59
Einwohnermeldeamt L-Z
Kerstin Schmidt 0 33 75/50 54 60
Außendienst, Ruhender Verkehr
Teamleiter René Sperling 0 33 75/50 54 61
Andreas Meyer 0 33 75/50 54 48
Marcel Huth 0 33 75/50 54 48
Martin Müller 0 33 75/50 54 48
Bußgeldstelle Andreas Kube 0 33 75/50 54 56
Schiedsstelle jd. 1. Di. 17-18 Uhr
Siegfried Meißner 0 33 75/5 05 46 44
Gabriele Weißbrodt 0 33 75/5 05 46 44
Kita „Zwergenland“ Freiheitstraße 102
Leiterin Nicole Frisch 0 33 75/50 05 67
Kita „Am Markt“ Marktplatz 1
Leiterin Mandy Schäfer 0 33 75/50 11 31
Kita „Wirbelwind“ Geschwister Scholl Straße 12
Leiterin Susanna Grabinger 0 33 75/50 03 21
Grundschule Fichtestraße 90
Rektor Ulrich Fischer 0 33 75/46 80 90
Ludwig Witthöft Oberschule Karl Marx Str. 108
Schulleiterin Undine Schellschmidt 0 33 75/50 33 31
Jugendclub Eichstraße 3 
Leiter Detlef Siebert 0 33 75/50 49 10
Familientreff „Kleeblatt“ Fichtestraße 105 
Leiterin Petra Reichmuth 0 33 75/46 83 42
Seniorentreff Karl Marx Str. 123 
Leiterin Petra Reichmuth 0 33 75/50 09 28
Bibliothek Friedrich Engels Straße 78 
Di. u. Do. 10-18 Uhr, Mi./Fr. 10-16 Uhr
Leiterin Annett Goldberg 0 33 75/50 04 20
Kerstin Nielsen

Finanzverwaltung/Kämmerei
Ltg. Marc Anders 0 33 75/50 54 84
Buchhaltung, Rechnungswesen
Jenny Päper 0 33 75/50 54 50
Natalie Schneider 0 33 75/50 54 80
Christiane Koppe 0 33 75/50 54 43
Lohn, Gehalt, Versicherungsangelegenheiten
Anja Hellwig 0 33 75/50 54 41
Kasse, Zahlungsabwicklung
Carmen Schüler 0 33 75/50 54 87
Petra Meißner 0 33 75/50 54 83
Vollstreckung Sandy Hönow 0 33 75/50 54 86
Steuern, Kämmerei Petra Pfeiffer 0 33 75/50 54 82
Steuern 
Ines Hack 0 33 75/50 54 81
Monika Kohl 0 33 75/5 05 42 03
Bauverwaltung/Facility Management
Ltg. Wilfried Kolb 0 33 75/50 54 15
Technisches Facility Management
Ltg. Tiefbau
Bernd Quicker 0 33 75/50 54 11
Tiefbau, Technische Wartung
Frank Mischnick 0 33 75/50 54 13
Bauleitplanung, Bauordnungsangelegenheiten
Kerstin Paul 0 33 75/50 54 22
Hausnummern, Aufgrabungen, 
Spielgeräte, Grundstückszufahrten
Silvia Sabottke 0 33 75/50 54 17
Straßenbaubeiträge
Petra Glißmann 0 33 75/50 54 14
Kaufmännisches Facility Management
Ltg. Liegenschaftsmanagement
Heike Köhler 0 33 75/50 54 52
Liegenschaftsmanagement,
Saalvermietung Volkshaus
Regina Görs 0 33 75/50 54 51
Liegenschaftsmanagement, Pachten
Heike Schulze 0 33 75/50 54 62
Grünfl., Baumschutz, Fällanträge, Straßenbäume
Ulf Starke 0 33 75/50 54 58
Straßenreinigung, Winterdienst
Barbara Riedel 0 33 75/50 54 12
EDV
Kristian Butenhoff 0 33 75/50 54 47
Thomas Stahr 0 33 75/50 54 45
Gebäudemanagement
Ltg. Kommunale Objekte, Hochbau, Energie
Thomas Kralisch 0 33 75/50 54 16
Energiemanagement, Straßenbeleuchtung
Reinhard Albrecht 0 33 75/5 05 47 69
Hausmeisterdienste Ralf Schulze 0 33 75/50 03 21
Haustechniker Volkshaus
Olaf Reichardt 0 33 75/50 54 46
Facility Service
Ltg. Bauhof Carsten Ide 0 33 75/2 13 14 85
Friedhof Sylvia Poschau 0 33 75/50 19 02 

...mitW
IL

DA
U mobil schnellansZiel!

App

+++ NEU: Wildau App kostenlos   +++  Mit Wildau mobil, weiß man viel +++
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Räume für Tagung und Konferenz  AKTUELLES

Wildau ist für seine in -
novative Entwicklung 

bekannt. Ein neues Unterneh-
men knüpft daran an, mit 
einem modernen Schulungs-
zentrum, das für alle offen
steht.  
Ende Oktober 2014 eröffnete
das rund 115 Jahre alte Tradi-
tionsunternehmen „Johann
A. Meyer GmbH“ sein neues
Service- und Logistikzen-
trum in Wildau. „Wir haben
nun größere Räumlichkeiten
als am alten Firmensitz in
Schönefeld. Insbesondere
das Lager und die Hoch -
regallagerfläche konnten er-
weitert werden. Die LKW-
Abfertigung wurde opti-
miert. Von hier aus können
wir sehr gut unsere Kunden
in Berlin und Brandenburg
beliefern“, erläutert Geschäfts-
führer Bernd Cürten. 
Reinigungs-, Hygiene-, Pflege-

und Inkontinenzprodukte
Mit dem neuen Standort in
Wildau unterstreicht das tra-

ditionsreiche
Unterneh-
men das Be-
streben, als

Systemfachgroßhandel in
der Region Berlin-Branden-
burg eine führende Rolle ein-
zunehmen. Die Spezialisie-
rung liegt bei Hygiene- und
Inkontinenzartikeln sowie
Reinigungsbedarf für Senio-
renheime, Krankenhäuser,
Hotellerie und Reinigungsfir-
men.     
Albertinum Business-Center

Zusätzlich wurde am neuen
Standort eine hauseigene
Akademie für Schulungen
und Seminare eingerichtet.
„Diese eignet sich zudem für
Firmenveranstaltungen und
steht gern für andere Unter-
nehmen der Region zur Ver-
fügung, die selbst keine ent-
sprechenden Räumlichkei-
ten haben. Die Akademie
trägt den Namen Albertinum
Business-Center. Die Schu-
lungsräume, die mit 30 oder
70 Plätzen genutzt werden
können, sind mit moderns-
ten Medien ausgestattet. Die
großzügig gestaltete Akade-
mie verfügt über einen sepa-
raten Eingang, weitere Be-
sprechungsräume, Küche
und rollstuhlgerechte Sani-

täreinrichtungen“, lädt Bernd
Cürten ein. Damit spielt das
Unternehmen in Wildau eine
wichtige Rolle, die sogar noch
über ihre eigentliche wirt-
schaftliche Tätigkeit hinaus-
reicht.                                              

Johann A. Meyer GmbH 
Albertusstr. 3  • 15745 Wildau

Tel. 0 33 75/5 24 90
Fax 0 33 75/5 24 92 49

www.meyer-berlin.com

Neues Service- und Logistikzentrum 

■ Bürgermeister Dr. Uwe Malich
begrüßte die Johann A. Meyer
GmbH herzlich in Wildau. 

■ Geschäftsführer 
Bernd Cürten freut sich über den
neuen Firmenstandort in Wildau. 

■ Das „Albertinum Business-
Center“ kann gern von anderen
Unternehmen genutzt werden. 

■ Geschäftsführer 
Bernd Cürten freut sich über den
neuen Firmenstandort in Wildau. 

App
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AKTUELLES Umweltfreundlich und innovativ

Wenn die Plakette abge-
laufen ist, kommt man

als Autofahrer schnell ins Grü-
beln, ob nun wieder mal hohe
Werkstattkosten drohen.    
Toyota-Fahrer können sich da
ganz entspannt zurücklehnen.
Gerade soeben hat der TÜV
wieder ausgewiesen, dass der
weltgrößte Autohersteller die
solidesten Fahrzeuge baut. 
„15 Toyota-Modelle unter-
schiedlicher Baujahre waren in
der neuesten Auswertung mit
Stand von Herbst 2014 unter
den ersten zehn“, freut sich

Karl-Heinz Dietz. Schließlich
gehört sein Autohaus zu den
Toyota-Pionieren in Ostdeutsch-
land.  

Konstant zuverlässig
„Mit Trabis hatte man ja stän-
dig was zu basteln. Deshalb
hatten wir uns bewusst für die
weltweit zuverlässigste Auto-
marke entschieden. Schließ-
lich sind Autopannen mehr als
ärgerlich. Meist passiert so 
etwas ja, wenn man es eilig
hat, zu wichtigen Terminen
muss oder im Urlaub in einem
Land ist, wo man sich nicht

auskennt“, sind sich Karl-
Heinz Dietz sowie Tochter
Heike Keil und Sohn Martin
Dietz, die das elterliche Unter-
nehmen in Wildau weiterfüh-
ren, einig.
„Seit Jahren gehören die über-
durchschnittliche Zuverlässig-
keit und der sparsame Hybrid-
antrieb zu den herausragen-
den Kennzeichen unserer
Fahrzeuge“, fasst die Auto -
familie Dietz zusammen. 
Davon zeugt, dass die Fahr-
zeuge nun bereits zum dritten
Mal in Folge den Qualitäts -
report einer großen deutschen
Autozeitschrift gewannen.
„Gerade in dem für die All-
tagstauglichkeit besonders
wichtigen Dauertest überzeugt
Toyota mit Bestnoten,“ so Karl-
Heinz Dietz.        
Umfassender Werkstattservice
Natürlich unterliegen bei 
jedem Auto Aggregate wie
Bremsen, Federung und ande-
re bewegliche Teile einer kon-
tinuierlichen Abnutzung. Wer
die Wartungsintervalle ein-
hält, ist aber in der Regel bei
geringen und überschaubaren

Ausgezeichneter Fahrspaß mit Toyota

■ Kerstin Schmidt und Michael Weber laden gern zur Probefahrt ein.
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AKTUELLES Umweltfreundlich und innovativ

Kosten vor bösen Über -
raschungen gefeit. „Das dient
zudem dem Werterhalt und 
erhöht den Wiederverkaufs-
preis. Die hohe Qualität der
Technik und Fertigung erlaubt
lange Wartungsintervalle alle
15 000 Kilometer oder einmal
im Jahr. Die Inspektion verbin-
den wir mit einer kostenlosen
Fahrzeugwäsche und einem
kostenfreien Radwechsel im
Frühjahr oder Herbst“, infor-
miert Serviceberater Rayko
Pflug, der Kfz-Meister ist und
sich durch laufende Schulun-
gen immer auf dem neuesten
Stand hält. Zum Werkstatt -
service gehören neben Repara-
tur und Wartung der eigene
Abschleppdienst, Karosserie-
arbeiten, Glasreparaturen und
Scheibentausch, Reifen, Rad-
wechsel und Einlagerung,
Fahrzeuginnen- und -außen-
pflege sowie Achsvermessung
mit einer modernen Anlage.     

Sparsamer Hybridmotor
„Mehr als ein Drittel unserer
Neufahrzeuge haben schon
den extrem sparsamen Hy-
bridantrieb“, freut sich Heike
Keil. Das Wildauer Autohaus
liegt damit sogar über dem 

allgemein Durchschnitt bei
Toyota, was zeigt, wie umwelt -
bewusst schon viele Wildauer,
Brandenburger und Berliner
handeln. „Inzwischen werden
bereits sechs unterschiedliche
Hybridmodelle angeboten.
Dieses System koppelt einen
kraf tvollen Benzinmotor mit
einem sparsamen Elektro -
antrieb und braucht keinerlei 
Extra-Aufmerksamkeit oder
spezielle Bedienung. Alles 
geschieht automatisch“, laden
Kerstin Schmidt und Michael
Weber zur Probefahrt ein.   

Kontakt
Autohaus Dietz GmbH  

Chausseestraße 4 
15745 Wildau

Tel. 0 33 75/5 05 71 10  
www.autohaus-dietz-gmbh.de

■ Die moder-
ne Werkstatt
führt Repara-
turen aller Art
fachkundig
aus. Zum wei-
teren Service
gehört der
komplette
Reifendienst
einschließlich
Montage,
Wuchten und
Einlagern. 
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AKTUELLES  Stadtverordnete  

Bürgermeister
Dr. Uwe Malich, DIE LINKE Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 33
SPD-Fraktion
Jürgen Mertner, Fraktionsvors. Eichenring 37 15745 Wildau 0 33 75/55 46 56
Angela Homuth (Vors. SVV) Schubertstraße 3 15745 Wildau 0 33 75/50 00 48
Hannelore Klank-Neuendorf Hochwaldstraße 33 15745 Wildau 0 33 75/55 05 85
Dr. Manfred Sternagel Pirschgang 14 15745 Wildau 0 33 75/55 48 32
Manfred Stöpper Neubauernstraße 11 g 15745 Wildau 0 33 75/50 13 59
Susanne Ziervogel Wiesenring 37 15745 Wildau 0 33 75/2 10 75 50
DIE LINKE-Fraktion
Gert Müller, Fraktionsvors. Bergstraße 51 15745 Wildau 0 33 75/50 00 33
Rita Festerling Käthe Kollwitz Straße 5 15745 Wildau 0 33 75/50 18 18
Dr. Peter Mittelstädt Wildbahn 24 15745 Wildau 0 33 75/50 15 18
Heidemarie Müller Bergstraße 51 15745 Wildau 0 33 75/50 00 33
Katrin Rudolph Teichstraße 2 15745 Wildau 0 33 75/52 80 35
Thomas Wilde Friedrich Engels Straße 31 15745 Wildau 0 33 75/50 76 14
CDU/FDP-Fraktion
Mark Scheiner, Fraktionsvors. Westkorso 27 15745 Wildau 01 77/2 60 45 14
Winfried Schenk Kochstraße 11 15745 Wildau 01 73/6 01 71 12
Susanne Scheiner Westkorso 27 15745 Wildau 01 77/2 60 45 15
Steven Springer (FDP) Maiglöckchenweg 15 15745 Wildau 0 33 75/50 48 46
Siegfried Steckling Schillerallee 69 15745 Wildau 0 33 75/50 22 11
Fraktionslos
Lutz Rehfeldt Bachstelzengang 12 15745 Wildau 0 33 75/50 25 40

Schon heute lässt sich mit intelligenter
Steuerung im Verkehr eine Menge an Kos-

ten einsparen und damit die Umwelt schützen.        
Mit diesem Problem beschäftigen sich Diplom-
Mathematiker Torsten Müller und sein Team.
Sie entwickeln in Wildau Lösungen, die in-

ternational gefragt sind. So reduzieren Lon-
dons Busse ihren Verbrauch, indem sie die
Bremsenergie weiter nutzen.
Telemetrie und Telematik ermöglichen an-
wendergerechte Datenfernüberwachung und
-kontrolle. Teure Anlagen oder Fahrzeuge las-
sen sich dank moderner Satelliten navigation
in ihren Arbeitsprozessen und mit exaktem
Standort übers Internet verfolgen. Möglich ist
zudem die Datenübertragung auf Smartpho-
nes und Tablets. 
Die innovative Softwarefirma kann das runde
zehnjährige Bestehen feiern. Es arbeitet mit
namhaften internationalen GPS-Anbietern
zusammen. Als Partner der TH Wildau bietet
das Unternehmen für Absolventen Jobs mit
Perspektive sowie interessante Praktika mit 
attraktivem Zuverdienst für Studierende und
Werkstudenten.          

eEntwicklung.net GmbH 
Freiheitstraße 124-126 (TGZ) • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/52 73 66  
www.eentwicklung.net

■ Diplom-Mathematiker Torsten Müller (l.) sorgt
mit seinem Unternehmen dafür, dass Wildau in 
vielen Ländern für technischen Fortschritt steht.

Intelligente Technik für die Welt
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Firmen-Chefs bringen sich ein  AKTUELLES

Eine Stadt lebt von und mit
ihren Firmen. Der Gewer-

beverein in Wildau vertritt
mittlerweile über 40 Betriebe.
Er bildet eine wichtige Brücke
zur Verwaltung und ihrem
Bürgermeister.   
Hier sind Unternehmen un-
terschiedlicher Größe an 
einem Tisch. Die Spanne geht
von Freiberuflern über Hand-
werk bis zu Industriebetrie-
ben. 
„Dadurch kommen viele un-
terschiedliche Blickwinkel
zusammen. Das nützt den
einzelnen Mitgliedern beim
gegenseitigen Austausch. Es
hilft allen Seiten, wenn unser
Wissen noch mehr bei der
Vorbereitung städtischer Vor-
haben zum Tragen käme“,
fordert Thomas Kuhn als
Vorsitzender. 

Frühzeitige Beteiligung
Schließlich wissen die Unter-
nehmen am besten, was der
weiteren wirtschaftlichen

Entwicklung der aufstreben-
den Wachstumsregion gut
tut. 
„Oft sind es die kleinen 
Details in der an sich richti-
gen Planung, die zu verhäng-
nisvollen Fallstricken wer-
den können. Das lässt sich
von vorn herein vermeiden,
wenn Wirtschaft und Ver-
waltung möglichst oft an 
einem Tisch sitzen. Schließ-
lich wollen beide Seiten das-
selbe, nämlich eine optimale
Weiterentwicklung von Wil-
dau zum Nutzen aller Bürger“,
fasst Thomas Kuhn die Ziel-
setzung zusammen.

Kurzer Draht
Der Gewerbeverein Wildau
ist für alle Gewerbetreibende
offen und freut sich zudem
über Bürger, die mitmachen
wollen. 
Dadurch, dass die Chefs 
regelmäßig an einem Tisch
sitzen, hat man immer
schnell und unkompliziert 

einen Partner „an der Hand“,
der bei speziellen Fragen 
weiterhelfen kann. 
Für die Zukunft hat sich der
Gewerbeverein viel vorge-
nommen. Aktive Mitsprache,
schnelles Reagieren und mit
Fachkompetenz Neues bewe-
gen gehören dazu.
„Wir rufen unter dem Motto
,Mehr Köpfe, mehr Ideen,
mehr Erfolg’ alle Gewerbe -
treibende in und um Wildau
auf, uns zu unterstützen”, 
lädt Thomas Kuhn  zum sich
engagieren ein.
Die informative Internet-Seite
gibt detaillierten Einblick in
die Aktivitäten und Zielset-
zungen. 

Kontakt
Gewerbeverein Wildau e.V.

c/o Thomas Kuhn   
Heideweg 4 

15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 19 23    

www.gewerbeverein-wildau.de  

Zusammen für Wildau
■ Der Gewerbeverein in Wildau
um Thomas Kuhn als Vorsitzen-
den bildet eine wichtige Brücke
zwischen den Betrieben und der
Stadtverwaltung.
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AKTUELLES  Schönheit schreibt Geschichte

Schönheit schreibt Geschich-
te, und das von Wildau aus.

Denn die neue Miss Branden-
burg hat geschafft, was es gar
nicht gibt: Sie errang den Titel,
Schönste des Landes zu sein,
bereits zum zweiten Mal!
Schon 2009 kam die heute 25-
jährigen Lisa Wargulski in den
engeren Kreis der Anwärterin-
nen auf den Titel der  „Miss
Germany“. Sie wurde „Miss
Brandenburg”. Fünf Jahre spä-
ter sprach ihr die Jury diesen
Titel erneut zu. Doppelte Miss,
das ist einmalig!     

Zeit für Schönheit 
In der Zwischenzeit hatte die
schöne Lisa zwar von dem 
Titel geträumt, fand aber
„schlichtweg keine Zeit für 
einen erneuten Anlauf“. 
Denn nach Abschluss der 
Lehre als „Sozialversiche-
rungsfachangestellte“ bei der

Deutschen Rentenversiche-
rung in Berlin hatte sie sich für
ein Betriebswirtschaftslehre-
Studium an der TH Wildau
entschieden. „Damit hatte ich
schlicht keine Zeit für die 
Bewerbung zur Miss Germany,
weil das immer in die Prü-
fungszeit gefallen wäre“, er-
klärte sie, warum sie fünf 
Jahre lang auf eine weitere 
Bewerbung verzichtete. Doch
nun konnte sie Studium und
Hobby zeitlich unter einen Hut
bringen, mit durchschlagen-
dem Erfolg. 

Mamas Idee  
Dabei ist ihr die Idee, sich
Schönheitswettbewerben zu
stellen, gar nicht mal selbst ge-
kommen. Die Initiative ging
von Mutter Karola Wargulski
aus, die fest an ihre Tochter
glaubte und sie zu dem Schritt
animierte.

Lisa Wargulski nutzte die Zeit
ohne Teilnahme an der offi-
ziellen Miss-Germany-Wahl
allerdings sichtlich gut. So war
sie drei Wochen in China, um
mit Mädchen aus aller Welt
beim internationalen Aus-
scheid zur „Miss Bikini“ teilzu-
nehmen. „Das war ein schönes
Erlebnis, da wir viel vom Land
gesehen haben.“

Gut zu Fuß
Zudem ist die in Wildau wohn-
hafte Studentin bei internatio-
nal gefragten Modedesignern
beliebt. Sie ist regelmäßig auf
der Berliner „Fashion Week“
zu sehen. Sie führt Mode von
Harald Glööckler auf dem Lauf-
steg vor, präsentiert Kosmetik
von Weltfirmen wie L'Oréal,
Schuhe von Scarosso und wur-
de für den Modekatalog von
„Bonprix“ als Model engagiert.
Dafür hält sie sich mit Joggen
und Laufen fit. „Ich nehme 
immer wieder mal an einem
Halbmarathon teil“, über-
rascht die „Schönste im Lan-
de“. Das macht sie aber mehr

Doppelte Miss aus Wildau

■ Lisa Wargulski schreibt Miss-Geschichte: Sie bekam, was kaum eine
schaffte, zweimal die Krone als Schönste von Brandenburg.
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für die eigene Fitness, weniger
fürs Schönsein. „Ich mache
keinerlei Diät, liebe Süßigkei-
ten und Schokolade und muss
eher darauf achten, ausrei-
chend zu essen als dass ich zu-
nehmen würde“, schmunzelt
sie.

Mister im Schlepptau 
Die Mitstudenten an der TH-
Wildau werden ihren Erfolg si-
cher besonders gefeiert haben.
Denn dort ist Lisa Wargulski
als Sprecherin des Studenten-
parlaments für die Belange 
von über 4 000 Studierenden
engagiert. Manchen Kommili-
tonen nimmt sie besonders 
unter ihre Fittiche. So wurde 
Konstantin Schaebbicke aus
Königs Wusterhausen nur des-

halb „Mister Brandenburg“,
weil die frühere Studienkolle-
gin die spontane Idee hatte, er
könnte doch mitkommen!
Während „Mister Branden-
burg“ noch zu haben ist, befin-
det sich die frischgebackene
Miss, Pech für die Männer-
welt, in festen Händen. Sie ist
mit dem Elektrotechnik-Stu-
denten Stefan Brending, 28, 
liiert. „Zum Glück ist er nicht
eifersüchtig, sondern unter-
stützt mich“, lobt sie ihn.
Schließlich ist ihr großes Ziel,
bei den Miss-Germany-Wah-
len zumindest in der Kreis der
drei schönsten Mädchen von
ganz Deutschland zu kom-
men!

Infos: Tel. 01 73/6 09 50 62

Doppelte Miss aus Wildau

■ Miss Brandenburg ist schön und
gefragt.

■ Lisa Wargulski steht 
„ganz nebenbei“ als Sprecherin

dem Studentenparlament 
der TH vor. 

■ Lisa Wargulski steht 
„ganz nebenbei“ als Sprecherin

dem Studentenparlament 
der TH vor. 
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AKTUELLES  Geprüfter Service  

Die Anforderungen für 
eine solide Berufskarrie-

re sind hoch. Für manche zu
hoch, um aus dem Stand 
her aus erfolgreich sein zu
können. Diese Personen 
finden bei der „Zukunfts-
werkstatt Wildau“ die nötige
Unterstützung.        

„Wir helfen Arbeitssuchen-
den mit vielschichtigen Ver-
mittlungshemmnissen. Als
klassischer Bildungsträger
arbeiten wir eng mit den Job-
centern zusammen. Dabei ist
uns ein partnerschaftlicher
Umgang mit unseren Kurs-
teilnehmern wichtig. Wohl-

fühlen und Vertrauensbil-
dung erleichtern den Lern -
erfolg ganz erheblich“, infor-
miert Geschäftsführerin Anke
Gerth. 
Aktivierungsprojekte wie
„Stabil ins Leben“ oder 
„Aktiv- und Gesundheits -
center“ sind genauso auf
praktische und anwendbare
Fähigkeiten ausgerichtet wie
die „Kochwerkstatt“ und 
berufliche Weiterbildungen
im Pflegebereich, wo vielfach
händeringend zuverlässige
und engagierte Mitarbeiter
mit Freude am Umgang mit
Menschen gefragt sind.         

Zukunftswerkstatt Wildau   
Friedrich Engels Straße 61 B

15745 Wildau
Tel. 0 33 75/52 52 30 
www.zw-wildau.de  

■ Anke Gehrt (2.v.r.) und Simone Zwiebler (l.) freuen sich über 
engagierte Teilnehmer in der „Kochwerkstatt“.

Jeder verdient eine Chance

Oft sieht ein Unfall -
schaden ganz harmlos

aus. Doch was sich im Detail
unter der Karosserie getan
hat, erkennt nur der Fach-
mann.
Die Aqua-Sachverständigen-
Gesellschaft von Dr. Inge-
nieur Ralf Senße, Dr. René
Pritzkow und Marco Häusler
erstellt unabhängige Gutach-
ten, für deren Kosten bei 
einem nicht-selbstverschul-
deten Unfall generell die 
Versicherung des Unfallver-
ursachers aufkommt. 
Darin werden Reparaturkos-
ten, -dauer, Wiederbeschaf-
fungswert und Restwert so-
wie Nutzungsausfallentschä-
digung exakt aufgelistet.
Ganz neu können die Daten
aus dem Fehlerspeicher in die

Fahrzeugbewertung und Un-
fallrekonstruktion direkt mit
einfließen. 
Diese elektronische Analyse
wird darüberhinaus für
Werkstätten angeboten, die
damit seltenere Fahrzeug -
typen betreuen können. 
Weiterer Service sind regel-
mäßige HU- und AU-Unter-
suchungen, Oldtimergutach-
ten, Gebrauchtwagencheck
sowie die Prüfung von Flüs-
siggasanlagen für Sportboote
und Wohnwagen. Wer vor
hat, einen Gebrauchtwagen
zu kaufen, sollte ihn hier vor-
her durchsehen lassen.     

Aqua-Sachverständigen-
Gesellschaft mbh und Co. KG

Fontaneallee 51  
15745 Wildau  

Tel. 0 33 75/52 94 45
www.aqua-auto.de

■ Prüfingenieur Johannes Binder
sichert mit unabhängigen Gut-
achten Ansprüche von Autofah-
rern.  

Gutachten und HU-Abnahme
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Gefragtes Güterverkehrszentrum  AKTUELLES

Der Hafen Königs Wuster-
hausen/Wildau ist jetzt

zum Güterverkehrs zentrum,
kurz „GVZ“, Schönefelder
Kreuz geworden. 
Er  hat sich in den vergange-
nen Jahren zum bedeutenden
Logistikknotenpunkt  und
Wirtschaftsstandort ent -
wickelt. Von den insgesamt
fast 65 Hektar wurde in den
letzten Jahren ein großer Teil
neu erschlossen. 
Die Gesamtinvestitionen be-
trugen rund 60 Millionen
Euro. Etwa 43,4 Millionen
Euro flossen davon in die 
Hafeninfrastruktur. 
Jährlich werden hier 2,5 Mil-
lionen Tonnen Güter um -
geschlagen. Mit dem Schritt
zum Güterverkehrszentrum
sind neue Chancen verbun-
den, die weit über die Region
Berlin-Brandenburg hinaus
reichen. 
„Die besondere Stärke liegt
dabei in der sehr günstigen
Kombination der Verkehrs-

wege Straße, Wasser und
Schiene, die so in Branden-
burg einmalig ist“, hebt 
Reinhard Schuster als Ge-
schäftsführer des Hafenbe-
treibers Lutra GmbH hervor. 
Für das neue GVZ sprechen
seine exzellente Lage im Her-
zen Europas und am Schnitt-
punkt von drei transkonti-
nentalen Warenkorridoren,
die Nähe zur Hauptstadtregi-
on und zum Flughafen. 
Zu den wesentlichen Ent-
wicklungszielen der nächs-
ten Jahre gehört die stärkere
Ausrichtung auf Umschlag
hochwertiger Güter und die

Etablierung eines Container-
zentrums unter Nutzung 
der Wasser-, Schienen- und
Straßen anbindung. 
Denkbar ist darüber hinaus
der Aufbau automatisierter
Umsetzmöglichkeiten von
Sattelaufliegern zwischen
Schiene und Straße ohne
Kraneinsatz.                                                

LUTRA  
Lager, Umschlag u. Transport

Mittelbrandenburgische 
Hafengesellschaft mbH  

Hafenstraße 18  
15711 Königs Wusterhausen

Tel. 0 33 75/67 10  
Fax 0 33 75/67 11 25   
www.hafenkw.de  

Hafen im Herzen Europas
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■ So könnte in
Zukunft das
GVZ Schöne-
felder Kreuz
mit Container-
umschlagplatz
und automati-
scher Umsetz-
anlage für Sat-
telauflieger
aussehen.

■ Seit September 2014 kann sich der
Hafen offiziell Güterverkehrszentrum

Schönefelder Kreuz nennen.

■ Seit September 2014 kann sich der
Hafen offiziell Güterverkehrszentrum

Schönefelder Kreuz nennen.
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AKTUELLES  Olympia-Trainer engagiert sich für Spitzenspiele

Beim Handball in Wildau
geht es heiß her, dafür sor-

gen nun gleich zwei Weltstars!
Denn ganz neu kann die Mann-
schaft einen weiteren Spitzen-
Spieler einsetzen, der Welt-
meister-Erfahrung hat! 
Mit Rolando Urios kommt ein
Spieler ins Team von Trainer
Sven Brade, der zur weltweiten
Elite zählte. Der gebürtige 
Kubaner errang 2005 mit der
spanischen Nationalmann-
schaft den Weltmeistertitel in
Tunesien.   

WM-Torschützenkönig
Ein Jahr später holte das Team
mit ihm in der Europa-Meister-
schaft Silber. Bereits 1999 war
er, damals noch mit der kuba-
nischen Mannschaft, bei der
Weltmeisterschaft Torschüt-
zenkönig  geworden! 
Sicher hat Urios an Wildau 
mit fasziniert, dass er hier auf 
einen Landsmann von der 
Zuckerinsel trifft. Alberto
Chambers-Montalvo war Tor-
hüter in der kubanischen Na-
tionalmannschaft. Er hat Er-
fahrung aus gleich drei Welt-
meisterschaften und wurde
vom französischen Erstliga-
Verein „Union Sportive d’Ivry“
verpflichtet. Der Liebe wegen
verschlug es ihn schließlich
nach Berlin. In Wildau ist der
gut-aussehende Handballer
Frauenschwarm. Dennoch liebt
ihn das Männerteam, wo er nun
das Tor hütet: „Er ist immer gut
aufgelegt und stets für einen
Spaß zu haben“, nennt Brade
als Grund.

Noch ein Aufstieg?
So gestärkt haben die Männer
nun sogar reelle Chancen,
noch weiter aufzusteigen. „Wir
spielen jetzt schon in der zwei-
ten Saison in der Brandenburg-

Weltmeister-
Handball 
in Wildau

■ Sven Brade 
weiß, wie man 
den Handball 

hochhält.

Weltmeister-
Handball 
in Wildau

■ Sven Brade 
weiß, wie man 
den Handball 

hochhält.
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Liga. Das ist die höchste Spiel-
klasse im Land“, so Trainer
Sven Brade.
Wie man noch besser sein
kann, haben gerade die Jungs
von der männlichen A-Jugend
vorgemacht. „Sie sind aus 
der Brandenburg-Liga in die
nächste Klasse, die Ostsee-
Spree-Liga aufgestiegen“, freu-
en sich die Vereinschefs Guido
Thieke und Falk Neubauer.  

Neuanfang bei den Frauen 
Lange Jahre war die Frauen-
mannschaft ebenfalls bei der
Konkurrenz sehr gefürchtet
und sorgte kontinuierlich für
sportliche Erfolge. Doch dann
kam es zum großen Krach: 
Reibereien unter den Spiele-
rinnen und unterschiedliche
Vorstellungen von der Weiter-
entwicklung der Mannschaft 
werden als Gründe genannt.
„Einige verließen uns, weil sie
höherklassig spielen wollten“,
so deren Trainer Rene Weber.
Der Verein ist nun dabei, die-
sen Bereich wieder neu aufzu-
bauen. „Wir leben von unseren
Nachwuchsspielerinnen. Ich
denke, dass wir in zwei bis drei
Jahren soweit sind, dass die
Frauen ebenfalls wieder in der

Brandenburg-Liga sein werden“,
so deren Trainer.

Olympia im Blick
Mit Sven Brade als Jugend- und
Männertrainer kann der „HSV
Wildau“ auf einen hochkaräti-
gen Profi bauen, der aktive
Spielerfahrung in der Oberliga
hat. 
Zu seinen Aufgaben gehört,
am Olympia-Stützpunkt Pots-
dam die Sportschüler reif fürs
internationale Parkett zu 
machen. Als Landesauswahl-
trainer arbeitet er mit Detlef
Döring zusammen und trai-
niert ab und an Stars wie 

■ Die Wildauer Handball-A-Jugend ist in die Ostsee-Spree-Liga aufgestiegen
und damit über die Landesgrenzen hinaus im Wettbewerb. 

■ Mit Alberto Chambers-Montalvo
hat die Mannschaft einen langjäh-
rigen kubanischen Nationaltorhüter
in ihren Reihen.

■ Starke Mädchenmannschaften geben Hoffnung, dass Wildau bald 
wieder erfolgreich im Frauenhandball sein wird.

▼
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Für ein Unternehmen gibt es dank
Europa viele Rechtsformen. 
Jana Siewert ist ganz neu in der Frie-
drich Engels Straße zu finden und
kennt sich mit etwas unbekannte-
ren Möglichkeiten wie einer engli-
schen „Ltd“ ebenso gut aus wie mit
Einzelgesellschaften und der klassi-
schen deutschen GmbH. Sie berät
bei Gründung und Umwandlung 

eines Unternehmens, übernimmt Buchführung,
Lohnabrechnung, Jahresabschlüsse und Steuer -
erklärungen. Die Diplomjuristin und Steuerberaterin
legt großen Wert auf vorausschauende Beratung.
Im privaten Bereich kümmert sie sich um Einkom-
men-, Erbschaft- und Schenkungssteuer. Parallel
betreibt sie die beliebte Beratungsstelle der Verei-
nigten Lohnsteuerhilfe weiter, die Lohn- und 
Gehaltsempfänger zu sozial-gestaffelten Beiträgen
in Steuerfragen unterstützt.                                       

KMU Steuerberatungsgesellschaft mbH  
Jana Siewert     

Friedrich Engels Straße 74 • 15745 Wildau    
Tel. 0 33 75/5 69 60 44  

www.kmu-steuerberatung.com 

Steuerrat für jeden

Fabian Böhm, Tobias Reich-
mann oder Fabian Wiede. Und
ganz nebenbei betreut er ne-
ben den „HSV Wildau“-Spie-
lern deren „Kollegen“ vom
VfL Potsdam. Diese haben

Erfahrung in der 2. Bundesli-
ga und würden gerne wieder
dahin aufsteigen. „Das ist ei-
ne andere Liga, deshalb gibt
es keine Konkurrenz auf dem
Spielfeld“, so Sven Brade.

Wohlfühl-Mannschaft 
Bis dahin hätte Wildau noch
einiges aufzuholen, doch mit
Spitzentrainer und WM-
Spielern könnte vieles mög-
lich werden. Erstaunlich ist:
„Bei uns gibt es nur Amateu-
re, wir bezahlen keine Spie-
lergehälter. Wir setzen auf
unsere Nachwuchsspieler.“ 
Dass dennoch Weltstars
nach Wildau kommen, sieht
Sven Brade dem guten Klima
in der Mannschaft geschul-
det. „Bei uns kann man sich
wohlfühlen“, schwärmt er
von der Dahmestadt, wo der
Bürgermeister lange Zeit
selbst sportlich aktiv war und
gerne darauf verweist, schon
mal als sportlichste Gemein-
de Brandenburgs ausgezeich-
net worden zu sein!

Infos: Tel. 01 70/7 33 18 05
www.handballinwildau.de

■ Die erste Männermannschaft wird nun neu zwei internationale 
Spieler-Stars in ihren Reihen haben.

Fliesenlegermeister
Frank Pukall hat
immer den aktuel-
len Überblick,
wenn es um die
richtigen Fliesen
für Bad, Küche,
Wohnraum oder im
Außenbereich geht.
Er hält sich konsequent über neue Entwicklungen
auf dem Laufenden und setzt seine langjährige 
Erfahrung ein. 
„Nicht alles, was auf den ersten Blick attraktiv aus-
sieht, ist auf Dauer haltbar. Dies ist aber gerade für
Fliesen und Platten, die nicht ohne weiteres zu 
ersetzen sind, sehr wichtig“, gibt er zu Bedenken.
Er steht für perfektes termingerechtes Verlegen. So
entstehen Wohlfühlbäder, immer öfter mit eben -
erdiger Dusche. Er ist zudem zur Stelle, wenn es um
Fliesen- und Natursteinarbeiten in Küche, Wohn-
bereich oder bei Terrasse und Hauseingang geht.
Zudem versteht er sich auf Mosaik.                                 

Fliesenleger-Meisterbetrieb Frank Pukall  
Uhlandstraße 19 • 15745 Wildau  

Tel. 0 33 75/55 12 43 • www.fliesenpukall.de 

Fliesen perfekt verlegt
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Zukunftsorientierte Lösungen  AKTUELLES

Die Erfahrungen aus der
Luft- und Raumfahrt 

kommen bei Via Solution allen
Kunden zugute: „Wir warten
nicht erst auf die Anrufe, dass
ein Problem entdeckt wurde,
sondern wir überprüfen jeden
Tag vor Arbeitsbeginn jedes
System mit einem automati-
sierten ‚Gesundheitscheck’, so
wie jedes Flugzeug vor dem
Start durchgecheckt wird und
nicht erst, wenn es in der Luft
fliegt.“
Der hohe Grad der Automati-
sierung dieser Checks mit 
Reaktion auf vordefinierte
Korrekturmechanismen zur
Selbstheilung ermöglicht die
Kontrolle von bis zu tausend
Systemen zur gleichen Zeit.

Sicher und schnell
„Bei uns gehen die roten Am-
peln an, bevor der Kunde es
überhaupt bemerkt. Das
spart stundenlange Betriebs-
ausfälle und kostet weniger
als eine Tasse Kaffee pro
Tag“, stellt Birk Bauer diese
Revolution im IT-Bereich vor.   

Kosten senken
Der automatische System-
Check umfasst vor allem die

Prüfung der Festplatten, der
E-Mail-Systeme, des Viren-
schutzes, der Ereignisproto-
kolle und des Backup sowie
die Suche nach Hackerangrif-
fen.
Die IT-Spezialisten betreuen
die gesamte EDV und über-
nehmen den Rundum-Ser-
vice für Rechner, Programme
und Netzwerke für Dienst-
leister, Produktionsbetriebe,
Forschungs institute, Versi-
cherungen, Ärzte, Handwer-
ker oder Kommunen.

Datensicherung:  
Notfall-Server in Wildau 

Für den absoluten Notfall
werden die wichtigsten Rech-
nerkonfigurationen der be-
treuten Unternehmen in einem
ausgeschalteten Zustand im
lokalen Rechen zentrum in
Wildau vorgehalten. 
Dieser „Katastrophenschutz“
verursacht kaum Betriebs-
kosten und bleibt daher
selbst  für kleinere und mitt-
lere Unternehmen bezahlbar,
die sich ansonsten kein zwei-
tes „Umschalt-Rechenzen-
trum leisten können. „Zudem
kann man ein zweites Sicher-

heitsbackup in unserem 
Rechenzentrum ablegen“,
bietet Birk Bauer weiter an.
Ein großer Vorteil ist die 
lokale Anbindung innerhalb
der Region, was bedeutet,
dass die Daten nicht in 
imaginären Wolken umher-
schwirren, sondern in 
Wildau bleiben und von Leu-
ten aus der Region betreut
werden. Die Verbindung zum
lokalen Rechenzentrum 
erfolgt verschlüsselt über das
Internet.

via.solution 
IT professional GmbH    

Freiheitstraße 120, Aufgang A
15745 Wildau  

Tel. 0 33 75/21 54 27    
Fax 0 33 75/21 54 37    
www.viasolution.de    

IT-Kosten effektiv senken 

■ Bei Birk Bauer spielt Daten-
schutz eine wichtige Rolle. Er bie-
tet eine umfassende sichere EDV-
Betreuung für große und kleine
Unternehmen.
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AKTUELLES  Erfolgreicher neuer Schwimmverein 

Kommen aus Wildau bald
wieder Schwimmstars?

Schließlich waren sie lange
Zeit unter den „Fittichen“
eines mehrfachen Olympia-
Schwimmers. 
Frank Wiegand brachte gleich
mehrmals Olympia-Medaillen
nach Hause. 1964 kam er in 
Tokio und 1968 in Mexiko-
Stadt aufs Siegerpodest. 
Dieses Wissen gab er lange
Jahre in Wildau weiter. Doch
nachdem der Immobilien-
Makler aus Zeuthen sich von
Motor Wildau zurückzog, wo
die Schwimmer eine Abteilung
waren, kam der gesamte Ver-
ein plötzlich ins Straucheln.  

Plötzlich eigenständig
Die Konsequenz: Die Abtei-
lung trat aus dem Verein aus
und ist nun als neuer
„Schwimmsportverein Wildau
e.V.“ regelmäßig im Wildora-
do.
An der Spitze steht allerdings
kein Schwimm-Profi, sondern
mit Frank Mattern ein Lehrer
für Chemie und Mathematik.
Was hat den in Zernsdorf woh-
nenden Naturwissenschaftler,
der im Berliner Problembezirk
Neukölln unterrichtet, zum
Sport in Wildau getrieben?
„Ich habe zwei Kinder im Alter
von zwölf und 17 Jahren, die
begeisterte Schwimmer sind.

Als die Querelen in der Abtei-
lung hochkochten, suchte man
für die Spitze des neuen Ver-
eins eine neutrale Person. Da-
durch sollte den Trainern der
Rücken frei gehalten werden“,
resümiert Frank Mattern.  

Jung in vielen Beziehungen
Er kann mit Stolz darauf 
verweisen, einem in mehreren
Beziehungen sehr jungen Ver-
ein vorzustehen. Das zeigt sich
in der kurzen Vereinsgeschich-
te von gerade mal etwas mehr
als zwei Jahren. Noch mehr
sieht man das an der Mitglie-
derstruktur: „Erwachsene sind
bei uns in der Minderheit. Von
den insgesamt 125 Aktiven

Gedrängel im Wasser 

■ Vereinsvorsitzender
Frank Mattern und
Trainerin Bettina 
Knebel sorgen für 

Freude am Becken.

■ Vereinsvorsitzender
Frank Mattern und
Trainerin Bettina 
Knebel sorgen für 

Freude am Becken.
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sind 106 Kinder und Jugend -
liche bis 18 Jahren!“
Um die kümmern sich elf 
Trainer. Darunter ist Bettina
Knebel, deren Tochter Luise
Knebel zusammen mit Leopold
Grabs zu den „Stars“ des neu-
en Vereins zählt. „Beide sind
auf Landesebene sehr erfolg-
reich“, macht Frank Mattern
deutlich, dass Wildau durch-
aus in der Lage ist, wieder 
erfolgreiche Schwimmer auf
„die Bahn“ zu bringen. Schon
träumt Bürgermeister Dr. Uwe
Malich von neuen Olympia-
Schwimmern aus der jüngsten
Stadt Brandenburgs!

Ansturm aufs Becken 
Während viele Vereine darü-
ber klagen, dass zu wenige 
Jugendliche zu ihnen strömen,
haben Wildaus Schwimmer
exakt das gegenteilige Pro-
blem: „Wir können leider nicht
jeden, der das möchte, spon-
tan aufnehmen. Stattdessen
prüfen wir in Sichtungen, ob
ernsthaftes Interesse an einem
kontinuierlichen Training vor-
handen ist“, schildert Frank
Mattern die etwas komplizier-
te Situation des Vereins.
Schuld an dieser „Bremse“ ist
das Problem, dass es in der
ganzen Region nur die
Schwimmhalle in Wildau gibt,

so dass der Verein Aktive weit
über die Stadt hinaus hat.
„Manche Mitglieder kommen
aus Zeuthen, Königs Wuster-
hausen, Bestensee. Sogar aus
weiter entfernten Orten wie
Erkner oder Rangsdorf sind 
Interessierte bei uns“, so der
49-Jährige. 
„Das Nadelöhr sind die 
Hallenzeiten, die wir nicht 
ausweiten können, da die 
Kapazitäten logischerweise 
begrenzt sind.“  

Talentförderung
Der Verein setzt auf Breiten-
sport. Talente erfahren eine
zusätzliche Förderung: „Wir
führen die Kinder und Jugend-
lichen an Wettkämpfe heran.
Wer sich auszeichnet, be-
kommt neben dem wöchentli-
chen Training einen zweiten
zusätzlichen Tag angeboten“,
berichten die Trainerinnen

Andrea Lange und Bettina
Knebel. Wie beliebt das 
Training ist, zeigt ein Besuch:
„Pro Bahn haben wir bis zu
zwölf Schwimmer“, verweist
Frank Mattern auf die Enge im
Wasser.
Für Wettbewerbe stürzen sich
Wildaus Schwimmer übrigens
gerne ins kühle Nass. Ab dem
13. Lebensjahr findet die 
Teilnahme an Freiwasser-
Wettkämpfen statt, natürlich
nur in der wärmeren Jahres-
zeit. 
Dann zeigen die angehenden
Schwimmstars aus Wildau
beim Heidesee-Schwimmen,
im Langen See oder sogar in
Stralsund, was sie den Winter
über in der Dahmestadt 
gelernt haben! 

Infos: 
www.schwimmen-wildau.de

Tel. 01 52/08 98 78 69 

■ Schwim-
men ist in
Wildau sehr
gefragt. Teil-
weise sind
ein Dutzend
Kinder auf
der Bahn.
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AKTUELLES  Service mit Augenmaß

Bevor etwas gebaut wird oder Grundstücke
den Besitzer wechseln, müssen klare 

Verhältnisse geschaffen werden.   
Seit 1990 übernehmen die Öffentlich bestellten
Vermessungsingenieure Ulrich Borschel und
Ralph Ortloff die Grundstücks- und Bauver-

messung sowie das Erstellen von Einmess-
und Grenzbescheinigungen. 
Ihre Arbeit gibt Sicherheit über die exakte
Größe eines Grundstücks und die genaue 
Lage der Gebäude. Das ist für Behörden und
zur Vorlage bei Banken wichtig. Ihre Daten
helfen zudem beim Kauf und Verkauf und bei
Erbauseinandersetzungen. Wer einen Zaun
ziehen will, sollte ebenfalls genau wissen, wo
die Grundstücksgrenze ist. 
Das Vermessungsbüro ist seit 25 Jahren in 
viele Wildauer Bauvorhaben eingebunden 
etwa beim A10-Center und seiner Erweite-
rung, bei den Gewerbegebieten, bei Projekten
der WiWO oder den Sanierungen alter Werk-
hallen für die TH. 
Weitere Aufgabe ist die Abstimmung zwi-
schen digitalem Liegenschaftskataster und
den bisher erhobenen Daten.    

Vermessungsbüro U. Borschel und R. Ortloff  
Fichtestraße 124 • 15745 Wildau

Tel. 0 33 75/50 14 67 • Fax 0 33 75/50 16 15
www.borschel-ortloff.de 

■ Das Team von Ulrich Borschel und Ralph Ortloff
übernimmt sämtliche Vermessungsaufgaben. 

Klarheit bei Bauvorhaben

Jan Kretzschmar ist Immobilienexperte und bereits seit 1998 in der 
Region Berlin-Brandenburg tätig. Schwerpunkt ist die Verwaltung von
Miethäusern und Betreuung von Wohnungseigentümergemeinschaften.
Zudem vermittelt er Ferienwohnungen und Monteursunterkünfte. „Eine
professionelle Hausverwaltung nimmt die ganze Alltagsarbeit im Um-
gang mit den Mietern bis hin zu den Betriebskostenabrechnungen ab“,
so der Bankkaufmann, Immobilienfachwirt und Sachverständige für Im-
mobilienbewertung. Die Mitgliedschaft im Fachverband VDIV unter-
streicht die Kompetenz und Qualität seiner Arbeit.

zeuCon | liegenschaften • Haus- & Grundstücksverwaltung   
Schillerstraße 35 • 15738 Zeuthen • Tel. 03 37 62/8 14 04 • Fax 03 37 62/86 97 36 • www.zeuCon.de  

Professionelle Hausverwaltung
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Komfort muss nicht teuer sein  AKTUELLES

Eine schöne und gemütliche
Badezimmerausstattung

trägt viel zum Wohlfühlen
bei. Allerdings macht komfor-
table Wärme im Haus erst
dann so richtig Spaß, wenn
sie nicht das Portemonnaie
angreift.   

Der Umstieg auf moderne
hocheffiziente Öl- oder Gas-
heizungsanlagen sorgt für
sofortige Kostensenkung. 
„Fußbodenheizungen bieten
mit niedrigen Wassertempe-
raturen da Wärme, wo man
sie sofort fühlen und genie-

ßen kann“, fassen Siegfried
Steckling und Lars Steckling
als bewährte Wildauer Sani-
tärfachleute zusammen. „Da-
zu sind Solaranlagen eine
ideale Ergänzung.“
Die freundlichen und innova-
tiven Handwerker kommen
gerne vorbei, um exakt aus-
zurechnen, was man mit wel-
cher Variante sparen kann.
Sie sorgen für das komplett
fertige Bad und stehen bei
Neubau und Sanierung von
der Planung bis zum 
Abschluss der Arbeiten zur
Seite.      

Steckling&Steckling GbR 
Sanitär Heizung Lüftung  

Schillerallee 69 
15745 Wildau

Tel. 0 33 75/50 22 75 
Fax 0 33 75/50 22 77
www.steckling.info ■ Die Steckling-Fachleute sind Experten für schicke Bäder.  

Wohlfühlen im Bad und sparsam heizen

Maik Krüger hat
viele pfiffige
Ideen, wenn es
um die Schön-
heitskur an
Wänden, in Zim-
mern, Wohnun-
gen, Häusern,
Gewerberäu-
men oder Praxen
geht. Er küm-
mert sich seit
vielen Jahren um
alle anstehenden

Maler- und Tapezierarbeiten. Dabei hat er immer 
eine Idee, wie mit Farbe Räume attraktiv gestaltet
werden können. Er beherrscht die neue „Altrost-
optik“, wo aufgerollte Lasur mit Kaffeepulver-
punkten für besonderes Ambiente sorgt. Eine 
andere auffallende Variante ist der Metalleffekt, bei
dem in die noch feuchte Beschichtung die einmali-
ge Struktur eingebracht wird.                                

Bau- und Hausdienstleistungen Maik Krüger
Teichstraße 12 • 15745 Wildau

Tel. 0 33 75/50 15 97 • Tel. 01 74/7 41 78 00

Dekorative Wände
Seit 1996 kümmert sich die
Silvia Hesse Hausverwal-
tung mit Schwerpunkt in
Wildau zuverlässig um
Häuser und Wohnungen
südlich von Berlin. „Durch
die zentrale Lage unseres
Büros können wir stets
rasch reagieren, wenn es
Probleme gibt. So sind wir
bei Schäden schnell da und können handeln, bevor
hohe Kosten entstehen. Die Mieter haben durch
uns immer einen Ansprechpartner in der Nähe.
Das ermöglicht unkomplizierte Lösungen“, nennen
die beiden Geschäftsführerinnen Silvia Hesse-
Müller und Cornelia Sitz die Vorteile. Mit ihrem
Team übernehmen sie die komplette Hausverwal-
tung, so dass Eigentümer sich nicht mehr selbst um
das Alltagsgeschäft von der Mieterbetreuung über
Versicherungen bis zu den Betriebskosten küm-
mern müssen.                                              

Silvia Hesse Hausverwaltung GmbH   
Rosenanger 6 • 15745 Wildau  

Tel. 0 33 75/50 25 70   
www.hesse-hausverwaltung.de  

Unbeschwertes Wohnen
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Bundesweit einmaliger Rekord  BILDUNG  

Investitionen müssen sich
lohnen, das weiß jeder 

Manager. Da heutzutage jeder
Euro zweimal umgedreht wird,
ehe man ihn ausgibt, zeugt es
von enormem Vertrauen in 
die Forschungsqualität, wenn
jedes Jahr noch mehr Aufträge
an die Technische Hochschule
Wildau gegeben werden. 
2014 konnte die TH einen bun-
desweit einmaligen Rekord
aufstellen: „Wir haben netto
fast soviel an Fremdmittel ein-
werben können, wie uns das
Land Brandenburg an Grund-
finanzierung zur Verfügung
stellt“, verblüfft TH-Präsident
Professor László Ungvári.  

Spitzenreiter 
bei Forschungsaufträgen

„Das waren netto zwölf Millio-
nen Euro. Die staatliche
Grundfinanzierung betrug
12,4 Millionen Euro, also nur
wenig mehr. Wir konnten im
vergangenen Jahr eine Steige-
rung von satten 28,7 Prozent
erzielen, obwohl wir das Jahr
zuvor bereits  Spitzenwerte
hatten“, wundert sich der TH-
Präsident selbst ein wenig über
den Erfolg.
Mittlerweile ist eine hoch-
schulweite Hit-Liste durch -
gesickert: Spitzenreiter beim
Einsammeln von Forschungs-
aufträgen aus Wirtschaft und

Industrie ist demzufolge 
Professor Sigurd Schrader. Er
arbeitet auf dem Gebiet der
Photonik, der optischen 
Technologien, der Laser- und
Plasmatechnik sowie der 
Materialographie. 
Dabei besteht eine enge 
Zusammenarbeit mit dem
„Leibniz-Institut für innovati-
ve Mikroelektronik“ in Frank-
furt Oder. Seine Abteilung 
bekam stolze 1,3 Millionen
Euro anvertraut.
Gleich dahinter kommt Pro-
fessor Herbert Sonntag. Er ist
Leiter der „Forschungsgruppe
Verkehrslogistik“ und konnte
1,2 Millionen Euro „einwer-

Millionen-Geldsegen für die TH Wildau!BILD
UNG

■ TH-Präsident
Professor 

László Ungvári 
würde gern die 
anspruchsvollen  

Anlagen des 
Rechenzentrums

in einem 
zentralen 
Gebäude 

beherbergen.

■ TH-Präsident
Professor 

László Ungvári 
würde gern die 
anspruchsvollen 

Anlagen des 
Rechenzentrums

in einem 
zentralen 
Gebäude 

beherbergen.
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Bundesweit einmaliger Rekord  BILDUNG  

Millionen-Geldsegen für die TH Wildau!

ben“. Das zeigt das enorme 
Interesse an den Arbeiten.
Ebenfalls im Rampenlicht
scheint der Molekularbiologe
Professor Marcus Fromme zu
stehen, der beachtliche 88 000
Euro ver buchen konnte.

Spielraum für Investitionen
„Diese Gelder ermöglichen
uns zusätzliche Forschungs-
vorhaben. Wir können Geräte
und Laboreinrichtungen kau-
fen, die uns sonst nicht mög-
lich wären. Zudem können wir
uns an EU-Projekten beteili-
gen, die immer eine Co-Finan-
zierung von 25 Prozent vo-
raussetzen“, sieht sich der TH-
Präsident in seinen voraus-
schauenden Weichenstellun-
gen bestätigt. „Diese Erfolge
verdanken wir sicher mit 
unserer Berufungspolitik mit
Schwerpunkt auf leistungs -
bezogene Professoren-Hono-
rierung und Forschung“, verrät
Professor László Ungvári.

Attraktives Umfeld
Mit diesem Erfolg kann sich
die TH Wildau mehr als sehen
lassen. Das gilt mittlerweile
ebenso für das Campus-Gelän-
de als solches. Die Gebäude
reihen sich nun entlang vom
neu-benannten Hochschul-

ring. Damit gibt es nach langen
Jahren endlich eine eindeutige
und repräsentative Adresse.
Der Vorplatz, angrenzend an
den neugestalteten Bahnhof,
heißt nun Ludwig-Witthöft-
Platz und trägt damit den
Gründer des Lokomotivwerks
im Namen, das den Ursprung
für die industrielle und später
wissenschaftliche Entwick-
lung von Wildau darstellte.
Die TH sorgte mit einer neuen
Hinweisbeschilderung dafür,
dass sich jetzt endlich jeder
schnell orientieren kann.

Prominente Gäste
Das ist sehr wichtig, denn die
Hochschule sorgt mit ihrem

Prominente Hochschule

■ Linken-Fraktionschef Gregor Gysi, Außenminister Frank-Walter Steinmeier und Ministerpräsident Dietmar
Woidke machten sich vor Ort ein Bild von der TH Wildau.

■ Die Studenten lernen in hellen modernen Hörsälen.

■ Bürgermeister Dr. Uwe Malich
ist sichtbar stolz auf die TH.▼
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BILDUNG  Brücke in die Welt  

großen Renommee dafür,
dass sich hier gerne hoch -
karätige Gäste aus Wissen-
schaft und Politik einfinden.
Darunter waren Bundes -
politiker wie Bundestags -
präsident Norbert Lammert,
Außen minister Frank-Walter
Steinmeier und Linken-Frak-
tionschef Gregor Gysi.
2015 soll im Zeichen inter -
nationaler Begegnungen ste-
hen. So werden die Chefs von
in Berlin ansässigen Bot-
schaften ihr Land vorstellen
können. Dabei denkt TH-Prä-
sident Professor Ungvári an
so unterschiedliche Länder
wie China oder das west -
afrikanische Kenia. „Natür-
lich geht es um Staaten, wo
wir Kooperationen haben“,
erläutert er.
Eklatanter Wohnraummangel

Dazu gehört in hohem Maße
Russland. Hier bestehen 
beispielsweise enge Verbin-
dungen zu Hochschulen in
St. Petersburg, wohin der un-
garisch-stämmige internatio-
nal denkende TH-Präsident
selbst persönliche Bande hat.
Schließlich studierte er im 
damaligen Leningrad. Die 
Bedingungen waren wohl
härter, als sie Studenten heu-
te haben. Dennoch ist die 
Erinnerung noch wach ge-
nug, um dem TH-Präsidenten
Sorgenfalten ins Gesicht zu
treiben, wenn er an die aktu-
elle Wohnraumsituation in
Wildau denkt: „Wir haben
momentan 800 Studenten
auf der Warteliste, für die wir
keine Lösung haben. In 
Wildau gibt es mittlerweile
keinen verfügbaren Wohn-
raum mehr. Dabei haben wir
bereits viele unkonventionel-

le Lösungen auf den Weg 
gebracht: Wir haben Etagen
in Plattenbauten und ein 
Gebäude in Königs Wuster-
hausen auf dem Areal der
Blindenschule angemietet.
Die Brisanz wird klar, wenn
man sich die Zahlen ansieht:
Wir haben 4 300 Studenten,
aber nur 304 Plätze in Stu-
dentenwohnheimen. Bun-
desweit üblich wäre eine
Quote von 15 Prozent, da
sind wir weit davon ent-
fernt.“ 

Sorgen mit Russland
Leider ließen sich die Verant-
wortlichen des zuständigen
Studentenwerks bisher zu
keinen weiteren Investitio-
nen in Wildau erweichen und
verweisen statt dessen auf
klamme Kassen. „Ein priva-
tes Projekt zieht sich hinge-
gen wegen baurechtlicher
Fragen weiter hin“, bedauert
Ungvári weiter.
„Diese Situation schadet der
TH. Zugleich entgeht der
Stadt Wildau und der Region
durch diesen Missstand viel
Kaufkraft“, nennt er eine 
weitere Konsequenz.
Dabei hat gerade die TH Wil-
dau eine große Anziehungs-
kraft auf Studenten und Wis-
senschaftler in der ganzen
Welt und stellt damit eine
wichtige Brücke Deutsch-
lands in andere Länder dar.
Allerdings scheint die nun,
zumindest was Russland an-
geht, leichte Risse zu be -
kommen: „Wissenschaft und
Austausch zwischen den
Hochschulen ist von den
Sanktionen der EU nicht 
betroffen. Allerdings haben
diese eine rapide Verschlech-
terung der wirtschaftlichen

Verhältnisse dort zur Folge.
Der Rubel hat in nur einem
Jahr die Hälfte seines Werts
verloren. Lebenshaltungs-
kosten sind um 40 Prozent
oder mehr angestiegen. So
können mittlerweile Gast -
studenten selbst wenn wir
für ihren Aufenthalt sorgen,
nicht mehr kommen, weil
sich die Familien die Anreise
nicht mehr leisten können.“

Neues Rechenzentrum
Was kaum jemand für mög-
lich gehalten hätte, mittler-
weile hat die TH Wildau 
ihren Teil des riesigen ehe-
maligen Industriegeländes
ausgefüllt, so dass nun Um-
schau nach Erweiterungs-
möglichkeiten gehalten wurde.
„Dazu haben wir das Gelände
der ehemaligen Gärtnerei
Wildau zwischen Bahntrasse
und Hochschulring ausge-
sucht. Hier soll unser zentra-
les Rechenzentrum entste-
hen. Damit führen wir die
bisher auf diverse Standorte
verteilte Anlagen zusammen“,
freut sich Bernd Heimer als
zuständiger Leiter.
Ob es gelingt, diese zentrale
Anlage bereits 2016 in Funk-
tion zu bekommen? Dann 
feiert die TH den runden 25
Geburtstag und hat bereits
bei Bundeskanzlerin Angela
Merkel vorgefühlt, um sie da-
zu als Ehrengast einzuladen.
Wie jeder weiß, ist die deut-
sche Regierungschefin ge-
lernte Naturwissenschaftle-
rin, die großes Interesse für
innovative Technik hat!

Kontakt
TH Wildau 

Hochschulring 1 
15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/50 81 01 
www.th-wildau.de 
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Lernen in jedem Alter  BILDUNG

Bei Schul-
kindern,
die ständig
Buchsta-
benfolgen
verwech-
seln und
Texte mehr
raten als le-
sen, liegt
häufig eine
Lese- und Rechtschreibschwierigkeit, kurz LRS,
vor. „Ohne professionelle Unterstützung ist dann
schnell der Schulerfolg gefährdet“, erläutert 
Dr. Simone Hesse. Sie verfügt über 15 Jahre Erfah-
rung in der qualifizierten LRS-Therapie und hat ein 
bewährtes Team an ihrer Seite, das durch Speziali-
sten für Rechenschwäche verstärkt wird. 
Seit Mitte 2013 wird zusätzlich Englisch für 
Legastheniker angeboten.

SchreibHaus  
Zernsdorfer Straße 63 • Berliner Straße 20 a

15711 Königs Wusterhausen 
Tel. 0 33 75/21 18 94  

www.schreibhaus-online.de

LRS? Dyskalkulie?

Aktuelle Themen spielen in
der beliebten Vortrags-

reihe  unter dem Titel „Senio-
renseminar“ diesmal eine
große Rolle.  
So wird sich der TH-Wildau
Professor Gerhard Mewes
mit der Frage „Ist der Euro
noch zu retten?“ auseinan-
dersetzen. Zur Eröffnungs-
veranstaltung am 27. März
2015 spricht die neue Ar-
beitsministerin Diana Golze
über „ein selbstbestimmtes
Leben im Alter“. Am 10. April
beschäftigt sich Hans-Dieter
Tack mit Flugzeugbau in der
DDR. Am 8. Mai, dem Tag der
Befreiung vom Faschismus,
geht es in einem Vortrag des
Regensburger Geschichts-
professors Manfred Knittel
um die Benesch-Dekrete und

die Vertreibung der Deut-
schen aus Tschechien als 
Folge des Kriegs. Andere The-
men sind das Herrenhaus in
Schulzendorf, vorgestellt von
Lina Gebhardt vom Landes-
denkmalamt Tübingen, eine
„Expedition zum Kältepol der
Welt“, mit der sich TH-Pro-
fessor Bernd Hentschel be-
schäftigt oder „Meilensteine
der Kunststoffentwicklung in

der Region“, in die Professor
Michael Herzog Einblicke
gibt. Dr. Diana Rubin wird
über „Antiaging durch gesun-
de Ernährung“ aufklären.
Die Vorträge beginnen um 15
Uhr und finden im großen
Hörsaal in der Halle 14 statt. 

TH Wildau Seniorenseminar
Hochschulring, Halle 14 

15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/50 85 98  

■ TH-Präsident Dr. László Ungvári lädt alle Interessierte zu den Vor trägen
in den großen Hörsaal ein.

Spannende Themen aus erster Hand
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Rekordverdächtige 80 000 Artikel auf 12 000 Quadratmeter  IMPULSE  

Alles für den Haushalt, 
alles fürs Büro, alles für

die Schönheit und das persön -
liche Wohlbefinden: das Real-
SB Warenhaus Wildau besticht
mit über 80 000 verschiedenen
Artikeln auf schon fast rekord-
verdächtigen 12 000 Quadrat-
metern. Mit dem „Big Bang
Umbau“ hat sich das beliebte
Einkaufsparadies an der Chaus-
seestraße 1 zu einem der größ-
ten und modernsten Real-
Märkte des Landes entwickelt.    
Neue Ideen erhielten Einzug.
„Ein so breites und umfassen-
des Angebot wie bei unserem
‚Schreibwaren XXL‘ etwa gibt
es sonst nur noch im Fach -
handel“, weist Geschäftsleiter
Jörg Winkler auf eine der 
vielen Besonderheiten hin. 

Übersichtliche Präsentation
Er sorgt zusammen mit 230
Mitarbeitern dafür, dass man
hier montags bis samstags von
8 bis 22 Uhr alles findet, was
man sich von einem Kaufhaus
wünscht. 
Zum modellhaften XXL-Ser-
vice mit komfortablen sechs
Meter breiten Hauptgängen
und attraktiv-übersichtlich ge-
stalteten Abteilungen gehört
neben freundlichem Personal
inzwischen sogar freies WLAN.
„Hier kann sich jeder wohlfüh-
len, ganz gleich, ob man unse-
ren Fachabteilungen einen
kurzen Besuch abstattet oder
zum ausgiebigen Wochenein-
kauf herkommt“, sagt Jörg
Winkler.       

Frische und Vielfalt
Frische bei den Lebensmitteln
ist das „A und O“ im Waren-
haus-Alphabet. Rund um das
persönliche Wohlgefühl spinnt

sich ein Netz von verschiede-
nen Fachabteilungen. 
In erster Linie dazu gehört 
natürlich „Meine Drogerie“,
ein riesiger Bereich mit Körper-
und Haarpflegeprodukten für
jeden Typ und Geldbeutel, 
dekorativer Kosmetik für 
jeden Geschmack und natür-
lich einer Fülle von Artikeln
rund um die Haushaltsreini-
gung und Textilpflege. 
Wer fit bleiben will, findet  
beispielsweise Fahrräder in-
klusive Zubehör sowie Sport-
schuhe, -bekleidung und -geräte
zum kleinen Preis. 
Der hauseigene Fahrradservice
schraubt, montiert und checkt
gebrauchte sowie neu erwor-
bene Fahrräder. 
Meisterhaftes vom Metzger,
Knuspriges aus dem Ofen der
Hausbäckerei, Köstliches aus
der Käsetheke, Taufrisches
von Apfel bis Zitrone oder ein
guter Fang aus Fluss und Meer
an der Fischtheke sind belieb-
te Höhepunkte.    
Leckeres von der Heißen Theke
Wer sich beim Einkauf stärken
möchte, wer keine Zeit zum
Kochen hat oder für die Mit-
tagspause einkauft, findet an
der „Heißen Theke“ Leckeres
für den großen und kleinen
Hunger. 
Hier ist alles frisch und knusp-
rig, und vieles hausgemacht
wie „bei Muttern“.  Vom Früh-
stück bis zum kompletten Mit-
tagsmenü gibt es eine Fülle von
frisch zubereiteten warmen
Speisen. 
So finden Frühaufsteher, Be-
rufstätige, Eilige oder Koch-
muffel eine Vielzahl von lecke-
ren Speisen. 

Besonders stolz ist Geschäfts-
leiter Jörg Winkler darauf, dass
die meisten Köstlichkeiten  der
heißen Theke selbst hergestellt
werden. 

Vieles selbstgemacht
„Wir räuchern die Bockwürste,
garen das Fleisch für die Bra-
ten, grillen die Broiler vor Ort
und backen den Fleischkäse
selbst.“ 
Morgens ab acht Uhr beginnt
die heiße Theke schon mit 
einem Frühstück, etwa mit 
frischem Rührei. 
Im Laufe des Tages können
sich Hungrige ihr persönliches
Menü zusammenstellen und
von der Thekenkraft anrichten
lassen. 
Die Preisgestaltung ist dabei
ebenfalls „appetitlich“: Zum
Grundpreis für die Fleisch -
portion in Höhe von zwei Euro
kann man sich Beilagen nach
Wahl zu jeweils einem weite-

Real nach dem Umbau noch attraktiverIM
PULS

E
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ren Euro aussuchen. Es gibt
Gemüse, Salat, Kartoffeln und
natürlich Pommes frites. 
Der schmackhafte Besuch der
Schlemmerstation lohnt sich
doppelt. Wer sich auf einem
Sammelkärtchen, das es an der
Theke gibt, jeden Kauf der

„heißen Ware“ eintragen lässt,
bekommt nach zehn Stempeln
ein halbes gegrilltes Hähnchen
als Bonus.  

Pfiffiger Service
Damit der Bummel bis zum 
Ende ein Vergnügen bleibt,
bietet Real in Wildau noch 

einen besonderen Service:
Waschmaschinen, Trockner,
Staubsauger und Küchenhaus-
haltsgeräte werden vom Trans-
portservice nach Hause gelie-
fert. Besonders beliebt ist, dass
man den gefüllten Einkaufs-
wagen einfach an der Informa-
tion abgeben kann um 
anschließend alles bequem an
der Einladestation direkt ins
Auto zu räumen.  

Kontakt
real,- SB-Warenhaus GmbH

Chausseestraße 1
15745 Wildau

Tel. 0 33 75/52 35 60  
Fax 0 33 75/52 35 61 80
E-Mail: gl8269@real.de

www.real.de

■ Die „Heiße Theke“ bietet alles für
den großen und kleinen Hunger. 

■ Die Fachabteilung „Meine Dro-
gerie“ überzeugt mit Körper- und
Haarpflegeartikeln, Kosmetik und
vielem rund um die Haushaltsreini-
gung und Textilpflege.
■ Ein so umfassendes Angebot wie
im Bereich „Schreibwaren XXL“
gibt es sonst nur im Fachhandel. 
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IMPULSE  Perfekt beraten

Seit Mai 2014 gilt der neue Bußgeldkatalog.
Statt ab 18 Punkten wird der Führerschein

jetzt schon ab acht Punkten entzogen.   
Dafür gibt es für einzelne Verstöße weniger
Punkte. Zudem entfallen einige Tatbestände,
für die es früher Punkte in Flensburg gab.

„Gerade wenn alte Punkte in das neue System
umgerechnet werden und noch neue hinzu-
kommen, sollte ein Anwalt zur Seite stehen.
So kann man Umstellungs fehler und mög -
licherweise zu lange Löschungsfristen 
vermeiden“, rät Verkehrsrechtsexperte Mirko
Steindl. 
Er verweist zudem auf Tendenzen in der
Rechtsprechung, die sich in letzter Zeit 
abzeichnen: „So deutet sich an, dass Gerichte
früher als sonst, nämlich ab 1,1 Promille,
zum Wiedererwerb der Fahrerlaubnis das 
Bestehen einer MPU-Prüfung, also des 
so genannten Idiotentests, verlangen. Hier
sollten bereits im Vorfeld einer solchen 
richterlichen Entscheidung mit anwaltlicher
Hilfe eigene Strategien entwickelt werden,
wie man wieder hinter das Lenkrad kommt.“   

Rechtsanwalt Mirko Steindl   
Karl Marx Straße 17 (am S-Bhf. Wildau)  

15745 Wildau   
Tel. 0 33 75/52 07 17 • Fax 0 33 75/52 07 18

www.anwalt-wildau.de

■ Rechtsanwalt Mirko Steindl hilft bei Ärger im 
Straßenverkehr sowie in den Bereichen Arbeits- und
Familienrecht.

Punkte und Fahrverbot

Bei Werkzeug kommt es auf die Qualität an.
Das hat so jeder schon mal erfahren, der

sparen wollte und mehrfach kaufen musste!
Grit Stölzel bietet in ihrem 2010 gegründeten
Spezialgeschäft Diamantwerkzeuge zum pro-

fessionellen Trennen, Schleifen und Bohren
an. Diese bezieht sie direkt von Marken -
herstellern wie Eibenstock sowie Makita und
kann sie daher erstaunlich preiswert anbie-
ten. 
Die Fachfrau ist seit rund 20 Jahren in diesem
Metier zuhause und überzeugt mit ihren 
umfassenden Detailkenntnissen. „Diamant-
werkzeug eignet sich vor allem zum Bearbei-
ten von Beton und schneidet sich sogar durch
darin enthaltene Steine und Armierungen“,
hebt sie hervor. Diamant-Trennscheiben, -Do-
sensenker, -Schleifscheiben, -Fliesenwerk-
zeug und -Bohrkronen werden oft von Elek-
trikern, Baufirmen, Heizungsbauern und
Fliesen legern eingesetzt. 
Sehr gern wird zudem der Leihservice für
Kernbohrgeräte und Betonschleifer genutzt.   

Märkische Diamantwerkzeuge
Grüne Schanze 1 

15745 Wildau
Tel. 0 33 75/5 29 74 30

www.maerkische-diamantwerkzeuge.de

Diamantwerkzeuge und Leihservice

■ Grit Stölzel bietet und verleiht mit rund 20-jähriger
Erfahrung Diamantwerkzeuge an Handwerker und
Heimwerker.
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Sicher versichert  IMPULSE

Pflege ist teuer, egal wo und
von wem sie ausgeführt

wird. Leider ist es ein sehr
weit verbreiteter Irrtum, dass
die Leistungen aus der gesetz-
lichen Pflegeversicherung die
anfallenden Kosten nahtlos
abdecken.   
In aller Regel machen die 
gesetzlichen Leistungen
schon heute nur einen Teil
der Kosten professioneller
häuslicher Pflege und weni-
ger als die Hälfte der anfal-
lenden Zahlungen in einem
Pflegeheim aus. 
Nach Angaben des statisti-
schen Bundesamtes kommen
in den Pflegestufen I, II oder
III schnell zwischen rund

1300 und in etwa 1700 Euro
eigener monatlicher Auf-
wand für einen Heimplatz 
zusammen.
Selbst wenn dies teilweise
aus Renten oder Ersparnis-
sen bezahlt werden kann,
wird schnell klar, wie hoch 
eine mögliche Versorgungs-
lücke trotz gesetzlicher
Grundversorgung ist.   

Pflegerisiko absichern
„Die private Pflegeversiche-
rung der Allianz greift schon
bei geringer Pflegebedürftig-
keit der Stufe 0 und bei 
Demenz. Sie unterstützt, ganz
gleich, ob die Hilfe ambulant
oder stationär erfolgt. Wir 
sichern die entstehenden

Pflegekosten bis hin zu der
vertraglich selbst festgelegten
Höhe ab. Für 1200 Euro
monatliches Pflegegeld zahlt
ein unter 50-Jähriger unter 50
Euro im Monat“, informieren
Sieglinde Stellmacher und
René Banse.  

Unfall alle vier Sekunden
Alle vier Sekunden passiert
in Deutschland ein Unfall, oft
mit schweren Folgen. Gesetz-
lich sind nur Unfälle am 
Arbeitsplatz und in der Schu-
le sowie auf dem Weg dorthin
und zurück abgesichert. 
„Aber rund zwei Drittel aller
Unfälle passieren im Haus-
halt oder in der Freizeit. Hier
ist nur versorgt, wer eine 
private Unfallversicherung
abgeschlossen hat. Unser 
Unfallschutz greift schon ab
ein Prozent Invalidität. Über
Arbeits- und Wegeunfälle hi-
naus sichern wir 24 Stunden
am Tag ab, unabhängig vom
Aufenthaltsort“, so Sieglinde
Stellmacher und René Banse.      

Kontakt
Allianz-Generalvertretung 

Sieglinde Stellmacher  
Freiheitstraße 20 

15745 Wildau
Tel. 0 33 75/55 40 22
Fax 0 33 75/55 40 23  

E-Mail: 
sieglinde.stellmacher@allianz.de

Di. & Do. 
9-12 und 15-18 Uhr 

und nach Vereinbarung
Allianz Hauptvertretung 

René Banse 
Stolze Schrey Straße 22 

15745 Wildau 
Tel. & Fax 0 33 75/50 05 19  

E-Mail:
rene.banse@allianz.de

Di. 15-20 Uhr 
Do. 15-18 Uhr  
Fr. 9-12 Uhr

Heute fit und morgen ein Pflegefall?

■ Sieglinde Stellmacher, 
ihr Mitarbeiter Nils Ziemer 
sowie René Banse wissen, 
wie das Kostenrisiko bei 

Unfall und Pflege optimal 
abgesichert werden kann. 

■ Sieglinde Stellmacher, 
ihr Mitarbeiter Nils Ziemer 
sowie René Banse wissen, 
wie das Kostenrisiko bei 

Unfall und Pflege optimal 
abgesichert werden kann. 
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IMPULSE  Spitzenkoch bringt Oberschule bundesweit an die      Spitze!

Kochen macht Schule, aber
nicht überall. Ausgerech-

net im Hause des Lehrers, der
Wildaus Oberschüler an die
Spitze des deutschen Kochwett-
bewerbs brachte und zu zwei
Pokalen verhalf, bleibt der
Kochtopf schon mal kalt. Denn
seine drei Jungs, mittlerweile
alle erwachsen, haben sich 
lieber für „kühle“ Computer-
technik statt für heißen 
Küchendampf entschieden! 
Umso mehr freut sich Gilbert
Débs, dass sein Faible für „die-
sen ungemein kreativen Beruf,
wo es niemals monoton wird“,
in der Ludwig-Witthöft-Ober-
schule in Wildau sehr gefragt
ist. Dort ist der langjährige 
Küchen- und Restaurantmeis-
ter, der zudem noch Diplom-
Betriebswirt ist, seit 2012 als
Lehrer im Fach WAT, also

„Wirtschaft, Arbeitslehre und
Technik“, aktiv.  

Hammer statt Kochlöffel
So kommt es, dass Débs schon
mal Hammer und Meißel statt
Kochtopf und Löffel schwingt.
Denn zu seinem breitgefächer-
ten Unterrichtsfach gehören
zusätzlich so unterschiedliche
Sparten wie Holzbearbeitung,
technisches Zeichnen oder
Hauswirtschaft. „Das macht
mir nichts aus, ich bin begeis-
terter Hobby-Handwerker.
Gar manches Möbelstück in
unserer Wohnung in Wildau
habe ich  selbst gezimmert“,
gibt er Einblick in seine Viel-
seitigkeit.

Internationale Erfahrung
Ob er früher zu solchen Eska-
paden kam? Wohl kaum, denn
Gilbert Débs sammelte in 
vielen Ländern Gastronomie-

erfahrung, bevor er Wildau zur
neuen Heimat machte: „Ich
war im Elsass, in Deutschland,
der Schweiz und in England in
Restaurants und internationa-
len Hotels als Koch tätig“,
blickt er zurück. Sogar im Fürs-
tentum Monaco verwöhnte er
anspruchsvolle Gäste. 

Große Liebe
Die große Liebe zu Ehefrau 
Ursula Débs brachte das Paar
nun auf Umwegen nach 
Wildau.
Bald schon nach Aufnahme
seiner Tätigkeit als WAT-
Lehrer stieß der Elsässer auf
die Möglichkeit, am deutsch -
land weiten Wettbewerb um
den Schülerkochpokal teil -
zunehmen. 
Sein Team, bestehend aus 
Alexander Sorge, Mandy 
Napierai, Sabrina Miefert und

Klare Köpfe,
heiße Töpfe
Klare Köpfe,
heiße Töpfe
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Juri Kitschke aus den Klassen
9 und 10 kam, kochte und
überzeugte: „Wir gewannen
den Siegerpokal im Landkreis
und im Land Brandenburg.
Schließlich kamen wir bundes-
weit auf den vierten Platz“,
fasst der kochbegeisterte
WAT-Lehrer der Ludwig-Witt-
höft-Oberschule zusammen.

Abgesagt
Gerne hätte er 2015 an den 
Erfolg angeknüpft. „Leider 
besteht dazu keine Chance,
weil die Veranstalter den Wett-
bewerb einfach abgesagt 
hatten. Angeblich sind es zu
wenig Sponsoren. Nun gibt es
nur noch einen Landeswett -
bewerb in Thüringen, was uns
in Brandenburg allerdings
herzlich wenig nützt“, sind
Gilbert Débs sowie Eltern und
Schüler stinkesauer. 
Seine „jungen Köche“ verwöh-
nen übrigens neben professio-
nellen Schleckermäulchen
ebenso gerne ihre Mitschüler:
und Lehrer. „Wir haben das
Schülercafé wieder auferste-
hen lassen und bieten mit
Schülern der 10. Klasse lecke-
re Gerichte zum günstigen
Preis.“

Selbstgemacht
„Es geht darum, Wissen über
den Umgang mit Lebensmittel
und über Abläufe in der Küche
zu vermitteln. Kochen muss
Spaß machen. Viele sehen bei
uns das erste Mal, dass es 
leckere Alternativen zu Fast-
Food gibt. Sie erleben, dass 
sogar Brotteig, Nudeln oder

Ravioli schnell und einfach
herzustellen sind. Wir machen
kalte Gerichte, Backwaren,
Desserts, Suppen oder Eintöp-
fe, wie man sie heute gar nicht
mehr kennt.“ Obwohl Gilbert
Débs seinen langjährigen Be-
ruf aus ganzem Herzen liebt,
hat er Verständnis, wenn sich
kaum Schüler dafür entschei-
den: „Schichtarbeit und gerin-
ge Verdienstmöglichkeiten
sind handfeste Nachteile. Das
ist schade, denn als Koch kann
man ungemein kreativ sein
und hat viele verschiedene
Möglichkeiten. Gerade an den
attraktiven Orten der Welt, wo
andere Urlaub machen, ist
man dann sehr gefragt“,
schwärmt Gilbert Débs. Mal
sehen, ob junge Wildauer sich
überzeugen lassen!

Infos: 
Tel. 0 33 75/50 33 31

www.ludwig-witthoeft-oberschule.de

■ Die Wildauer Oberschüler waren Sieger im Landkreis und im Land Bran-
denburg. Im Bundeswettbewerb errangen sie einen beachtlichen vierten
Platz. Gilbert Débs hat 35 Jahre Erfahrung als Koch- und Küchenmeister.
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IMPULSE  Engagierte Betreuung

Bei Arbeitnehmern
wird die Lohnsteuer
automatisch einbe-
halten. „Meist wird zu
viel gezahlt. Durch-
schnittlich gibt es
über 800 Euro zurück,
aber nur wenn eine
Steuererklärung ab-

gegeben wird“, so Sven Kaminski. Er erstellt diese
für Arbeitnehmer, Rentner, Lehrlinge, Unterhalts-
empfänger und Arbeitslose. Das passiert im Rah-
men einer Mitgliedschaft bei der Lohnsteuerhilfe
Berlin-Brandenburg zu sozial gestaffelten Beiträ-
gen. Sein Service wird durch die Zertifizierung
nach DIN unterstrichen und schließt die Beratung
bei Einkünften aus Vermietung und Verpachtung
oder aus Kapitalvermögen ein, wenn sie bestimm-
te Grenzen nicht überschreiten.                                

Lohnsteuerhilfe Berlin-Brandenburg e.V.   
Freiheitstraße 98 • 15745 Wildau

Tel. 0 33 75/50 16 36 
E-Mail: LHBB-04@LHBB.de • www.LHBB.de  

Di. u. Do. 8.30-18 Uhr & Mi. 8.30-14 Uhr
Feb.-Mai zusätz. Mo. 14-18 Uhr & Fr. 10-14 Uhr 

Steuern erstattet bekommen

Zeit ist Geld, das gilt gerade im komplexen
Bereich von Rechtsproblemen. Deshalb

bietet eine Wildauer Anwältin an, die Beratung
nach Vereinbarung vor Ort durchzuführen.   
„Dort sind alle Unterlagen vorhanden“, nennt
Ramona Seilz den Vorteil. „Ich finde Antwor-
ten und Lösungswege, um Unternehmen und
privaten Personen Freiräume zu schaffen.

Vieles lässt sich heute zudem über Telefon
und E-Mail klären.“
Ihre Schwerpunkte liegen bei Problemen
rund ums Auto, also vom Kaufvertrag bis zur
Regulierung von Schäden. Sie ist ansprechbar
in Fragen des Arbeits- und Familienrechts.
Die Kanzlei mit Sitz in Berlin und Frankfurt
Oder kümmert sich mit ihrer Zweigniederlas-
sung in Wildau um Verträge, Geltend -
machung oder Abwehr von Schadensersatz-
ansprüchen, Durchsetzung und Einzug von
Forderungen. Zudem steht Ramona Seilz bei
Verhandlungen mit Banken zur Seite, hilft bei
der Erstellung von Testamenten und berät in
Erbangelegenheiten. „Ich strebe stets eine 
außergerichtliche Einigung an. Vor Gericht
biete ich eine engagierte erfolgsorientierte
Vertretung“, beschreibt sie ihr Engagement.      

Rechtsanwaltskanzlei Ramona Seilz
Zweigniederlassung Wildau

Am Kleingewerbegebiet 3 • 15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/50 05 54 • Fax 0 32 22/3 74 94 46 

E-Mail: Ramona.Seilz@grabau-seilz.de
■ Rechtsanwältin Ramona Seilz (r.) bietet flexible 
Be ratung in vielen Rechtsfragen.

Vielfältige Rechtsberatung

Scharfe Messer machen
die Arbeit in der Küche
einfacher, schneller und
sogar sicherer. Das gilt
für Sterneköche genau-
so wie im normalen
Haushalt. „Bei uns gibt
es japanische Kochmes-
ser im Werksverkauf zu 
besonders günstigen
Konditionen. Wir sor-
gen dafür, dass jeder bei uns für seinen Verwen-
dungszweck das richtige Messer bekommt“, lädt
das Team des Wildauer Spezialanbieters ein. Das
Angebot ist äußerst vielfältig. Wer hierher kommt,
für den hat das oft jahrelange Suchen nach der rich-
tigen Klinge ein Ende. Meist reichen vier oder fünf
gute Messer völlig aus. Natürlich kann man hier
Messer jeglicher Art schärfen lassen und kann an 
einem Schleifkurs teilnehmen.       

kochmesser.de Import GmbH & Co KG    
Richard Sorge Straße 66 • 15745 Wildau

Tel. 0 18 03/59 59 59*
*9 Ct. (inkl. Mwst.)/Min. aus dem deutschen
Festnetz; Mobilfunk maximal 42 Ct./Minute

Japanische Kochmesser
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Frischer Wind bei Citroën  IMPULSE  

Die französische Auto -
marke Citroën verbindet

besonderes Fahrgefühl, hohen
Komfort und innovative
Technik mit günstigen Prei-
sen. Schon kurz nach der
Wende hielt diese ungewöhn-
liche Marke mit den teilweise
einzigartigen Fahrzeugen Ein-
zug in Wildau.    
Maximilian Wachalski führt
nun die gute Tradition seines
Großvaters Peter Wachalski
als neuer Geschäftsführer des
Auto hauses in Wildau weiter. 
Zuvor hatte er drei Jahre 
in den Betrieben der Auto-
Land-Gruppe Erfahrung
sammeln können. Er setzt auf
Kontinuität und auf junge 
Ideen, ganz so wie Citroën.
Hier findet sich für jeden das
passende Fahrzeug. 
Alleinstehende und Familien
freuen sich über eine breite
Palette vom Kompaktwagen
C1 bis zum komfortablen
und vielfach nutzbaren C5,
der als Limousine oder Kom-
bi Familien ebenso wie Ge-
schäftsleute anspricht. Hand-
werker und Betriebe
können auf Nutz-

fahrzeuge wie Berlingo oder
Jumper bauen, die in vielen
Varianten nach einem modu-
laren System zusammen ge-
stellt werden können.
Überall gilt, dass moderne
Antriebe die Umwelt scho-
nen. Bereits jetzt erful̈len 
viele der Diesel- und Benzin -
motoren die neue „Euro 6“
Norm. Der pfiffige C4 Cactus
vereint beispielhaft Sparsam-
keit, französische Eleganz
und Extravaganz.
Das Citroën-Team in Wildau
verbindet die Leidenschaft
für niveauvolle Mobilität mit
einem gewohnt zuvorkom-
menden Service inklusive der 

Finanzierung,

Versicherung, Hol- und Brin-
gedienst sowie Ersatz- und
Mietfahrzeuge. 
Die Kfz-Innungs-Werkstatt
steht für Fahrzeuge aller 
Marken mit Inspektionen,
Unfallinstandsetzung, com-
putergesteuerter Mess- und
Prüfstraße sowie Express-
dienst für PKW und Klein-
transporter zur Verfügung.   
AL Wildauer Automobile GmbH

Dorfaue 11 A 
15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/5 65 90  
Fax 0 33 75/56 59 33  

www.autoland-gruppe.de 

Mobile Vielfalt für jeden:
Im Verkauf:

Neuwagen individuell konfiguriert
Junge Gebrauchte mit Garantie

Finanzierung und Leasing 
frei gestaltbar

Inzahlungnahme zu fairen 
Konditionen

Ersatzteile und Zubehör
In der Werkstatt:

Werkstattservice für alle Marken
Unfallinstandsetzungen

Täglich HU/AU
Reifen-, Glas- und Klimaservice

Kleine Sofortreparaturen
Mobil mit Miet- u. Ersatzwagen

Einbau von:
Standheizung, Tagfahrlicht

Marderschutz

Attraktive Fahrzeuge unter neuer Leitung

■ Der Citroën C4 Cactus ist ein
bezahlbares Auto für Individualis-
ten.
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IMPULSE  In Bewegung Gute Mischung  IMPULSE  

Tagsüber sieht sie den Menschen in den Mund,
abends zeigt sie sexy Beine: In Wildau sorgt

eine Zahnärztin jede Woche für erotisches Knis-
tern.        
Petra Rode lädt dann zum Argentinischen Tan-
go ins Volkshaus ein. Zusammen mit Bernd
Renner bietet sie im Rahmen vom neuen „Tanz-
sportclub KW-Wildau“ ein prickelndes Training
für Anfänger und Fortgeschrittene. „Neue Mit-
glieder sind immer willkommen“, lädt die tanz-
begeisterte Zahnärztin ein.

Theologin zeigt Bein
Wie erfolgreich man mit Tanzen sein kann, hat
Vereinsvorsitzende Heike Scherping-Langen-
feld zusammen mit ihrem Ehemann Christian
Langenfeld vielfach erprobt: Die spätere Theo-
login und der heutige IT-Manager hatten sich als
Studenten ineinander verliebt. Sie hatte bereits
seit dem fünften Lebensjahr Tanzsport gemacht
und nun jemand fürs Herz und das gleiche
Hobby gefunden. Das Paar hatte sich auf

Lateinamerikanische Tänze und Standard 
spezialisiert und nahm erfolgreich an Wett -
bewerben in ganz Europa teil. Dazu gehörten
Länder wie Frankreich, Dänemark und insbe-
sondere Italien, wo sie viel beachtete Erfolge
feiern konnten. „Wir tanzten in der internatio-
nalen S-Klasse, das wäre mit heutigen Welt -
turnieren vergleichbar“, blickt Heike Scherping-
Langenfeld zurück.

Zwei Vereine
Nach ihrer aktiven Zeit wollten sie die 
Leidenschaft an andere weitergeben. Sie grün-
deten dafür 2002 den „Tanzclub Ariba“ in Mot-
zen und zehn Jahre später den „Tanzsportclub
KW-Wildau“. Ihre Leidenschaft hat sich mitt-
lerweile auf den Nachwuchs übertragen. Toch-
ter Diana Sofia Langenfeld gehört mit 15 Jahren
zusammen mit ihrem Tanzpartner Jesse Toth,
12, zu den Stars des Vereins. Sie treten auf den
Weltranglistenturnieren auf. Dazu gehört das
letzte „Summer dancefestival“, das für Deutsch-

Faszinierender Tango 
für jedes Alter

Faszinierender Tango 
für jedes Alter
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land von der „World DanceSport Federation“,
kurz „WDSF“, ausgerichtet wird. „Es gibt immer
zwei Turniere, im Sommer in Berlin und im 
Winter in Dortmund“, klärt sie auf.

Einmal Training, viel Erfolg 
In dem Verein kommen Spaß am Tanzen und
Freude am Wettbewerb zusammen. „Kinder 
wollen Leistung bringen und Erfolge sehen. Wir
haben bei uns fünf Wettkampfpaare und berei-
ten sie gerade zu den Deutschen Masters vor. 
Dazu gehören Johannes König, 12, und Michelle
Bauer, 10, die dabei sind, in die Junioren B-Klas-
se aufzusteigen. Das ist die höchste Liga, die man
in diesem Alter erreichen kann. Damit können
sie nationale und internationale Erfolge erzielen.
Tanzen hat den Vorteil, dass man mit relativ 
wenig Training internationale Erfolge erreichen
kann. Voraussetzung ist ein wenig Begabung
und vor allem Freude daran. So haben Johannes
und Michelle pro Woche nur einmal Training“,
lässt Heike Scherping-Langenfeld hinter die 
Kulissen ihres ästhetischen Sports blicken.

Alle willkommen
Das Training findet momentan in Wildau und im
nahen Bindow im dortigen Gemeindezentrum
statt. „Wir sind zudem dabei, eine Kinder- und
Jugendgruppe in Wildau aufzubauen“, laden 
Petra Rode und Heike Scherping-Langenfeld ein.
Kinder beginnen hier mit dem Schuleintritts -
alter, für Erwachsene gibt es keine Alters -
begrenzung, was einen weiteren Vorteil dieses
faszinierenden Sports ausmacht.        

Infos: 
Petra Rode: Tel. 01 72/2 83 89 78

Heike Scherping-Langenfeld: Tel. 01 51/50 41 90 88

■ Heike Scherping-Langenfeld hat internationale Tanz-
erfahrung, die sie nun an den Nachwuchs weitergibt.

Karsten Braun, bekannt als
„DJ Ka”, hat Musik im Blut.
Er weiß, welche Rhythmen
Jung und Alt in Schwung
und auf die Tanzfläche
bringen. Mit seiner lang -
jährigen Erfahrung aus 20
Jahren sorgt er für unver-
gessliche Feiern und dafür,
dass bei Hochzeit, Ge-

burtstag, Vereins- oder Firmenfest Spaß, Freude
und Unterhaltung an erster Stelle stehen. Sein 
Repertoire umfasst die Musik aus Schlager, Party,
Rock und Pop sowie die Hits von heute. Gern legt
er gezielt Musik für Walzer, Tango, Foxtrott oder
Polka auf. 
Selbst verständlich bringt er sämtliche Technik ein -
schließlich Licht und Beschallung mit. Moderation
und wenn gewünscht spielerische Einlagen lassen
die Party zum vollen Erfolg werden.                                 

Veranstaltungsservice DJCOMPANY 
Karsten Braun  

Röntgenstraße 7 • 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/55 11 15 • Tel. 01 74/7 21 34 35   

www.djcompany.de 

Musik für jede Feier

Richtig versichert
zu sein ist für jeden
wichtig. Deshalb
bietet diese Branche
eine zukunftsorien-
tierte Berufsper-
spektive, wo man
im Einsatz für seine
Mitmenschen ist
und bei den ständi-
gen neuen Entwicklungen immer die Nase vorn
hat. Wenn Frank Demmel nun einlädt, bei ihm als 
Mitarbeiter auf selbstständiger Basis tätig zu 
werden oder als Auszubildender in die Feinheiten
dieses Berufs einzusteigen, ist eine vielseitige und
interessante Arbeit garantiert. Er ist Mitglied im
Wildauer Gewerbeverein und verfügt über 20 Jahre
Erfahrung bei Versicherung und Vorsorge. Frank
Demmel bietet mit seiner Ergo-Direktionsagentur
günstige und zuverlässige Absicherung für Allein-
stehende, Familien und Betriebe.                                 

ERGO-Direktionsagentur Frank Demmel   
Wildbahn 140 • 15745 Wildau  

Tel. 0 33 75/5 26 91 30     
www.frank.demmel.ergo.de 

Mitarbeiter & Lehrlinge gesucht
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IMPULSE  Richtiger Ansprechpartner

In die Zukunft sehen kann
niemand. Deshalb ist es

wichtig, gegen die Folgen exis-
tenzbedrohender Probleme
vorzusorgen.
Versicherungsfachmann Kai
Rinka ist dafür der solide
Partner mit langer Erfahrung,
der dafür bekannt ist, weit-
sichtig zu beraten und im
Schadensfall an der Seite zu
stehen. Bei ihm hat man das
gute Gefühl, sich wirklich in
Sicherheit wiegen zu können. 
„Die meisten Fragen drehen
sich darum, wie eine gute
Vorsorge aussieht, die die 
Risiken abdeckt und die man
sich dennoch leisten kann.
Am besten dazu ist ein Mix
aus privater Unfall-, Berufs-
unfähigkeits- und Pflegeversi-

cherung geeignet“, erläutert
er. Da sich Lebenssituationen
ständig ändern, rät Kai Rinka
zu einer regelmäßigen Über-
prüfung. 
Selbstverständlich bietet er
zu allen Fragen rund um Vor-
sorge, Finanzen und Sicher-
heit maßgeschneiderte Lö-
sungen. Hier ist man mit der
obligatorischen Kfz-Haft-
pflicht ebenso an der richti-
gen Adresse wie bei Kranken-
und Zusatzversicherungen,
Rechtsschutz, Sach- und Fir-
menversicherungen aller Art.     

Versicherungsfachmann 
Kai Rinka  

Karl Marx Straße 15 
15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/50 22 70 
Fax 0 33 75/50 23 70  
www.rinka.ruv.de

Solide Sicherheit für alle Fälle

■ Versicherungsfachmann Kai
Rinka und sein Team sorgen 
dafür, dass man sich im Ernstfall in
Sicherheit wiegen kann.

Wer in Wildau zu den 
großen Gewinnern 

gehören will, kann sich mal 
im Lotto-Glück erproben. Da
kann man mit kleinem Ein-
satz großen Effekt erzielen.        

Möglich ist dies in der Post-
agentur in der Fichtestraße.
Winfried Knitter und sein
Team präsentieren zudem
ein gut durchdachtes Ange-
bot, das unnütze Wege und

damit viel Zeit spart. Dazu 
gehören Schreibwaren, Handy -
karten, Fahrscheine für Bus
und Bahn, Bürobedarf und
Schulartikel. 
Selbstverständlich kann man
Briefe aufgeben, Pakete ver-
senden oder den Service der
Postbank in Anspruch neh-
men. 
Ein breites Sortiment an 
Zeitungen und Zeitschriften
ermöglicht, immer auf dem
Laufenden zu sein. Glück-
wunschkarten und originelle
Geschenke runden den viel-
fältigen und immer freund -
lichen Service ab.        

Postagentur 
Schreibwaren Presse Lotto 

Winfried Knitter 
Fichtestraße 92-94 

15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/21 86 95 

■ In der Postagentur Fichtestraße gibt es Lottoservice, Schreibwaren,
Bürobedarf, Schulartikel sowie Zeitungen und Zeitschriften.

Lottoglück, Schreibwaren, Postservice 
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Sportlich und vielseitig  IMPULSE  

Seit über 20 Jahren sorgt
das Autohaus Wernecke

am Stammsitz in Wildau für
uneingeschränkte individuelle
Fahrfreude.    
Seit September 2014 können
Olaf Wernecke und sein
Team mit dem sensationellen
BMW „Active Tourer“ ein 
Auto präsentieren, das neue
Maßstäbe setzt. 
„Hier kommen die Vorzüge
eines Kompaktfahrzeugs mit
den Vorteilen einer Premi-
um-Ausstattung zusammen.
Der neue 2er BMW spricht
aktive Menschen in allen 
Altersstufen an, die ihre 
Freizeit genießen und sich in
ganz verschiedenen Lebens-
welten aufhalten“, macht der
Autohaus-Chef Lust darauf,
das völlig neue Fahrkonzept
auszuprobieren. 
Dabei kommen die Stärken
von BMW wie spritziges Fah-
ren mit variablem Raum -
angebot, modernen Motoren
und sicherem Vorderradan-
trieb zusammen. 

Funktional und sportlich
Das Interesse an diesem neu-
en Fahrzeug war schon bei

der ersten Präsentation im
Autohaus Wernecke riesig.
„Die hohe Sitzposition, die
vielen Möglichkeiten im 
Innenraum und die Heck-
klappe, die sich wie von 
Geisterhand berührungsfrei
öffnet, haben viele verblüfft“,
berichtet Olaf Wernecke. 

Umfassender Service
Das Autohaus bietet an den
drei Standorten Wildau, 
Zossen und Cott-
bus die große Brei-
te der Modelle von
BMW und MINI.
Neuwagen, attrak-
tive Dienstfahr-
zeuge und gepfleg-
te Gebrauchte er-
möglichen

Fahrfreude für jeden. Zudem
gibt es in den Autohäusern
die Kult-Motorräder von
BMW. 
Attraktive Finanzierungen
sowie ein aufmerksamer, per-
sönlicher und vielfältiger
Werkstattservice inklusive
Hol- und Bringedienst oder
Ersatzfahrzeug runden das
Engagement für maßge-
schneiderte Mobilität ab.   

BMW Vertragshändler 
Wernecke   

Wildau-Zossen-Cottbus    
Richard Sorge Straße 32

15745 Wildau   
Tel. 0 33 75/5 05 20   

Fax 0 33 75/5 05 21 02         
www.bmw-wernecke.de 

Neue Perspektiven für BMW-Fahrspaß

■ Das Wernecke-Team kümmert sich um umfassende Pflege, Wartung
und Reparatur für Fahrspaß und uneingeschränkte Mobilität. 

■ Mit dem 
neuen Active
Tourer bietet

BMW ein
Fahrzeug mit 

Vorderrad-
antrieb. 

■ Mit dem 
neuen Active
Tourer bietet

BMW ein
Fahrzeug mit 

Vorderrad-
antrieb. 
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Treffpunkt Wildorado  FREIZEIT  

Fitness, Spaß und Entspan-
nung sind das Marken -

zeichen vom Wildorado.   
So wurde das frühere
Schwimmbad mit angeschlos-
senem Sportzentrum schnell
zum Anziehungspunkt der
Wachstumsregion Schönefel-
der Kreuz.

Vielfalt für jedes Alter
Hierher kommen Kitas und
Schulen, Sportvereine und 
Gesundheitsbewusste sowie
ambitionierte Sportler. Drei
Bereiche bieten viele Möglich-
keiten, die sich bestens kombi-
nieren lassen. 
In der Schwimmabteilung ist
Badespaß mit Whirlpool und 
Rutsche angesagt. Für Sportler
ist das Wettkampfbecken die
Attraktion. Herausragend ist
der große Fitnessbereich mit
seiner modernen Geräteaus-

stattung.

Die vielfältige Saunaland-
schaft ermöglicht gesundheits-
fördernde Entspannung nach
Wunsch.      

Fett weg ohne JoJo-Effekt
Mancher verzweifelt daran,
dass die Pfunde nicht so pur-
zeln wie gewünscht. „Wir wen-
den seit rund einem Jahr die
zur Zeit wohl erfolgreichste
Abnehm-Methode an. Das ist
eine 21-Tage-Stoffwechselkur
auf homöopathischer Basis.
Ich selbst habe damit neun 
Kilogramm abgenommen und
das Gewicht seither gehalten“,
berichtet Klaus-Dieter Kurrat. 
Der Wildorado-Geschäftsfüh-
rer war selbst erfolgreicher
Spitzensportler. 
„Den großen und anhaltenden
Effekt machen die hochwerti-
gen Vital- und Mineralstoffe
aus, mit denen der Körper 
unterstützt wird. Er wird zu 

erhöhtem Fett-

stoffwechsel gebracht. Damit
werden die Pölsterchen abge-
baut, die Muskulatur bleibt er-
halten“, erläutert der Wildorado-
Chef. „Diese Kur hat einen 
einfachen Ablauf und verläuft 
ohne Heißhunger attacken“,
weiß er aus eigener Erfahrung.   

Neue Badetechnik
Wichtig ist der Stadt Wildau
als Träger der Anlage, sie kon-
tinuierlich auf dem aktuellen
Stand der Technik zu halten.
„Das bedeutet, dass immer
wieder Modernisierungen nö-
tig sind“, weiß Klaus-Dieter
Kurrat. 2014 stand die Bade-
wassertechnik im Vorder-
grund. „Die vollautomatische
Steuerung der Wasserauf -
bereitung einschließlich der
Dosierung und Überwachung
von Chlor- und ph-Werten
führt zu geringerem Verbrauch
und hilft damit, aktiven Um-
weltschutz zu betreiben und
zugleich Kosten zu sparen.“

Besucher im Blick
Während diese Verände-
rungen für den einzel-
nen kaum sichtbar sind,
strahlen die Besucher
über die Erneuerung
der Umkleide- und Sa-

nitäranlagen. „Wir ha-
ben die Bauarbeiten in

die Sommermonate
gelegt, damit

die Ein-
schrän-

kungen

Wasserspaß, Fitness und GesundheitFREIZEIT

■ Auf 
Dauer

schlank –
wie das

geht, 
zeigen 

die Kurse 
im 

Wildorado. 
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Treffpunkt Wildorado  FREIZEIT  

Wasserspaß, Fitness und Gesundheit

so gering wie möglich gehalten
wurden“, blickt der inzwi-
schen sehr umbauerfahrene
Geschäftsführer zurück. 
Dass die Stadt mit ihrem Kurs,
die Anlage kontinuierlich zu
modernisieren, richtig liegt,
belegen die Zahlen. 

Effiziente Technik
So brauchte der Sportkomplex
Wildorado 2014 weniger 
Zuschüsse als im Haushalt der
Gemeinde eingestellt waren.
Wenn alle Baumaßnahmen 
abgeschlossen sind, dann ist
der Gesamtbetrieb des Wildo-
rado so effizient wie noch nie.
Dazu tragen viele Einzelmaß-
nahmen bei. So mindern die
Duschautomaten den Wasser-
und Wärmeverbrauch. Die
Heizung wurde durch eine
elektronische Steuerung opti-
miert. Neu platzierte Türen
trennen die unterschiedlichen
Klimabereiche um so Wärme-
verluste zu minimieren. Bewe-
gungsmelder steuern die Ober-
lichter. 

Der Bürgermeister träumt
2015 geht es an die grundhafte
Erneuerung des Dachs und die
Sanierung der Glasfassade im
alten Gebäudeteil. „Dieses
Jahr steht ganz im Zeichen des 

Erhalts der Gesamtbausub-
stanz. Dies wird uns helfen,
noch energieeffizienter zu wer-
den“, fasst Klaus-Dieter Kurrat
das Ziel zusammen. 
Schließlich sind sich Klaus-
Dieter Kurrat sowie der sport-
und gesundheitsbegeisterte
Bürgermeister Dr. Uwe Malich
einig, die Attraktivität der 
beliebten Anlage ständig zu 
erhöhen und diese kontinuier-
lich auszubauen.  

Kontakt
Wildorado  

Wildauer Sportbetriebsgesell-
schaft mbH  

Jahnstraße 30 
15745 Wildau

Tel. 0 33 75/46 89 90   
www.wildorado.de

■ Ausgebildete Trainer sorgen 
dafür, dass Sport im Wildorado
Spaß macht. Das Wildorado bietet
ein gesundheitsorientiertes Fitness-
Studio.

■ Aquafitness-Kurse optimieren
das Training, weil sie Widerstand,
Auftrieb und Wärme des Wassers
nutzen. 

■ Das Wildorado ist beliebter Anziehungspunkt für jedes Alter.

■ Das Aqua Cycling ermöglicht
Radfahren ohne schwitzen. 

Immer gut in Form
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FREIZEIT  Vereine auf einen Blick

...mitW
IL

DA
U mobil schnellansZiel!

App
A
Anglerverein Wildau 1916 e.V.
Thomas Wilde
Friedrich Engels Straße 9 a
15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 76 14
www.anglerverein-wildau1916.de
B
Borstel e.V.
Stephan Swientek 
Neuer Weg 1 a, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/20 30 40
www.borstel-ev.de
Briefmarkenverein Wildau e.V.
Hans-Georg Freitel
Talstraße 41 a, 15738 Zeuthen
Tel. 03 37 62/9 37 40
C
City of Talents e.V.
Prof. Willi Dieterle
Hochschulring 1, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 89 53
www.city-of-talents.de
D
DRK KV Fläming-Spreewald 
OV Wildau e.V.
Frank Seidlitz
Fichtestraße 112, 15745 Wildau
Tel. 01 63/4 22 89 31
www.drk-ov-wildau.de
E
1. Volleyballclub Wildau e.V.
Sven Rehfeldt 
Asternring 5, 15745 Wildau
Tel. 01 52/22 11 74 94
www.vc-wildau.de
F
Fechtclub Wildau e.V.
Isabella Krause
Lausitzer Weg 1, 03119 Welzow
Tel. 01 52/53 92 77 02
www.fechtclub-wildau.de
Feuerwehrverein Wildau e.V.
Olaf Zdrankowski
Ludwig Witthöft Straße 1
15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 30 30
www.feuerwehr-wildau.de
Förderverein Primus e.V.
Angela Schufft, Blumenkorso 6
15745 Wildau, Tel. 0 33 75/50 02 73 
Fotoclub Schwarz-Weiß e.V.
Dr. Detlef Edler, Carl Kindler Str. 5
15711 Königs Wusterhausen
Tel. 0 33 75/29 76 56
www.fotoclub-schwarz-weiss.de
G
GegenLärm e.V.
Kai Krüger
Bahnhofstraße 3, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/2 68 32 70 
www.gegenlaerm.org
Gewerbeverein Wildau e.V.
Thomas Kuhn 
Heideweg 4, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 19 23, Info S. 17
www.gewerbeverein-wildau.de
H
HSV Wildau 1950 e.V.
Guido Thieke, Schillerstraße 23
15732 Schulzendorf 
Tel. 01 79/5 10 84 28
www.handballinwildau.de, Info S. 22
K
Kindheit e.V.
René Banse, Stolze Schrey Str. 22
15745 Wildau, Tel. 0 33 75/50 05 19
www.kindheitev.de

KJV e.V.
Frank Vulpius
Hochschulring 2, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/2 46 58 00 
www.kjv.de
Kleingartenverein 
„Am alten Fährweg” e.V.
Monika Maronne
Friedrich Engels Straße 9
15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 18 04
Kleingartenverein 
„Am Röthepfuhl“ e.V.
Ralf Krüger 
Jahnstraße 51, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/52 91 45
Kleingartenverein 
„Am Turnplatz” Wildau e.V.
Gerd Schmidt
Schenkendorfer Flur 17
15711 Königs Wusterhausen
Tel. 01 75/7 21 87 54
Kleingartenverein Wildau 
„Zum Tonteich e.V.”
Melanie Brinkmann
Teichstraße 6, 15745 Wildau
Tel. 01 57/76 49 66 75 
Kraftsportverein Wildau 1997 e.V.
Joachim Braune
An der Eisenbahn 4, 15738 Zeuthen
Tel. 03 37 62/22 55 53
Kunst Foyer Wildau
Gisela-Margret Obst
Heinrich Heine Straße 38
15738 Zeuthen
Tel. 03 37 62/7 22 90
L
LVL Landesverband Legasthenie
und Dyskalkulie Brandenbg. e.V.
Dr. Simone Hesse
Schulzendorfer Straße 1  
15732 Eichwalde  
Tel. 0 30/70 76 14 52, Info S. 33
Lohnsteuerhilfe Berlin-
Brandenburg e.V. 
Freiheitstraße 98, 15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/50 16 36, Info S. 40
O
Ortschronisten Wildau
Irmgard Hornung
Karl Marx Straße 6, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 08 66
P
Pferdesportverein Kronprinz
Dr. Marina Frank
Wagnerstraße 22, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 14 69
www.psv-kronprinz.de
Prellball SV Wildau e.V.
Martin Fiebig, Venusstraße 67
12524 Berlin, Tel. 0171/2868931
www.psvwildau.de
R
Radsportverein KW-Wildau e.V.
Reinhard Bock
Schenkendorfer Flur 2
15711 Königs Wusterhausen
Tel. 01 73/1 86 78 67
www.radsport-kw.de
S
Schützengilde 1853 KW-Wildau e.V.
Raymund Müßiggang
Friedrich Engels Straße 64
15745 Wildau
Tel. 01 77/2 41 84 56
www.sgi-kw-wildau.de

Schwimmsport-
verein Wildau e.V.
Frank Mattern
Karl Marx Str. 122 f
15712 Königs Wusterhausen
Tel. 01 52/08 98 78 69, Info S. 26
www.schwimmen-wildau.de  
SG Phönix Wildau 95 e.V.
Uwe Gladrow
Nordpromenade 31, 15745 Wildau
Tel. 01 76/12 54 21 50 
www.phoenix-wildau.de, Info S. 50
Singekreis Wildau
Rolf Nopper
Teichstraße 5, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 33 43, Info S. 49
SV Motor Wildau e.V.
Wolfgang Laute
Spreewaldstr. 10, 15738 Zeuthen
Tel. 03 37 62/9 28 27
www.svmotorwildau.de
T
TSC KW Wildau e.V. 
Heike Scherping-Langenfeld 
Karl Marx Straße 16 a
15749 Mittenwalde
Tel. 03 37 69/2 03 12,  Info S. 42
Tauchsportgemeinschaft 
Dubrow Wels 68 e.V.
Winfried Böhme
Sanddornweg 6, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/29 73 40
V
Verein d. Ingenieure, Techniker
und Wirtschaftler der Region
Dahme-Spreewald e.V.
Manfred Neumann
August Bebel Ring 19
15713 Königs Wusterhausen
Tel. 01 74/2 04 17 37
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V.
Jana Siewert     
Friedrich Engels Straße 74
15745 Wildau    
Tel. 0 33 75/5 69 60 44, Info S. 24
Volkssolidarität Bürgerhilfe e.V.
Ortsgruppe I, Marianne Schulz
Hückelhovener Ring 1
15745 Wildau
Tel. 0 33 75/4 98 83 43
Volkssolidarität Bürgerhilfe e.V.
Ortsgruppe II, Irmgard Hornung
Karl Marx Straße 6, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 08 66
W
Wassersportclub Wildau e.V.
Harald Jöck
Alt Buch 42, 13125 Berlin
Tel. 01 52/34 11 28 97
www.wassersportclub-wildau.de
Wildauer Zupfmusikanten e.V.
Rüdiger Schmidt
Schützenstraße 20, 12165 Berlin
Tel. 0 30/53 14 08 88
Tel. 01 52/29 53 98 95
Änderungen: Tel. 0 30/69 20 21 05
E-Mail: mail@augusta-presse.de
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Seniorenchor feiert zehntes Jubiläum  FREIZEIT

Kinder und Jugendliche bei
der Stange zu halten ist ja

bekanntlich oft schwerer, als
einen Sack Flöhe zu hüten.
Wer sich mit dieser Erfahrung
eines Seniorenchors an-
nimmt, kann aufatmen, denn
die Herrschaften sind in den
meisten Beziehungen sicher
leichter zu führen. 
Edda Nopper kann nun mit
dem „Singekreis Wildau“ das
runde zehnte Jubiläum fei-
ern. „Die erste Probe war am
11. Oktober 2005. Dies sehen
wir als Gründungsdatum an.
Damals waren wir ein Dut-
zend Sänger, heute sind es
dreimal soviele“, freut sich
die pensionierte Musiklehre-
rin über den Erfolg des 
Singekreises, der ein loser
Verbund von Interessierten
ist, ohne den bürokratischen
Aufwand eines eingeschrie-
benen Vereins. 

Sänger auf der Treppe
Mittlerweile treten die fröh -
lichen Musikanten aus Wil-
dau in der weiteren Region
auf. Sie sind auf die einheit -
liche Chorkleidung stolz.
„Ganz neu haben wir eine
Treppe, auf der wir uns so
aufstellen können, dass das
Publikum die weiter hinten
stehenden Sänger ebenfalls

erkennen kann“, berichtet
Edda Nopper. Seit kurzem
hat das Ensemble eine eigene
Instrumentalgruppe. 
Zu Rolf Nopper, der seit eini-
gen Jahren auf seinem 
Akkordeon begleitet, gesell-
ten sich Marion Heinrich mit
ihrer Klarinette  und Dieter
Unverricht mit seinem Ak-
kordeon. Sehr geschätzt wird
die Moderation von Waltraud
Siegert und Karin Bormann,
die mit verbindenden Wor-
ten und Gedichten durch das
Programm führen.

Viele Auftritte
Höhepunkt im Jahr sind 
traditionsgemäß die Weih-
nachtskonzerte. Sehr gefragt
sind die Auftritte in der
Nachbarschaft. Der Singe-
kreis ist als Interessengruppe
bei der Volkssolidarität-Bür-
gerhilfe in Königs Wuster-
hausen organisiert, ist Mit-

glied im „Sängerkreis Königs
Wusterhausen“ und im
„Brandenburgischen Chorver-
band“. 
„Als solches nahmen wir an
großen Veranstaltungen mit
vielen hundert Sängern teil“,
so Rolf Nopper. „Wir waren
in Seniorenheimen bei 
Menschen, die im Rollstuhl
auf den Flur gebracht  
wurden, um unsere Lieder
hören zu können und die
manches Lied mitsangen
oder summten und sich freu-
ten, sich erinnern zu können.
Wir sangen in vielen Grup-
pen der Volkssolidarität, wo
es immer sehr fröhlich zu-
geht. Schließlich heißt unser
Motto doch: Singt mit uns!“,
gibt Edda Nopper weitere
Einblicke.
Zum zehnjährigen Bestehen
wird es in der Friedenskirche
ein Jubiläumskonzert geben.
Dabei wird ein Gastchor aus
Neu Zauche mit auftreten.
„Darüber hinaus wird es 
wieder viel Möglichkeit zum
Mitsingen geben“, machen
Edda Nopper und Ralf Nop-
per Lust auf Musik und gute
Laune. 

Infos: 
Edda Nopper (Chorleiterin)

Tel. 0 33 75/50 33 43
Rolf Nopper 

(Vorsitzender des Singekreises)
Tel. 0 33 75/50 33 43

„Sing mit uns!“

■ Der Singekreis vertritt die Stadt Wildau bei überregionalen Treffen.

App
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FREIZEIT  Phönix erreicht mit Fußball-Legende den Aufstieg

Mit Spitzentrainer an die
Spitze, dies gelang nun

der ersten Herrenmannschaft
von Phönix Wildau. Zu ver-
danken ist dies ganz erheblich
einem Fußball-Star der DDR,
der anschließend als Chef -
trainer beim Kultverein „1. FC
Union Berlin“ tätig war. 
Mit der Verpflichtung von 
Ulrich Prüfke kann sich das
Phönix-Präsidium um Uwe
Gladrow und Jugendwart
Manfred Stöpper über ein
Meisterstück freuen, das sich
nun bezahlt machte. Der per-
sönlich bescheidene Fußball-
lehrer, der mit 74 Jahren rüstig
und agil wirkt, schaffte es in
nur drei Jahren, die Vorzeige-
mannschaft zum erträumten
Aufstieg in die Landesliga zu
führen.  

15 Punkte Vorsprung
„Wir sind mit 15 Punkten 
Vorsprung aufgestiegen und
befinden uns nach der ersten
Halbserie auf dem achten 
Tabellenplatz. Damit dürfte
der Klassenerhalt machbar
sein“, strahlt Co-Trainer Bernd
Strahl.
Ulrich Prüfke ist Fußballer mit
Leib und Seele. „Zu meiner 
Jugend gab es wenige Freizeit-
möglichkeiten, so dass ich
schon als Kind mit großer 
Begeisterung Fußball spielte“,
blickt der Berliner zurück. Mit
zehn Jahren begann er 1950
beim West-Berliner Club 
„Alemannia 90“.  

Fußball-Kind?
Schnell wurde sein Talent ent-
deckt. Er kam an die „Kinder-
und Jugendsportschule“ im
Ostteil der Stadt und von dort
mit 14 Jahren in die Schüler-

mannschaft des Armeesport-
clubs „ASK Vorwärts Berlin“.
1957 gewann er mit seiner
Mannschaft den FDGB-Jugend-
pokal, 1959 wurde er mit den
Junioren Pokalsieger und DDR-
Landesmeister.
Über den TSC Oberschönwei-
de kam er 1966 zum „1. FC Uni-
on Berlin“, der aus dem „TSC“
ausgegliederten Fußballabtei-
lung. Dort wirkte er im Mittel-
feld, war bei fast allen Punkt-
spielen eingesetzt und damit
erheblich am schnellen Auf-
stieg in die Oberliga noch im
Gründungsjahr beteiligt. 1968
erlebte er mit Union seinen
sportlichen Höhepunkt, als sie
den DDR-FDGB-Pokal gewan-
nen. Prüfke war mehrere Jahre
Kapitän der erfolgreichen

Mannschaft und kann auf 82
Erstliga einsätze zurückblicken

Pädagogisches Geschick 
Er qualifizierte sich zum 
Diplom-Sportlehrer und wirk-
te von 1972 an für zwei Jahre
als Union-Cheftrainer. Dieses
Wissen und die lange Erfah-
rung ließ er später Vereinen im
südlichen Berliner Umland zu
Gute kommen. Er war Trainer
in Schulzendorf, in Königs
Wusterhausen und Zeuthen-
Miersdorf. Schließlich konnte
ihn Phönix für sich gewinnen,
was sich durch den Aufstieg in
die Landesliga bezahlt machte.
„Uli“ Prüfke weiß, dass sich
der Fußball heute ebenso ver-

Mit Startrainer in die Spitze

■ Bernd Strahl (l.) hat 
viel Grund zum Strahlen:

Zusammen mit der 
Fußball-Legende Uli Prüfke

schaffte er es, die Phönix
Fußballer solide in der

Landesliga zu verankern.

■ Bernd Strahl (l.) hat 
viel Grund zum Strahlen:

Zusammen mit der 
Fußball-Legende Uli Prüfke

schaffte er es, die Phönix
Fußballer solide in der

Landesliga zu verankern.



Wildau kompakt 18. Ausgabe 2015 51

FREIZEIT  Phönix erreicht mit Fußball-Legende den Aufstieg

ändert hat wie die Aktiven:
„Das Spiel ist schneller gewor-
den, Taktik und Athletik spie-
len eine große Rolle. Anderer-
seits sind die Spieler viel
selbstbewusster als wir es 
waren. Heute ist es schwer, 
einem 18-Jährigen zu vermit-
teln, dass er etwas falsch 
gemacht hat“, resümiert der
ehemalige „1. FC Union“-Trai-
ner. „Als Sportlehrer habe ich
gelernt, auf den Einzelnen 
einzugehen, zu motivieren,
ausgleichend und zugleich 
fordernd zu führen“, be-
schreibt er die Grundlagen 
seiner erfolgreichen Arbeit.  

Abwechslung im Training
„Wir bauen das Training so

auf, dass es viel Abwechslung
bei hohen Anforderungen
gibt. Dazu führen wir immer
wieder neue Übungen ein“,
pflichtet ihm Co-Trainer Bernd
Strahl bei. Prüfke gibt zu, dass
ihn der Umgang mit jungen
Menschen so reizt, dass er da-
für viel freie Zeit aufwendet:
„Beim Fußball geht es um Kon-
zentration, Anstrengung und

Zuverlässigkeit. Man kämpft
zusammen um den Erfolg. Es
entstehen emotionale mensch-
liche Erlebnisse, die man in der
normalen Freizeit- und Arbeits-
welt nur selten so hat.“
Mit so einem Trainer an der
Seite könnte der Verein noch
viele Erfolge erleben. Jeden-
falls scheint es dem Trainer
Duo Prüfke-Strahl gelungen 
zu sein, die Mannschaft fest
zusammenzuschweißen: „Wir
haben bisher kaum Abgänge.
Sogar Spieler, die es beruflich
weiter entfernt hin verschla-
gen hat, bleiben uns treu. So ist
einer bei der Polizei und nun 
in Perleberg tätig. Dennoch
kommt er wann immer es geht,
ins Training und natürlich zu
den Spielen“, nennen Ulrich
Prüfke und Bernd Strahl wich-
tige Gründe für den Erfolg. 

Infos: Tel. 01 76/12 54 21 50 
http://phoenix-wildau.de

■ Heiß her geht es, wenn die Wil-
dauer ihre Ballkünste zeigen.

■ Die Mannschaft kann stolz auf den erkämpften Aufstieg sein.
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ÄRZTE  von A bis Z

Allgemeinmedizin
Dr. Jens Jäger Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 50
Dipl.-Med. Jürgen Koch Stolze Schrey Straße 35 15745 Wildau 0 33 75/50 13 08
Ralf Morgenthal Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 20
Henryk Sauer Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 22
Augenheilkunde
Dr. Kerstin Vorein Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 09 78
Chirurgie/Unfallchirurgie/Durchgangsarzt
Dr. Dagmar Haase Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 70
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dipl.-Med. Jana Unger Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 12 15
Hals-, Nasen-, Ohren-Heilkunde
Dr. Kathrin Klein Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 12 04
Hautkrankheiten und Allergologie
Dr. Heidi Buttgereit Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 80
Innere Medizin
Dipl.-Med. Ines Ajer Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 40
Dr. Jens Jäger Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 50
Kinder- und Jugendmedizin 
Dipl.-Med. Ingrid Stiller Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 90
Neurologie und Psychiatrie
Dipl.-Med. Marion Nesimi Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 60
Dipl.-Med. Sybille Wegener Lessingstraße 24 15745 Wildau 0 33 75/5 21 68 14
Orthopädie/Chirotherapie
Susanne Scheiner Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 30
Radiologie
Dipl.-Med. Gusalija Stöhr Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 15 57
Tierarzt
Dr. Uwe-Jens Pospieszny Birkenallee 132 15745 Wildau 0 33 75/55 46 40
Zahnmedizin
Karolina Balling, Dr. Patrick Balling Wildbahn 141 15745 Wildau 0 33 75/52 54 56
Dr. Regina Hamann Fichtestraße 92 15745 Wildau 0 33 75/50 25 28
Dr. Regina Hamann Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 12 84
Dr. Melanie Kleyer (S. 54) Wildbahn 89 15745 Wildau 0 33 75/50 05 50
Dr. Jens Möller Friedrich Engels Straße 74 15745 Wildau 0 33 75/50 25 67
Dr. Oliver Schwarz Karl Marx Straße 110 15745 Wildau 0 33 75/50 21 31

Schönheit möchte jeder gerne bekommen, noch dazu, wenn es dies als 
Geschenk gibt. Das ermöglicht Cornelia Gollmitz mit Geschenkgutschei-
nen für ihr Kosmetikstudio im Gesundheitszentrum. Sie kümmert sich seit
über 20 Jahren um gepflegte Haut und kosmetische Behandlungen mit
Wohlfühlcharakter. Zum weiteren Service gehören Maniküre, Pediküre,
Schminkschule oder Entspannungsbehandlungen. „Regelmäßige Pflege
und Verwendung hochwertiger Präparate sind das Geheimrezept für gut-
es Aussehen“, gibt sie als wichtigen Rat. Telefonische Terminvereinbarung
ermöglicht entspannte Behandlung ohne Wartezeiten. Schön ist, dass man bei ihr viele verwendete Präpa-
rate zudem für den Hausgebrauch kaufen kann, was ebenfalls eine einfallsreiche Geschenkidee wäre.
C. C. Cosmetics im Gesundheitszentrum Wildau • Freiheitstr. 98 • 15745 Wildau • Tel. 0 33 75/50 17 93 

Schönheit als Präsent 
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Vorsorge, Diagnose und Behandlung  GESUNDHEIT  

Wildau war so voraus-
schauend, das Gesund-

heitszentrum zu erhalten, als
sich viele im Zuge der Wende
von ihren Polikliniken verab-
schiedeten. Nun hat das Haus
Modellcharakter. Das erfordert
aber, es baulich und organi-
satorisch immer auf dem 
neuesten Stand zu halten.
Nach der Investition ins neue
Dach wurde nun die Brand-
schutzanlage modernisiert. 
„Alle öffentlichen Bereiche
sind mit Rauchmeldern aus-
gestattet, selbst die Toiletten.
Bereits beim geringsten Zei-
chen, etwa einer Zigarette, gibt
es Alarm“, weist Geschäfts-
führerin Birgit Norden auf
die Veränderung hin.
„Dadurch wurde die Sicher-
heit erheblich erhöht. Zum
Gesamtpaket gehörten zu-
dem Brandschutztüren, so
dass wir nun auf dem neues-
ten Stand sind.“

Umfassende Versorgung
Im Gesundheitszentrum ste-
hen Fachärzte und Spezialis-

ten für Allgemeinmedizin,
Augenheilkunde, Chirurgie
und Unfallchirurgie, Gynä-
kologie und Geburtshilfe, für
HNO, Hautkrankheiten, 
Innere Medizin, Kinderheil-
kunde bis hin zu Neurologie
und Psychiatrie, Orthopädie,
Radiologie sowie Zahnmedi-
zin im akuten Krankheitsfall,
bei der langfristigen Behand-
lung und bei der Vorbeugung
zur Seite. 
Die unterschiedlichen Fach-
richtungen arbeiten Hand 
in Hand, was Doppelunter -
suchungen vermeidet und 
eine umfassende sowie indi-
viduelle Beratung, Betreuung
und Versorgung sichert. Das

hauseigene Labor mit der
Möglichkeit zur Blutuntersu-
chung ermöglicht schnelle
Befunde und damit rasche
Behandlung. 
Ergotherapie, Logopädie,
Physiotherapie, Podologie,
Kosmetik sowie die Apothe-
ke umrahmen den Service.
Zudem findet sich hier nun
neu eine Heilpraktikerin und
ein Hörgerätespezialist.                                                 

Gesundheitszentrum 
Wildau GmbH  

Freiheitstraße 98  
15745 Wildau  

Tel. 0 33 75/5 25 63 10  
Notdienst nach 16 Uhr: 

Tel. 01 71/8 79 39 95   
www.gesundheitszentrum-

wildau.de 

Modellcharakter und eigenes Labor

■ Das Team um 
die Frauenärztin 

Jana Unger nimmt 
sich viel Zeit für 

umfassende 
Betreuung.
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GESUNDHEIT Moderne Behandlung

Ulrike Ehmig hat im
Mai 2014 mit der
Eröffnung ihrer 
Naturheilpraxis für
eine wichtige Be -
reicherung im Ge-
sundheitszentrum
gesorgt. Sie geht
bei Erwachsenen
und Kindern ganz-
heitlich gegen  Er-
krankungen des Be-
wegungsapparates
wie Ischias, Band-
scheibenprobleme

oder Arthrose sowie Allergien, Atemwegsproble-
me, Hauterkrankungen und psychologische Beein-
trächtigungen vor. Ulrike Ehmig setzt dabei vor 
allem auf Homöopathie, Akupunktur und Blut -
egeltherapie. Sie unterstützt regelmäßig die
Wildauer Handballer auf dem Weg zum sportlichen
Erfolg. Ulrike Ehmig ist zudem Tierheilpraktikerin.                                

Heilpraxis Ulrike Ehmig   
Freiheitstraße 98 • 15745 Wildau      

Tel. 01 62/9 83 16 42 • www.heilpraxis-ehmig.de  

Neue Naturheilpraxis 
Sabrina Loboda sorgt mit
über 15-jähriger Berufs -
erfahrung für gesunde
Schönheit. Die staatlich
anerkannte Kosmetike-
rin bietet in ihrem Wohl-
fühlreich in der „Villa 34“
ein umfangreiches Paket
aus Entspannung, Schön-
heitspflege und Wohl-
fühlbehandlungen an.
Dazu gehören klassische und moderne Kosmetik,
Fußpflege, Massage, Maniküre, Fußreflexzonen-
massage, Lymphdrainage und medizinische Fuß -
pflege. „Besonders beliebt ist die hochwertige 
Biokosmetik von Dr. Spiller. Als große Besonderheit
bekommt bei mir jeder während einer Kosmetik -
behandlung gern noch eine Gratis-Massage von
Schulter und Nacken“, so Sabrina Loboda. Ramona
Kroll hat sich in der Schönheitspraxis auf Nagel -
design und Wimpernverlängerung spezialisiert.                                 

Atelier Sabrina  
Hückelhovener Ring 34 • 15745 Wildau     

Tel. 0 33 75/9 22 91 16   
E-Mail: ateliersabrina.loboda@aol.de

Schön mit Biokosmetik 

Dass Wildaus neuer Zahnärztin Lebens-
freude sehr wichtig ist, sieht man schon

an den freundlich-bunt gestalteten Praxis -
räumen.        

Dr. Melanie Kleyer hat im Oktober 2014 die
Praxis in der Wildbahn 89 übernommen, um-
gebaut und sehr einladend gestaltet. Viele
kennen sie bereits aus ihrer bisherigen Tätig-
keit in Eichwalde. 
Neueste Technik ermöglicht nun in der Wil-
dauer Praxis besonders exakte und schmerz -
arme Behandlungen. 
„Bei uns ist die ganze Familie in guten Hän-
den. Schließlich gilt es, die Zahngesundheit
bis in hohe Alter zu erhalten. Dazu dienen ein
umfassendes Prophylaxekonzept, modernste
Technologien und erstklassige Materialien“,
so die erfahrene Zahnärztin.  
Zum breiten Behandlungsspektrum gehören
Kinder- und Jugendzahnheilkunde, Parodon-
tologie und Wurzelkanalbehandlung, ästheti-
sche Zahnheilkunde und gut sitzender Zahn-
ersatz.         

Praxis für Zahnheilkunde 
Dr. Melanie Kleyer   

Wildbahn 89 • 15745 Wildau   
Tel. 0 33 75/50 05 50 • www.zahnarzt-wildau.com 

■ Wildaus neue Zahnärztin Dr. Melanie Kleyer (r.)
sorgt mit ihrem Team für Zahnbehandlungen in 
angenehmer Atmosphäre.

Gesunde Zähne für ein ganzes Leben
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Pflegelotse an der Seite  GESUNDHEIT  

Präventives Beratungs -
angebot sollte früh begin-

nen. Wenn ein Mensch krank
oder pflegebedürftig wird, 
betrifft dies immer das fami-
liäre Umfeld mit.   
Das sind Partner, Eltern oder
Kinder, kranke oder pflege-
bedürftige Personen, die sich
um die Versorgung ihrer Ver-
wandten kümmern müssen.
Diese Aufgabe jedoch ist für
viele Menschen zu groß, 
gerade dann, wenn sie bis-
lang noch nie etwas mit dem
Thema Pflege zu tun hatten. 
Die Folge: Sie kommen
schnell an ihre Belastungs-
grenzen. Nicht selten führt
der Weg für die Betroffenen
in eine stationäre Einrich-
tung. 
„Wir als Hauskrankenpflege
möchten mit Ihnen gemeinsam
diese Kette durchbrechen“,
bietet Viola Wolfgramm an.
Im Jahr 2015 greift eine um-

fangreiche Pflegereform mit
vielen Verbesserungen und
Entlastungsmöglichkeiten
im häuslichen Umfeld.
„Gerne möchten wir hier ein
Partner sein, Sie in Ihrer 
individuellen Situation ab -
holen und die bestmögliche
Versorgung für Sie und Ihre
Angehörigen sicherstellen.“                                               

Hauskrankenpflege 
Viola Wolfgramm  

Uhlandstraße 5 • 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 10 45 
Fax 0 33 75/50 43 56

Beratung, Begleitung und Pflege

■ Viola Wolfgramm kümmert
sich mit ihrem Team seit fast 25
Jahren zuverlässig und kompe-
tent um die Pflege zu Hause. 

Sicher ans Ziel
Der Sonderfahrdienst über-
nimmt speziell für Men-
schen mit vorübergehender
oder dauerhafter Mobilitäts-
einschränkung Fahrten zum
Arzt oder in die Klinik.
Selbstverständlich mit Ver-
sicherungsschutz für profes-
sionellen Personentransport
sowie für private Ausflugs-
fahrten, gehfähig oder im
Rollstuhl. Der Fahrdienst ist
Vertragspartner aller Kran-
kenkassen.

Fahrdienst Frank Wolfgramm
Uhlandstraße 5 • 15745 Wildau

Tel. 0 33 75/50 71 63    
Tel. 01 72/3 13 20 29

■ Frank Wolfgramm erleichtert mit seinem Fahrdienst den Weg zum
Arzt oder in die Klinik. 



56 Wildau kompakt 18. Ausgabe 2015 — PR-Berichte

GESUNDHEIT An der Seite der Menschen

Ob im Privatleben oder im Be-
ruf, schöne Fingernägel sorgen
für einen gepflegten Eindruck.
In den Nagelstudios von „Step
by Step“ gestalten professionelle
Nageldesigner in angenehmer
Atmosphäre stilvoll und kreativ

Finger- und Fußnägel. Das Team berät gern über
verschiedene Möglichkeiten vom natürlichen
French-Look über Pinselmalerei und Farbverläufe
bis hin zu eigenen Motiven und 3D-Blüten. Es gibt
eine Vielzahl attraktiver Angebote wie zum Beispiel
Bonuskarten, Treuerabatt oder spezielle „Kunden
Werben Kunden” Aktionen. Es lohnt sich immer,
mal auf der Internetseite nachzuschauen oder im
Studio vorbeizukommen.  

Step by Step Nagelstudio   
Fontaneplatz 10 e (im Fontanecenter)  

15711 Königs Wusterhausen 
Tel. 01 74/1 91 14 67 • Tel. 0 33 75/21 53 33

Step by Step Nagelstudio   
Weg am Krankenhaus 3  

15711 Königs Wusterhausen
Tel. 0 33 75/2 10 76 32 

www.stepbystep-nagelstudio.de

Traumhafte Nägel

In Deutschland sind rund 1,5 Millionen 
Menschen von einer demenziellen Erkran-

kung betroffen. Für die Angehörigen ist das 
eine große Herausforderung. 
In Zeuthen sorgt die Diakonie dafür, dass 
Betroffene nicht abgeschottet leben müssen.

Ein Beispiel dafür sind spezielle Gottesdienste
für Demenzerkrankte und deren Angehörigen
oder Betreuer. 
„Dazu sind insbesondere die Bewohner aus
Senioren- und Pflegeheimen der Region sowie
Erkrankte, die zuhause versorgt werden, ein-
geladen. Die Gottesdienste finden viermal im
Jahr in der Martin-Luther-Kirche Zeuthen
statt. Sie schaffen eine besondere Atmosphä-
re und laden zum Teilhaben ein. Da es 
anschließend ein kostenfreies Mittagessen
sowie Kaffee und Kuchen gibt, bitten wir um
vorherige Anmeldung“, lädt Angelika Jahn, 
Leiterin der Diakonie-Station in Zeuthen, ein. 
Die netten Schwestern helfen zudem im 
Alltag bei Krankheit, Pflegebedürftigkeit und
nach Operationen mit häuslicher Kranken-
pflege, hauswirtschaftlicher Versorgung und
umfassender Beratung.                                       

Diakonie-Station Zeuthen   
Alte Poststraße 1 a • 15738 Zeuthen  

Tel. 03 37 62/7 04 61   
www.diakoniewerk-simeon.de 

Gottesdienst für Menschen mit Demenz

■ Der Demenzgottesdienst findet 2015 am 14. April,
am 23. Juni, am 8. September und am 1. Dezember
statt. 

Wichtige Rufnummern
Polizei ...................................................................1 10

Feuerwehr, Unfall-Hilfe.......................................1 12

Leitstelle Brandschutz und Rettungs-
wesen (Cottbus) .....................................03 55/63 20

Gesundheitszentrum....................0 33 75/5 23 63 10
Notdienst ab 16 Uhr........................01 71/8 79 39 95

Wasser/Abwasser ..........................08 00/8 80 70 88

Strom Störungsdienst ....................01 80/1 21 31 40

EWE................................................0 33 75/2 41 91 42
..............................01 80/1 39 31 11, 01 80/1 39 32 00

Heizung-Notdienst ..........................01 70/2 23 04 28   

Autoservice Not-Tel. .......................01 70/4 03 24 29

Auto-Service ......................................0 33 75/5 05 20

Auto-Service ......................................0 33 75/565 90 
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Treffpunkt Villa 34  GESUNDHEIT  

Was gibt es Schöneres, als
sich in lockerer Runde

zu treffen und ungezwungen
zu unterhalten? Dass dies in
Wildau gut möglich ist, dafür
sorgt die Volkssolidarität Bür-
gerhilfe am Hückelhovener
Ring. Die Begegnungsstätte in
der „Villa 34“ hat sich zu 
einem beliebten Treffpunkt
entwickelt. 
„Wir werden unser Angebot
2015 weiter ausweiten. So
planen wir, neue Sport- und
Freizeitgruppen für Men-
schen mit Pflegestufe ins 
Leben zu rufen. Diese könn-
ten sich immer montags und
mittwochs für bis zu drei
Stunden treffen. Wir denken
dabei an Bewegungsspiele,
Gesprächsrunden sowie ge-
selliges Beisammensein, das
Vereinsamung vorbeugt. Die
Pflegekassen bieten neue
Möglichkeiten zur Kosten-
übernahme. Interessenten
können sich gern melden“,
bietet Sozialarbeiterin Melanie
Klich an.  

Umfassende Beratung
Neben dem abwechslungs-
reichen Programm gegen

Langeweile mit Gymnastik,
Handarbeit sowie Kaffee-
klatsch spielt in der „Villa 34“
die kostenfreie Beratung rund
um soziale Belange und die
häusliche Pflege eine große
Rolle. Ansprechpartnerin hier -
für ist Gabriele Wünsche, die
eine Erfahrung von über 30
Jahren in der Pflege ein-
bringt. „Sie hilft beim Bean-
tragen von Behindertenaus-
weisen, berät zur häus lichen
Pflege, zu Kurzzeit-, Urlaubs-
sowie Verhinderungspflege
und vermittelt den Hausnot-
ruf der Volkssolidarität“, in-
formiert Geschäftsführerin
Carola Ahlert.    

Hilfe bei Demenz
Einmal wöchentlich trifft sich
in der Begegnungsstätte die

Betreuungsgruppe für Men-
schen mit Demenz. Dies gibt
Betroffenen die Möglichkeit,
wieder am gesellschaftlichen
Leben teilzunehmen und 
entlastet zeitgleich die Ange-
hörigen. 

Zuverlässiger Pflegedienst
„Unsere häusliche Pflege
steht für persönliche und auf
die familiäre Situation abge-
stimmte Hilfe. Wir betreuen
mit viel Einfühlungsvermö-
gen auf neuestem Stand, 
natürlich ebenso an Sonn-
und Feiertagen sowie bei
ärztlicher Verordnung rund
um die Uhr“, erläutert Nicole
Wagner als Leiterin des
Häuslichen Pflegedienstes
der VS Bürgerhilfe im be-
nachbarten Königs Wuster-
hausen.     

Volkssolidarität Bürgerhilfe
Begegnungsstätte Wildau  

Hückelhovener Ring 34 
(Villa 34) 

15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/5 29 85 04 

Häuslicher Pflegedienst KW
Kirchplatz 11  

15711 Königs Wusterhausen
Tel. 0 33 75/2 15 12 30

www.vs-buergerhilfe.de

Begegnung und Beratung

■ Die Begegnungsstätte in der
„Villa 34“ ist beliebter Treffpunkt. 
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ÜBERSICHT  Was erledige ich Wo

A10 Center
A10 Center (S. 4) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/56 23 29
Abfallbeseitigung
AWU Wildau Am Nordhafen 11 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/52 02 22
SBAZV Zum Königsgraben 2 15806 Zossen/OT Dabendorf 0 33 77/3 05 10
Abwasserbeseitigung und -reinigung
MAWV Köpenicker Straße 25 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/2 56 88 23
Havarie- und Bereitschaftsdienst Köpenicker Straße 25 15711 Königs Wusterh. 08 00/8 80 70 88
Ärzte 
Gesundheitszentrum Wildau (S. 53) Freiheitstraße 98  15745 Wildau  0 33 75/5 25 63 10
Zahnheilkunde Dr. M. Kleyer (S. 54)  Wildbahn 89 15745 Wildau   0 33 75/50 05 50
AIDS Beratungsstelle 
Gesundheitsamt LDS Schulweg 13 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/26 21 45
Amtliche Bekanntmachungen
Stadt Wildau, Hauptverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 54
Amtsgericht 
Amtsgericht Königs Wusterhausen Friedr. Engels Str. 58/61 a 15745 Wildau 0 33 75/27 10
An, Ab- und Ummeldungen, Wohnungsangelegenheiten
Stadt Wildau, Einwohnermeldeamt Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 59/-60
Arbeitsvermittlung/Arbeitsamt
Agentur für Arbeit Max Werner Straße 5 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/27 90
Aus- und Weiterbildung
ERGO Frank Demmel  (S. 43) Wildbahn 140 15745 Wildau  0 33 75/5 26 91 30
Stiftung Bildung & Handwerk (S. 58) Hochschulring 5, Haus 20 15745 Wildau 0 33 75/5 29 19 52
ZAL Berlin-Brandenburg GmbH (S. 68) Schwartzkopffstr. 11, H. 29 15745 Wildau  0 33 75/21 23 21 
Zukunftswerkstatt Wildau (S. 20) Friedrich Engels Str. 61 B 15745 Wildau 0 33 75/52 52 30 
Ausländerangelegenheiten
Ausländerbehörde LDS Schulweg 1 b 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/26 21 06 

Mechatronik, Automatisierungs- und
Steuerungstechnik sind Berufsfelder, die

zunehmend an Bedeutung gewinnen.  
Seit über 20 Jahren sorgt das Technologie- und
Berufsbildungszentrum in der Region für

Qualifizierung und erhöhte Arbeitsplatzchan-
cen und hat sich mit einem Fachzentrum auf
diesen Bereich spezialisiert. 
Neben Weiterbildungs- und Umschulungs-
maßnahmen im Bereich der Elektrotechnik
und  Mechatronik spielt die berufliche Erst-
ausbildung für Elektroniker, Industrieelektri-
ker, Elektroanlagenmonteure und Mechatro-
niker eine wichtige Rolle. 
„Zudem bieten wir eine umfassende Meister-
ausbildung im Bereich Elektro an, die kom-
plett hier in Wildau stattfindet. Bei dem dua-
len Studiengang Mechatroniker und Bachelor
of Engineering gibt es eine Kooperation mit
der Technischen Hochschule“, hebt der Leiter
des Fachzentrums Bernd Kukuk hervor. Seit
Anfang 2015 führt die „Stiftung Bildung &
Handwerk“ die Arbeit am bewährten Stand-
ort weiter.     

Stiftung Bildung & Handwerk   
Hochschulring 5, Haus 20 • 15745 Wildau

Tel. 0 33 75/5 29 19 52    
www.tbz.de 

■ Bernd Kukuk demonstriert den hohen Ausbil-
dungsstandard im Fachzentrum für Mechatronik, 
Automatisierungs- und Steuerungstechnik. 

Bildungserfahrung unter neuem Dach
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Autoservice
AL Wildauer Automobile GmbH (S. 41) Dorfaue 11 A 15745 Wildau 0 33 75/5 65 90
Aqua-Sachverständige (S. 20) Fontaneallee 51  15745 Wildau  03375/529445 
ASL Auto Service Loeben (S. 60) Bahnhofstraße Halle 7  15745 Wildau 03375/554379 
Autohaus Dietz GmbH (S. 14) Chausseestraße 4 15745 Wildau 03375/5057110
BMW-Vertragshändler Wernecke (S. 45) Richard Sorge Straße 32 15745 Wildau 0 33 75/5 05 20
Bau- und Hausservice
A10 Immobilien (S. 28) Wiesenring 32 15745 Wildau 0 33 75/55 35 81
Bau- u. Hausdienstleistg. Krüger (S. 29) Teichstraße 12 15745 Wildau 0 33 75/50 15 97
Fliesenleger-Meisterbetrieb Pukall (S. 24)  Uhlandstraße 19 15745 Wildau  0 33 75/55 12 43
Haus- & Grundstücksverwaltung (S. 28)   Schillerstraße 35 15738 Zeuthen 03 37 62/8 14 04
Märkische Diamantwerkzeuge (S. 36)   Grüne Schanze 1 15745 Wildau 0 33 75/5 29 74 30
Silvia Hesse Hausverwaltung (S. 29) Rosenanger 6 15745 Wildau 0 33 75/50 25 70
Steckling & Steckling Sanitär (S. 29) Schillerallee 69 15745 Wildau 0 33 75/50 22 75
Vermessung Borschel-Ortloff (S. 28) Fichtestraße 124 15745 Wildau 0 33 75/50 14 67
WiWO (S. 2) Friedrich Engels Straße  40 15745 Wildau 0 33 75/5 19 60
Bauaufsicht
Bauordnungsamt LDS Brückenstraße 41 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/26 24 21
Bauhof
Stadt Wildau, Bauverwaltung Ludwig Witthöft Straße 15745 Wildau 0 33 75/2 13 14 89
Begegnungsstätte
Volkssolidarität Bürgerhilfe (S. 57) Hückelhovener Ring 34 15745 Wildau 0 33 75/5 29 85 04
Bestattung
Bestattungshaus Rauf (S. 62) Köpenicker Straße 32 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/21 11 22
Bibliothek
Bibliothek Wildau Friedrich Engels Straße 78 15745 Wildau 0 33 75/50 04 20
TH Wildau, Bibliothek Hochschulring 1, Halle 10 15745 Wildau 0 33 75/50 81 23
Büroflächen, Gewerberäume
EAW (S. 61) Schwartzkopffstraße 5 15745 Wildau 0 33 75/57 93 01
Immobilien am A10 (S. 28) Wiesenring 32 15745 Wildau 0 33 75/55 35 81
Silvia Hesse Hausverwaltung GmbH (S. 29) Rosenanger 6 15745 Wildau 0 33 75/50 25 70
WiWO (S. 2) Friedrich Engels Straße  40 15745 Wildau 0 33 75/5 19 60
Computer, Netzwerk
via.solution IT professional GmbH (S. 25) Freiheitstraße 120, Aufg. A 15745 Wildau 0 33 75/21 54 27
Demenz-Betreuung
Diakonie-Station Zeuthen (S. 56)  Alte Poststraße 1 a   15738 Zeuthen 03 37 62/7 04 61 
Viola Wolfgramm (S. 55)  Uhlandstraße 5 15745 Wildau 0 33 75/50 10 45
VS Bürgerhilfe gemeinn. GmbH (S. 57) Hückelhovener Ring 34 15745 Wildau 0 33 75/5 29 85 04
Druck
oe-werbung Oelschlägel (S. 59, S. 64)   Schmiedestraße, Haus 3 15745 Wildau 0 33 75/5 24 99 23

Für einen
guten
Abschluss

 Diplomarbeit / Bachelorarbeit u.a.

Bindungen mit festen Einband

Wir drucken und binden für Sie
im Format DIN A 4 bis 250 Seiten.

oe-werbung
Schmiedestraße Haus 3     ·     Gewerbegebiet

15745 Wildau
Tel.: 03375 / 524 99 23   ·   Fax: 03375 / 524 99 25
www.oe-werbung   /   e-mail: info@oe-werbung.de

Blau
Bordeaux
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Eheschließung
Standesamt Königs Wusterhausen Schloßstraße 3 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/27 35 01
Einkaufen
A10 Center (S. 4) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/56 23 29
kochmesser.de (S. 40) Richard Sorge Straße 66 15745 Wildau 0 18 03/59 59 59
Postagentur, Schreibwaren (S. 44) Fichtestraße 92-94 15745 Wildau 0 33 75/21 86 95
Real SB Warenhaus GmbH (S. 34-35) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/52 35 60
Essen
Heiße Theke real,- SB (S. 34-35) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/52 35 60 
Fahrdienst
Fahrdienst Frank Wolfgramm (S. 55)  Uhlandstraße 5 15745 Wildau 0 33 75/50 71 63
Feuerwehr
Leitstelle Cottbus 03 55/63 20
Freiwillige Feuerwehr Wildau Ludwig Witthöft Straße 15745 Wildau 0 33 75/50 30 30
Firmenservice
eEntwicklung.net GmbH (S. 16) Freiheitstraße 124-126 15745 Wildau 0 33 75/52 73 66 
Johann A. Meyer GmbH (S.13) Albertusstraße 3 15745 Wildau 0 33 75/5 24 90 
via.solution IT professional GmbH (S. 25)  Freiheitstraße 120, Aufg. A 15745 Wildau 0 33 75/21 54 27
Fliesenleger
Fliesenleger-Meisterbetrieb Pukall (S. 24)  Uhlandstraße 19 15745 Wildau  0 33 75/55 12 43  
Freizeit
Begegnungsstätte Villa 34 (S. 57) Hückelhovener Ring 34 15745 Wildau 0 33 75/5 29 85 04
CineStar Wildau (S. 3) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/58 24 20
Familienladen „Seifenblase“ Karl Marx Straße 114 15745 Wildau 0 33 75/2 46 58 00
Familientreff Kleeblatt Fichtestraße 105 15745 Wildau 0 33 75/46 83 42
Freibad Miersdorfer See, Zeuthen Schulzendorfer Straße 15738 Zeuthen
Jugendclub Wildau Eichstraße 3 15745 Wildau 0 33 75/50 49 10
Otto-Franke-Stadion Jahnstraße 15745 Wildau 0 33 75/50 13 59
Seniorentreff Karl Marx Straße 123 15745 Wildau 0 33 75/50 09 28
Sporthalle Wildau Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/4 68 99 33
Wildorado, Schwimmen/Sauna (S. 47) Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/4 68 99 10
Wildorado, Fitness (S. 47) Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/4 68 99 11
Friedhof
Waldfriedhof Am Friedhof 5 15745 Wildau 0 33 75/50 19 02
Führungszeugnisse
Stadt Wildau Einwohnermeldeamt Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 59/-60
Fundbüro
Stadt Wildau, Hauptverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 5442  
Gesundheit
Gesundheitszentrum Wildau (S. 53) Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/525 63 10 
Ärztlicher Notdienst nach 16 Uhr 01 71/8 79 39 95
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Gewerbeangelegenheiten
Stadt Wildau, Hauptverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 55
Gewerberäume, Büroflächen
EAW (S. 61) Schwartzkopffstraße 5 15745 Wildau 0 33 75/57 93 01
Immobilien am A10 (S. 28) Wiesenring 32 15745 Wildau 0 33 75/55 35 81
Silvia Hesse Hausverwaltung (S. 29) Rosenanger 6 15745 Wildau 0 33 75/50 25 70
WiWO (S. 2) Friedrich Engels Str.  40 15745 Wildau 0 33 75/5 19 60
Gewerbeverein
Gewerbeverein Wildau, Th. Kuhn (S. 17) Heideweg 4 15745 Wildau 0 33 75/50 19 23
Großhandel Hygiene- und Sanitärbedarf
Johann A. Meyer GmbH (S.13) Albertusstraße 3 15745 Wildau 0 33 75/5 24 90 
Grünflächenunterhaltung
Stadt Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 58
Hafen
LUTRA mbH (S. 21)  Hafenstraße 18  15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/67 10
Hauskrankenpflege
Diakonie-Station Zeuthen (S. 56)  Alte Poststraße 1 a   15738 Zeuthen 03 37 62/7 04 61 
Viola Wolfgramm (S. 55)  Uhlandstraße 5 15745 Wildau 0 33 75/50 10 45
VS Bürgerhilfe gemeinn. GmbH (S. 57) Kirchplatz 11  15711 Königs Wusterh. 0 33 75/2 15 12 30  
Heilpraktiker
Heilpraxis Ulrike Ehmig (S. 54)   Freiheitstraße 98 15745 Wildau 01 62/9 83 16 42
Heizung, Sanitär
Steckling & Steckling Sanitär (S. 29) Schillerallee 69 15745 Wildau 0 33 75/50 22 75
Hochschule
Technische Hochschule (S. 30) Hochschulring 1 15745 Wildau 0 33 75/5081 01
TH Wildau Seniorenseminar (S. 33) Hochschulring 1, Haus 13 15745 Wildau 0 33 75/50 85 98  
Hygienebedarf
Johann A. Meyer GmbH (S. 13) Albertusstraße 3 15745 Wildau 0 33 75/5 24 90
Immobilien
EAW (S. 61) Schwartzkopffstraße 5 15745 Wildau 0 33 75/57 93 01
Immobilien am A10 (S. 28) Wiesenring 32 15745 Wildau 0 33 75/55 35 81
Silvia Hesse Hausverwaltung GmbH (S. 29) Rosenanger 6 15745 Wildau 0 33 75/50 25 70
WiWO (S. 2) Friedrich Engels Straße  40 15745 Wildau 0 33 75/5 19 60 
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Internet, Web-Hosting
via.solution IT professional (S. 25) Freiheitstr. 120, Aufg. A 15745 Wildau 0 33 75/21 54 27 
Jugend-Treff
Jugendclub Eichstraße 3 15745 Wildau 0 33 75/50 49 10
Katasteramt 
Katasteramt Lübben Reutergasse 12 15907 Lübben 0 35 46/20 27 00/-99
Kfz-Service
AL Wildauer Automobile GmbH (S. 41) Dorfaue 11 A 15745 Wildau 0 33 75/5 65 90
Aqua-Sachverständige (S. 20) Fontaneallee 51  15745 Wildau  03375/529445 
ASL Auto Service Loeben (S. 60) Bahnhofstraße Halle 7  15745 Wildau 03375/554379 
Autohaus Dietz GmbH (S. 14) Chausseestraße 4 15745 Wildau 03375/5057110
BMW-Vertragshändler Wernecke (S. 45) Richard Sorge Straße 32 15745 Wildau 0 33 75/5 05 20
Kindereinrichtungen
Kita „Am Markt“ Marktplatz 1 15745 Wildau 0 33 75/50 11 31
Kita/Hort „Wirbelwind” Geschw. Scholl Straße 12 15745 Wildau 0 33 75/50 03 21
Kita „Zwergenland“ Freiheitstraße 100-102 15745 Wildau 0 33 75/50 05 67
Kinderspielplätze
1. Freiheitstraße (hinter dem alten Rathaus)/2. Turnplatz Karl Marx Straße (hinter Oberschule)
3. Hückelhovener Ring (WiWO)/4. Am Röthepfuhl/5. Am Weiher/6. Kurpark Birkenallee
Stadt Wildau, Bauverwaltung    Karl Marx Straße 36    15745 Wildau    0 33 75/50 54 17  
Kino
CineStar Wildau (S. 3) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/58 24 20
Kirchen
Evangelische Kirchengemeinde Kirchstraße 1 15745 Wildau 03375/50 11 04

03 37 62/82 25 72
Konferenzräume, Tagungsmöglichkeit
Albertinum Business-Center (S.13) Albertusstraße 3 15745 Wildau 0 33 75/5 24 90
Kosmetik
Atelier Sabrina (S. 54) Hückelhovener Ring 34 15745 Wildau 0 33 75/9 22 91 16
C. C. Cosmetics (S. 52) Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 17 93
Kraftfahrzeugzulassungsstelle
Straßenverkehrsamt LDS Fontaneplatz 10 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/26 26 71
Krankenhaus
Klinikum Dahme-Spreewald Köpenicker Straße 29 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/28 80
Legastheniker Hilfe
Schreibhaus (S. 33) Berliner Straße 20A  15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/21 18 94 
Schreibhaus (S. 33) Zernsdorfer Straße 63 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/21 18 94 
Lohnsteuer
Lohnsteuerhilfe Berlin-Bbg. e.V. (S. 40) Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 16 36
VLH Jana Siewert (S. 24)  Friedrich Engels Straße 74 15745 Wildau 0 33 75/5 69 60 44 
Meldebescheinigungen und Führungszeugnisse
Stadt Wildau Einwohnermeldeamt Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 59/-60  
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Nagelpflege
Atelier Sabrina (S. 54) Hückelhovener Ring 34 15745 Wildau 0 33 75/9 22 91 16 
Step by Step Nagelstudio (S. 56) Fontaneplatz 10 e 15711 Königs Wusterh. 01 74/1 91 14 67 
Step by Step Nagelstudio (S. 56) Weg am Krankenhaus 3  15711 Königs Wusterh. 0 33 75/2 10 76 32
Ordnungsangelegenheiten, Ruhender Verkehr, Hundehaltung
Stadt Wildau Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 55/-56
Personalausweise/Reisepässe
Stadt Wildau, Einwohnermeldeamt Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 59/-60
Post
Postagentur, Schreibwaren (S. 44) Fichtestraße 92-94 15745 Wildau 0 33 75/21 86 95
Privatschule
Freie Oberschule Villa Elisabeth (S. 33) Eichhornstraße 4-5 15741 Bestensee 03 37 63/22 77 50
Grundschule Villa Elisabeth (S. 33) Kirchstraße 2 15745 Wildau 03375/5 29 50 25
Gymnasium Villa Elisabeth (S. 33) Eichstraße 1 15745 Wildau 0 33 75/21 62 40
Oberschule Villa Elisabeth (S. 33) Uhlandallee 28-30 15732 Eichwalde 0 30/6 75 52 62
Rechtsanwalt
Rechtsanwalt Mirko Steindl (S. 36) Karl Marx Straße 17   15745 Wildau   0 33 75/52 07 17
Rechtsanwaltskanzlei Ramona Seilz (S. 40) Am Kleingewerbegebiet 3 15745 Wildau 0 33 75/50 05 54
Heizung, Sanitär
Steckling & Steckling Sanitär (S. 29) Schillerallee 69 15745 Wildau 0 33 75/50 22 75
Sanitärbedarf
Johann A. Meyer GmbH (S. 13) Albertusstraße 3 15745 Wildau 0 33 75/5 24 90
Schreibwaren, Bürobedarf
Postagentur, Schreibwaren (S. 44) Fichtestraße 92-94 15745 Wildau 0 33 75/21 86 95
A10 Center (S. 4) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/56 23 29
Real SB Warenhaus GmbH (S. 34-35) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/52 35 60
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Wildau immer dabei!
Mit der App „Wildau mobil“ sieht man immer,
was in Brandenburgs jüngster Stadt los ist. 
Die App für iPhone, iPad, Smartphones und
Tablets kann kostenlos geladen werden. Mit
„Wildau mobil“ holt man sich den brandaktu-
ellen Straßenplan aufs Smartphone oder Tab-
let und hat damit immer beste Orientierung,
selbst wenn man keine Internetverbindung
hat. Mit „Wildau mobil“ ist man für Notfälle
bestens ausgerüstet, denn die
App wählt per Klick aus der
Ärzteliste die Praxis, die man
braucht. Man bekommt da-
mit ebenso schnell und kom-
fortabel Behördenadressen,
Firmen oder Vereine. Ein
Klick und das Telefon wählt
oder das Tablet stellt eine
E-Mail-Verbindung her. 

„Wildau mobil”, einfach
ausprobieren, kostet nichts
und bringt viel!
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Schulen in öffentlicher Trägerschaft, Hochschule 
Grundschule Fichtestraße 90 15745 Wildau 0 33 75/46 80 90
Ludwig Witthöft Oberschule (S. 38) Karl Marx Straße 108 15745 Wildau 0 33 75/50 33 31
Technische Hochschule (S. 30-32) Hochschulring 1 15745 Wildau 0 33 75/5081 01
TH Seniorenseminar (S. 33) Hochschulring 1, Halle 14 15745 Wildau 0 33 75/50 85 98
Senioren
Seniorentreff Karl Marx Straße 123 15745 Wildau 0 33 75/50 09 28
Begegnungsstätte Villa 34 (S. 57) Hückelhovener Ring 34 15745 Wildau 0 33 75/5 29 85 04 
Sozialberatung
VS Bürgerhilfe gemeinn. GmbH (S. 57) Hückelhovener Ring 34 15745 Wildau 0 33 75/5 29 85 04
Soziale Angelegenheiten
Sozialamt LDS Brückenstraße 41 15711 Königs Wusterhausen 0 35 46/20 17 01
Soziale Einrichtungen
Kindheit e.V. Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 37 21
Suchtberatungsstelle Schulweg 1 a 15711 Königs Wuster. 0 33 75/29 35 85/86 
Sport- und Schwimmhalle
Sporthalle Wildau Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/46 89 99 33
Wildorado, Schwimmen, Sauna (S. 47) Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/46 89 99 10
Wildorado, Fitness (S. 47) Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/46 89 99 11
Wildauer Sportbetriebsgesell. (S. 47) Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/46 89 99 34
Steuerberatung
Jana Siewert (S. 24)  Friedrich Engels Straße 74 15745 Wildau 0 33 75/5 69 60 44
Steuern
Finanzamt Königs Wusterhausen Weg am Kreisgericht 9 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/27 50
Stadt Wildau, Finanzverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 81
Straßenbäume
Stadt Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 58
Straßenbau
Stadt Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 11
Straßenbeleuchtung
Stadt Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/5 05 47 69
Straßenreinigung, Winterdienst
Stadt Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 12
Straßenreparaturen
Stadt Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 13 
Stromversorgung/Anmeldung
Edis Luckenwalder Straße 66 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/91 12 00
Telefonkarten
Postagentur, Schreibwaren (S. 44) Fichtestraße 92-94 15745 Wildau 0 33 75/21 86 95

Schmiedestraße Haus 3
Gewerbegebiet / Kurbelwelle

15745 Wildau

info@oe-werbung.de

www.oe-werbung.de

Tel.: 03375 / 524 99 23
Fax: 03375 / 524 99 25 oerb
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Tierheilkunde
Heilpraxis Ulrike Ehmig (S. 54)  Freiheitstraße 98 15745 Wildau 01 62/9 83 16 42  
Tankstelle
LUTRA Petrol Tankstelle (S. 21) K. Marx Str. 176, Niederleh. 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/67 10
Tourismusinformation
Tourismusverband Dahme-Seen e.V. Am Bahnhof 15711 Königs Wusterhausen 03375/25200
Umweltschutz
Stadt Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 58
VBB-Fahrkarten
Postagentur, Schreibwaren (S. 44) Fichtestraße 92-94 15745 Wildau 0 33 75/21 86 95
Veranstaltungen, Genehmigung
Stadt Wildau Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 55 
Veranstaltungskalender, Aufnahme in den Veranstaltungskalender der Stadt
Stadt Wildau, Öffentlichkeitsarbeit Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 63 
Veranstaltungsservice
DJCOMPANY Karsten Braun (S. 43)  Röntgenstraße 7 15745 Wildau 0 33 75/55 11 15 
Vermessung
Vermessung Borschel-Ortloff (S. 28) Fichtestraße 124 15745 Wildau 0 33 75/50 14 67
Versicherung, Finanzen
Allianz-Generalvertr. Stellmacher (S. 37) Freiheitstraße 20 15745 Wildau 0 33 75/55 40 22
Allianz Hauptvert. René Banse (S. 37) Stolze Schrey Straße 22 15745 Wildau 0 33 75/50 05 19
ERGO-Direktionsag. Frank Demmel (S. 43) Wildbahn 140 15745 Wildau 0 33 75/5 26 91 30
Versicherungen Kai Rinka (S. 44) Karl Marx Straße 15 15745 Wildau 0 33 75/50 22 70
Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt
Kreisverwaltung LDS Schulweg 1 b 15711 Königs Wusterhausen0 33 75/26 21 21
Volkshaus Wildau
Saalmiete Karl Marx Straße 36 15745 Wildau   0 33 75/50 54 51
Web-Hosting, Internet
via.solution IT professional (S. 25) Freiheitstr. 120, Aufg. A 15745 Wildau 0 33 75/21 54 27
Weiterbildung, Ausbildung
ERGO Frank Demmel  (S. 43) Wildbahn 140 15745 Wildau  0 33 75/5 26 91 30
Stiftung Bildung & Handwerk (S. 58) Hochschulring 5, Haus 20 15745 Wildau 0 33 75/5 29 19 52
ZAL Berlin-Brandenburg GmbH (S. 68) Schwartzkopffstr. 11, H. 29 15745 Wildau  0 33 75/21 23 21 
Zukunftswerkstatt Wildau (S. 20) Friedrich Engels Str. 61 B 15745 Wildau 0 33 75/52 52 30
Werbung
oe-werbung Oelschlägel (S. 59, S. 64)   Schmiedestraße, Haus 3 15745 Wildau 0 33 75/5 24 99 23
Wohnungsangelegenheiten, An, Ab- und Ummeldungen
Stadt Wildau, Einwohnermeldeamt Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 59/-60
Wohnberechtigungsscheine
Stadt Wildau, Bauverwaltg. Zi. 105a Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 12
Wohnungen
Immobilien am A10 (S. 28) Wiesenring 32 15745 Wildau 0 33 75/55 35 81
Silvia Hesse Hausverwaltung (S. 29) Rosenanger 6 15745 Wildau 0 33 75/50 25 70
WiWO (S. 2) Friedrich Engels Str.  40 15745 Wildau 0 33 75/5 19 60
Zahnarzt
Zahnheilkunde Dr. Melanie Kleyer (S. 54) Wildbahn 89 15745 Wildau 0 33 75/50 05 50

Rufen Sie uns einfach an. Gern nehmen wir die Daten für die nächste Ausgabe mit auf.
Tel. 0 30/69 20 21 05 • Fax 0 30/6 92 02 10 59 • E-Mail: redaktion@augusta-presse.de

Ihre Firma nicht gefunden? Eine Telefonnummer ist falsch? 

+++ NEU: Wildau App kostenlos   +++  Mit Wildau mobil, weiß man viel +++



A
Ahornring D1-2             
Akazienring D1
Albert-Lemaire-Platz E2-3
Albertusstraße B4
Am Friedhof C3
Am Kleingewerbegebiet B4
Am Rosenbogen C2
Am Staatsforst D1
Am Weiher D3
Am Wildgarten D2, E3
Amselsteg D3
An der Eisenbahn D5
Asternring C2
B
Bachstelzengang D3
Bahnhofsplatz D4
Bergstraße C3-4/D4-D5
Berliner Chaussee A-B4-5
Birkenallee D1-2/E2-3
Blumenkorso C2-3
Brahmsstraße C4
Breite Straße E3
Brückmannstraße C-D4-5
C
Chausseestraße B-C4
D
Dohlenstieg D2
Dorfaue C3-4
E
Eichstraße D4
Eichenring D2
Emil-Müller-Straße D5
F
Falkenfang D2
Fasanenhege D2-3
Fichtestraße C3-4-5/D3
Finkenschlag D3
Fontaneallee E1
Fliederweg C3
Forsythienweg C2
Freiheitstraße C-D-E3/C4
Friedrich-Engels-Str. E2-3
Fuchsbau C2
G
Geschwister-Scholl-Straße D3
Gewerbepark A3
Goethebahn C4-5
Grabowskistraße C-D4
Grüne Schanze D4
H
Hahnenbalz D2-3
Hasenwinkel C2
Heideweg E2
Heinestraße D4
Hirschsprung D2

Hochschulring D4
Hochsitz D2
Hochwaldstraße D-E1-2
Holundersteg E2
Hückelhovener Ring C3
I
Im Röthegrund D2-3 (C2)
J
Jahnstraße D3-4
K
Kantstraße C-D4
Karl-Marx-Straße D4/E3-4
Kastanienhof C3
Kastanienring D2
Kastanienstraße E3-4
Käthe-Kollwitz-Straße D3
Kirchstraße D4
Kochstraße C4
Kommenda-Herbst-Str. A1
L
Lessingstraße C4
Ludwig-Witthöft-Platz D4
Ludwig-Witthöft-Straße D3-4
M
Magnolienweg C3
Maiglöckchenweg C2
Marktplatz E4
Maxim-Gorki-Straße C5
Miersdorfer Straße C2-3
N
Nelkenweg C3
Neubauernstraße C4
Neuer Weg C3 (C2)
Nordpromenade D1
P
Petra-Damm-Straße D3
Pirschgang D2
Platanenring D1
Puschkinallee D2, E3
R
Rehfährte D2
Reiherhorst D2
Richard-Sorge-Straße D4-5
Röntgenstraße C-D3
Rosenanger C2-3
S
Sanddornweg C2-3
Schertlingstraße C3-4
Schillerallee C3-4
Schluchtweg D4
Schmiedestraße D3, B2
Schubertstraße C4
Schwartzkopffstraße D3-4
Schwarzer Weg D-E4
Sperberzug D2-3
Springfeldallee C-D2

Stolze-Schrey-Straße C-D4
Straße der AWG D3       
Straße des Friedens D4
Südpromenade D1
T
Teichstraße D4
U
Uferprom. a. d. Dahme E3
Uhlandstraße C4-5
Ulmenring D2

Wissenschafts- und Technologiepark

V
Veilchenweg C2
W
Wagnerstraße C3
Weg an der Autobahn C5
Weidenring D1
Westkorso D1
Wiesenring C2
Wildbahn C2/D2-3
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Das ZAL Berlin-Branden-
burg mit Sitz in Wildau

und seinen weiteren Standor-
ten in Königs Wusterhausen
und Berlin ist vor einem Jahr
aus dem größten Bildungsträ-
ger des Landes hervorgegan-
gen. Deshalb hat man die 
nötige Erfahrung, um Interes-
senten so zu qualifizieren,
dass sie anschließend zu dau-
erhaft attraktiven Arbeits-
plätzen kommen.     
Davon profitieren Unterneh-
men, von denen viele hände-
ringend Arbeitskräfte mit 
guten Fachkenntnissen ein-
stellen wollen. 
„Wer selbst einen neuen 
Arbeitsplatz sucht, hat mit

der Qualifikation bei uns den
Schlüssel zum Berufserfolg
in der Tasche. Mit genau auf
den Betrieb zugeschnittenen
Fort- und Weiterbildungen
werden Bewerber und Mit -
arbeiter passgenau zu den 
Anforderungen des Unter-
nehmens geschult, damit sie
sich optimal einbringen kön-
nen“, erläutert Geschäfts -
führer Ronald Person die
Vorteile für beide Seiten.    

Attraktive Berufschancen 
„Mit unserer langjährigen 
Erfahrung und der zielge -
richteten Qualifizierung in
Schwerpunktbereichen wie
Metall und Elektro, CNC-
Bearbeiten und Schweißen,

Handel und Logistik, Sani-
tär, Heizung und Klima 
sowie mit kaufmännischer
Weiterbildung vermitteln wir
dringend benötigte Kennt-
nisse und Fähigkeiten. Damit
werden die Berufschancen
erheblich erhöht“, so der Wil-
dauer Bildungsstättenleiter
Ralf Basler. 
Das führte in den letzten Jah-
ren zur rekordverdächtigen
Vermittlungsquote von rund
90 Prozent.   

Vermittlung in Arbeit
Das ist eine klare Bestätigung
für die beiden „IZ Jobs und
Bildung“ an den ZAL-BB-
Standorten Königs Wuster-
hausen und Berlin. 
Dorthin melden Unterneh-
men offene Stellen, was 
ihnen viel Zeit und Aufwand
erspart. Dadurch können
sehr viele motivierte Interes-
senten in sozialversiche-
rungspflichtige Tätigkeiten
auf dem ersten Arbeitsmarkt
vermittelt werden.       
ZAL Berlin-Brandenburg GmbH

Bildungsstätte Wildau
Schwartzkopffstr. 11 (Halle 29)

15745 Wildau  
Tel. 0 33 75/21 23 21   

www.zal-bb.de 

Prima Chancen im Berufsleben – 90 Prozent Vermittlungserfolg

Durchstarten mit Qualifizierung

■ Das ZAL-BB bietet genau die Weiter- und Fortbildungen, die in den
Firmen benötigt werden und die eine sichere Berufsperspektive bieten. 

■ Das Team des
ZAL-BB verfügt

über langjährige
Erfahrungen.

■ Das Team des
ZAL-BB verfügt

über langjährige
Erfahrungen.


